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Guam 
Die k^rsze, od Qusm dekestiAt verclen 

^ 5o!l, iUkrie ^itte im smerikaniZcken 
I KonßreL 2U kektizen vedatten Uder csss 

Lcklclc5al äieser smerikamseken Insel im 
p a ^ l i i l c .  K i n  v o n  ^ ä m i r a !  t t e p b u r n  
ausgearbeitetes Lladorat sak nSmIick äle 
Ledakkunx einer I?eike von ^arinestllt?-
punkten vor. 6eren 41 an äers^akl. Vie 
Kosten kiefUr vvuräen auf 48,000.000 vol 
lar beziikkert unä äavon sollten 5,000.000 
Dollar fUr clen Ausbau cler Insel Quam 
vervvenclet vverclen. Der Vorsclilgß vvuräe 
tiamals abt;elelint, äocl^ gab sicl^ äas 
^arineministerium mit clieser ^dlelinunk 
seiner ?lüne be^Uglicli Ouams nict,t ?u-
frieclen. ^an will clie Saclie ?u einem spÄ 
teren Zeitpunkt wiecier »aufrollen«, ^enn 
liie amerilcanisctie Marine clieser Insel so 
j^rokes Interesse entxeßenbringt, so ist 
es nictlt uninteressant, etwas mekr clar-
üt^ei ziu erkaliren. Quam mikt 225 <)ua-
tlratmeUen unä liext mit seinen SteillcU-
sten 5500 seilen vom amerll<anjscl^en 
k-estlanc! entkernt. Die Insel liegt jecloct^ 

I inmitten cler einstigen äeutsclien Marian-
nen'lnseln, clie ^apan als ^an^atsmackt 
verwaltet. lZis ?um spanlscli-amerilcanl-
seilen Krieg 1898 geliörte clie Insel clen 
Spaniern. Der pariser I^rieclen spracli am 
lO.XII. 1898 sowolil Äie k'lilippinnen als 
.?ucli (!uam clen 2U. 

Quam ?älilt l8.000 l^inwoliner. In cler 
l-lauptstaclt ^gans. 6ie sicli aus 8000 Lin 
wolinern ^ussmmenset^t, residiert Kapi-
t^n 7.ur Lee ^gmes l'. ^lexancler mit ei-
ner Ltieil<raft von 370 Leesolclaten unä 
Vlatrosen. Okwoill Kopra. I?els. ^ais unci 
l-'rüclite angebaut werben, Ist 6ie Insel 
iiiclit selbstversorgencl, clas felilencle 
wirrl clurcli clen geringen ^ukenl,anäel er 
set^t. In Quam cliZrken nur Kriegssckikke 
.anlegen; nur clie groken flugdoote der 
»?an ./American ^irwa^s« wassem auker 
clem vor Quam. Daclurcl^ jeäock, äak 
Quam genau in cler ^itte ^wiscden ^wei 
wiclitigen 5lug2eugstUt?punlcten liegt, ent 
stanci clie enorme Vecleutung cler Insel 
iür clie 1^8^. Der ?feiler Quam ist elne 
wiclitige 8tljt?e cler ZrUcl<e, 6ie amerilca-
niscliel' I^ioniergeist über ^lawaii nacli 

^ Qstaslen sclilug. Quain ist aber cleslialb 
wjclitig. >veil rings Iierum clie U-

l koot 8 uncI I^lug^eugbasen cler 
f .las» 2 ner liegen: auf clen ^^arianen, Ka 
. rolinen unä Pglau-Inseln. I»ur 850 seilen 
^ sinä es von Quam bis xu clen stark beke-

stlgten I^oninlnseln. clie 500 seilen vor 
äer Ktiste Japans >Vac:lie lialton. vis 3l. 
Dezember 1936 ein ^veiterer Ausbau 

^ cler Befestigungen gem3k ^rtilcel XXII 
rles >V?,5!iinc?toner Vertrags von 1922 ver 

? boten, sollen nucli nur einige 12-^cn-
Nmeter-QesclUlt^e unä vier k^lug?euge 

^ ?iuf Quani stationiert gewesen sein. In-
-! 7wi^clien clürsten jecloc?1i wesentliclie Ver 
! kit^rlilingen vcirgenonimen woräen sein. 

Dgs ZMerikaniscile /Vlarineministerium 
! ist jeclenfalls äer /^nsiclU, clak Quam ge-

eignet ist, ein Zweites Qibraltar cles ?a7i-
f!I< werclen. Der gute i-laken vc)n ^ga-
na. clas gebirgige lnnere uncl clie grük-
ten<oil5 un^ugÄngliclien KUsten bieten ei-
ne vor^i^lielie Qruncllage 2ur ^eliaffun«? 
einer unliberwinclliclien I^asis. Von Iner 
aus lccjnnen clie umllegenäen japaniscllen 

p 2 r ! Z, l2. ^ilgust. l^inisterprüskient 
o » l » Äisr ti»t seinen mekrtügigen Lr-
kownxsurlaud sm I^Melmve? vorzeitig ad 

Skedrockea um> trMt »ckon im l^ufe cte» 

lieuvzkea laxle» In Paris ein. 0ie presse 

bringt Äiese unerwartete vorzeitige küek-

kelv tie» kegi«ruiigsekeffs mit äer Ver-

sekSrkunx «!er wternationaien Krise in ^u-

sammenkünx. 
8 a I ? b u r g, 12. August. Ver elste 

'kag 6er Zusammenkunft cles Ztstteniscken 

Außenminister» Vraf ciano mit kelclis 

aukenminister v. k i b b e n t r o p en> 

äete jxestern mit einem Ausflug von 

SckloS Kuedelderx naef, 8v. >Voltgang. 

^denljs i<ekrten «lie Qäste nscb Laklvlirg 

«irüclc. Ueute vormittags vuräen die Ke-

spreckungen zvisclien deiclen .'Vlinistern, 

äenen auck 6ie kotsckakter iNaekensen 

un6 ^ttolico deiwol^nen, fortge8et?!t. /^iit-

tags war äer italienisclHe Aukenminister 

(Zras Liano <iast cles l^ükrers uncl i^eiebs-

Itanxlers ttitler auk äem Vbersal^l^erg bei 

lSerclitesgaäen. 

ll r n b e r g, 12. ^^ugust. (^va!a.) 

DI>1ö b«riclitvt: j^eiei^sorganisationsleiter 

vr. pokert l. e > gab 6en Vertretern cler 

presse Lin?etkeit«i über cien bevorsteb-

^nclatsinseln wirkungsvoll »neutral!-
siert« werclen. >VucIi cler 8cl^ut2 cler l^lii-
lippinen lälZt sieb clann besser clurclisü!» 
ren. 

Die Qegner cler Befestigung Quanis im 
l?eprÄsentantenliau8 verwiesen auf clie ki-
nan^ielle Belastung. Denn es ist wnlu', 
cial^ Quani, äa es sicli nic^lit selbst ver-
sorgt, voni ^utterlancle aus verprovian-
tiert werclen niUk^te. Die Verteicligung 
wllrcle sicli -lullerst scliwierig gestallten, 
cla clie .Znpaner alle erforclerliclien Siüt/-
punkte in n.iclister I>lÄlie luiben. XVircl in 
Qugni eine st.irke amerikaniselie l^ukt-
Streitkraft st.itioniert, ist cllese viel melir 
gefüllrclet a!s cler Qegner, cler seine 
jVlaelit bclieliig verteilen kann. Wenn 
Qulln, im !>inne lies l-lepliurn-Koinitees 
mit einem kleinen U-lZoot uncl k^Iug^eug­

en6en »keicksparteitsg cke» k^rieclens« in 

diümverg. »Oer I'ükrer«, sagte vr. 

»riebt Mkriicli clie vilan?: äessen, vas 

clas cieutscbe Volk geleistet bat un6 vel-

cke ^iele es sieb tu»' clie Tukuntt set?t. 

^uf clem keicbsparteitsg vv«r6en 6ie vi-

reictiven nicbt nur kiir «las piilirerkorps 

cles Nationalsozialismus, sonclern auek für 

clas ganze clei'tscke Vollc ausgegeben wer 

6en. vie ganie >Ve1t interessiert siell kür 

cliesen Kongrek, äa sicli auf diesem Kon-

greö «!ie Politik, äer >Vil1e uncl 6ie ^in-

beit 6 es cleutsclien Volkes manifestieren 

werclen. ver dliimberger l^eiclisparteitag 

ist ein Weltforum geworden. >Vas seine 

Organisation betrifft, vervollständigt sick 

seine teclinisclie Vollendung immer mel,r, 

so <lak alles getan ist. um clen vielen Nun 

clerttausenclen clie l'eilnabme am fest der 

I^lation unter den besten Kedingungen /u 

ermögllclien. leb bin überzeugt, dak die 

ganxe Welt ibren l'rieden wiedergewin­

nen und in die l^age versetzt werkten wird, 

einen dauern<len k'rieden ?u sieliern, wenn 

sie den Worten lansclien wird, die der 

!^ijl,rer aus dem bevorstelienden Kongrev 

8precl,en wird, den wir den »l?eicbspar-

teitüg des k^ri^ens« lienannt liaben.« 

Stützpunkt ausgestattet weräen soll, so 
würde clies minclestens 80 ^Viillionen Dol-
l a r s  l i O s t e n .  L i n e  v o l l e  ? l o t t e n b a -
s j s Q u a m wilrcle jeäocl^ soviel ver-
sciUingen wie l-lawaii, c^. j. runcl 700 

lionen Dollar, aliäem konmien aber 
noeli anäere Qrünäe, clie in >^merika ge-
gen clie Befestigung Quams spreelien. 
pan könnte nümlicli clie Steigerung uncl 
Verlagerung amerikaniselier /^aclit in un 
bestritten japaniscl^em Interessengebiet 
niclit gleic^ligiltig 2ur Kenntnis nelmien. 
Dkl clie l^efestigung Quiims nocil inlmer 
nielit aktuell erselieint, ist an^unelimen, 
c1al5 Amerika Verwicklungen in Qstasien 
sclleut. Wie stark cliese l^eberlegungen 
niitgess'roelien Iiaben. Zeigten clie ^us-
sprllelie von /Vlitgüeclern cles nmerikani-
Sellen I^epritsentantenllauses die das ne-

l. o n cl o n, 12. .4ugu5^. f/^vals.) Uel>er 
l^'inlaäung äes fr3n7ösi5cllen ^eneralstabs 
elleks Qeneral QameI ! n w^rä siel, VVin 
ston L II u r L li i l I SM .^ontsg naek 
8tr2kt)urg begeben, um in einem Zeit­
raum v^n clrei 1'agen die .'»i3g''not-l.in!e 
Z!U besiclitigen. 

XV a r s c il a u, 12. /Xugust. Sissts-
Präsident ^ o s c: I c: k i !<enrt2 zsslern 
Nack mellrtö^igem .^ufenillAlr im ^sgd-
scIllolZ Wisla N2cli VVgrsciiau Zurück. 
>iacllmitt2gs fancl eine ^^.inisterkonksren? 
statt, der aucll cler Präsident der k^epu-
blik beiwollnte. 

I s t 2 n b u I, 12. .August. König Carol 
von I?umZnien liatte gestern mit ^lem tttr-
kiscllen Ltaatsprösiclenlen l n ö n t1 eine 
Unterredung in Istanbul. Der .Xusspr^clie 
woknte aucll cler tilrkisclle .^uüenminister 
bei. 

p e i p i n g. 12. .August. s^val2.) .^m 
Montag findet in l'ientsin eine grolZe ^as 
senversammlung statt, clie sicli mit der 
Verscli-Irfung cler gegen k^.i'Alanct gericli-
teten Kampagne befassen v.ircl. ^s be-
stallt ein Plan, clem^ukolge st^ncl'ge !,nt>-
englisclle Organisationen ins lieben ge-
rufen werclen sollen. 

g2tive Ergebnis cler.Abstimmung als eine 
» d i r e k t e  8  t  i  m  m  a  d  g  a  b  e  f  i i  r  d e n  

r i e d e n« be?eicllneten. 
Der in^wiscllen Zurückgetretene ?lot-

tencllek /Xdmiral l^ealix vertrat aller-
dings eine andere .V^einung. Quam, ein 
befestigtes Quam allerdings, be^eiclinete 
er als ein »/Xbsclireckungsmittel« gegen 
jede fremde ^aclit, die einen Angriff auf 
l^awaii oder auf den amerikanisclien Kon 
tinent Pinnen würde. Ueber d<',s 8cliicksal 
der Insel, die nacli I-ealiy für die Licller-
lleit der Vereinigten Staaten von »un-
scllät^barem Wert« sei. ist nocll nicllts 
entscllieden worden. Dies cbarakterisiert 
mellr als alles andere die vorslcbtige ame 
riknnisclie 5ernostpoi!tik. die mit lnpan 
niclit 7usnnimenst0tzen mdcllte. 

Einigung M 
VLI^ ^^P>^k^l8cnek^ K0I^/e88Ivk^)^«e>l 

vei?MI>I — A»08K>Vve« K0?^ 

^ o s k a u, 12. August, (^valg.) k^Iael, 
liier eingelangten Meldungen ist es iwi-

Sellen clen ostsibirjscllen 8owjetbel,ör<ien 

un6 den jal)ani8«:l,en Konzessionären auk 

^orclsaelZalin ?u einer kinigung ülier eine 

k^rage gvlcommen. die die japaniscl,-sow-

jetrussjsclien vezxietZungen empfindlicli ge 

stört liat. Ls l^andelte sict? um die Petro­

leumfelder auf ^ordsaelialin, wo die sow-

jetrussisclien ^rtieZter vor geraumer ^eit 

in den 8treilc getreten waren, (-estern wur 
de zwiSclien den sowjetgewerkscbaktli-

»ver /^ann mit der eisernen l.unge« bat 

gebeiratet 

L ll i L a g o, N. August, k^red S^'nt, 
»der ^ann mit der eisernen I^unge«, liat 
sicll niit einer Jugendfreundin verileiratet, 
die im 25. I^ebensjakre stekt. Lnyt, der 29 
Fakire alt ist, erkrankte vor drei .laliren in 
Lellangkai an Kinderlüllmung. Die ^er^te 
erilielten il,n nur mittels der sogenannten 
eisernen l^unge am lieben. Lrst vor Kur-

>er Sachalin 
K0l.l.xKi'lvvepi'lk?^Qe8 ^Wi8c»e^ 
^i^v v^r^ 80WMi^l?l^88i8cnel>l 

eben Vertretern und den japanisclZen Kon 

lessionären ein Vertrag unterzeiclmet, der 

als Kollelitivvertrag fiir die vauer von 

zelin Monaten abgescblossen wurde, vie 

Sowjetgewerkscliakt l^at ilire ursprüngli-

cbe k^orderung nacli einer 4tt5^igen l^olm-

erbökung auf eine Lrliül^ung von 15 «Z 

!lerabgeset?t. vie 8owjetbeli0rden erlaub 

ten gleicb^eitig die ^nsiedlung von 300 

jspaniscken Arbeitern und 30 Ingenieuren 

und veamten aus ^apan. 

cburcbill besiclitigt die l^aginot-I.innie 

?em kelirte er von einer pilgerfalirt nacli 
I^ourdes ^urüelv. Die k^euvermklilten un-
ternetlmen die I-Iocll^eitsreise mit einem 
^ u t o m 0 ! ) i l ,  d e s s e n  k e i w a g e n  e i g e n s  f ü r  
8n>'t konstruiert wurde. 

vm it,re k^rauenelire?u wakren . . 

81. ö r o d, ll. /August. In kos. Klal^ar 
!ud der 63Mllrige I^andwirt Ivo Stevic meli 
rere Qäste in sein ttaus. Unter illnen be-

fand sicll das ^liepzar keuk. Der alte ?te-
viö, der sclion langst ein ^uge auf die 45-
jZllrige k^rau geworfen liatre, lockte sie in 
ein Limmer und versuclite ilir dort Qewalt 
an/utun. Die k^rau setzte sicki verzweifelt 
?ur Welir. ^ls ilire Kräfte ?u erlallmen 
droklten, ergriff sie ein besser und stieS 

es dem liebestollen alten .>l2nn m 
örust. klutüberstrümt bracll 8tevic ?u-

sammen und verscllied bald darauf. Die 
frau stellte sicll seldss den ksliörden. 

Börse 
^ried, 12. ^ v i s e n: ̂ Lso» 

grad 10. Paris l l.7^l,.^ i.ondon 20.73 drei 
Viertel, I^ew>orli 443 ein '>ecl,2ellntel. 
Krüssel 75.27V:... .V^ailand 23.Z<1, /^mstsr-
dam 237.30, Lerlin 177.75. Stockllolm 
I06.92l/z, Oslo 104.20, l^'ipentlagen 92.60, 
Prag 15.17Vs. 8ofia 5.40, W^rscllan 83.40, 
Budapest 87. .Etilen 3.3s>. Suk irest 3.K0, 
Istanbul 3.25, 1-Ielsinki kuenos 
^Xires 1O2V-. 

WettervorlierSage kür Sonntax: 

VVecliseind bewölkt, etwas wind-g und 
warm. Qertliclle I^iedersclllZge nicilt aus-
gesciilossen. 
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Ministekpräfldknt Evetlovit 
in Aalim 

vesicni^lvv^Q V0di ,^1^0 v0?ol^V0iw-euMvn. 

7' r j e 5 t. 12. ^uxust. (>^v2la) Qestem 
um 9.4S vkr trsk «ler juzosla^iscke 5^1' 

n i s t e r p r R s I l l e n t  v r s z U »  L v e t k o v i ä ,  

au» 8uSsk über l-?udljaas Icommenä, ln 
vezieltunz se ner privstsekrotüks ^ a s-

st » sjjeVi 6 unä äes ^rbeitslnspel«» 

tors petronius ^ o » jö üi l'riest ein. ln 

l'riest bekxrüLten äeo juxoslaviscken ke-

Pkierunxsckef lZer voterstsstZsekretÄr kür 

ltorporationen, 0 i s n e t t i, präfekt 

k e b r s. 5tsat88ekretär p u c e t t i. 

ller Sekretür cles 1'riester fascio (i r a> 

? i o l l j, (Zeneral ^ l v j s i. Stscltkom-

mksar ^sreurzri. cler ^kretär äes 

provinrverbanäes äer Arbeiter e l, e r-

V Z. kerner «iie Vertreter antterer stsstl -

cker veköräen. cler >Vekrmackt. cler par» 

tei un«i vor silem cler kasctiistiscken Qe-

UV erkseksktsorzanisstionea. 

?»iaek kurzer k^ast besiclitisste /Minister» 

nrNsiÄent cvetköviö in veyxle wnj? äe» 

Unterst? at»8ekretAr8 Li anetti uncl 

äer anderen it»lieni8elien Vertreter eine 

peiks von (-ev^erlcsekakt8ornlsni8stionen 

in 1'rie8t. Ner i^ ni8temrksi«jent be8uck-

te serner tlie beiden 8ekikk8verkten »San 

j^areö« unä »5«! ^mtres« »ovie äle von 

äer vopolsvoro ()rx»ai«»tk>a ^eiekskke-

nen Linrickwnxen. >Vo immer 8icb äer 

juxosisviseke j^'nisterprAsiäent reiz^. 

vuräe er von «ler Vevülkemvjl kerrliedst 

deerülZt. 

5ilitt»z» zab l^nterstsstsselsetNr L i s» 

netti lu klirSn «eine» juxo«l»vi8eben 

vastes ein intime» /Mittagessen im Notel 

»Ssvoia«. Sei cl'eser Velezxenkeit über» 

reickte j>^inisterprk8i6ent Lvetkoviö 6em 

vnterstsstssekretSr Lianetti den 5t. 5»-

vs-Vrden l. Klasse, (ianetti dielt beim 

vanl«ett eine kede. ?n deren Verlauke er 

kür die kolie l^lirunx dsnlcte und erlrlärte, 

dak er es sls i^it<?lied der itslieniscl,en 

l?e»?ierun? kür seine erste Vvrpklicl»wa? 

dslte. mit sllen i^itteln kür die freund» 

scliakt und kiir umso bessere verieliunssen 

seilen ltalivn und Juxosla^ien ?ü ar­

beiten. 

^aebmittq-s kand die weitere vesiebti-

'ntn? von kinriebwnssen der itallenisekien 

^rbeiterscb?,ft durck den ju«<osl«^isel,en 

sterprSsidenten und seine VexlÄter 

statt. 

Die Galzbumei' Sntttvue 
Olk ?vvl5e»ei^ oi? ci/^r^o vdio v. i?ivvi^dii'l?0p vvei^. 

— i?o^i5cni^ oe« 
vve. — aei^vcni'c l^i^v ooel? 

Aus dem protettorat »vhmen 
Mahren 

l- o n 6 o n, 12. ^uxust. Die l^ondoner 
pfeL5e i'exi5t!'iek't eine ^elcjunZ 6er 
^'l5d /^8enc>«. «^ef^uwlKe 6 e ^uclen et^p-
pen^eise öükmen unä ^Skren verlasz^n 
mllssen. ^Ski-Iicli >veräen äemnacli 70.cXX) 
^u.len cjs5 verlassen, ö. 8. 
200. 

? r ä 12. vniteä Press 
:icdrr1: k?c:'l'.k5s'rc»tekt0l' v. k< e u r a t s? 

ein Oekrel -ri^ssen. aus Ql-uncj cjessen 
sile bv1imi5c1i-mÄkriscden ^in^okner 7ui' 
^dxsbe lkse5 ^V^ffea verkalten vverclen. 
>V1Ie >V<'is!enp.'i^de sind einge^oZen vvor-
ä2N. Wer VVastt.'n nütix Ks. muö um ei-
nen neuen ^V^tiensckein bltt8telll8 ^er-
äen. für l-^ebertretunZen äes ^afkenver-
bots 5'n<1 5c'i^t're Kerkerstraken vcir8^e5e-
l?en. fllr äie ^nkzmmlunx von VVzffen isl 
50A2l die rase vorZeseken. 

? f 2 8. 12. lieber Verftlzuns 
des 1?t.'!cli5s)r.)lel<wrs Mr Södmen u. 
ren wurden die kerickiterstÄtter der l^on-
doner »'s ! nz c der e vv o r I< 
7' l n'. e 8« UN« der amtlicken sranzü?!-
scken KactiricktensZen ur »^gence a-
VAS« 2U8 dem ?rotel<wr3t88ebiet wegen 
tendenziöser öericlitersta tung aussewie-
5en. 

Postamt Meereslirund 
0 II 6 o n. 12. .^u^üst. >Vie die kl^t-

ier ZU melden wissen, wird sm 16. /Xu-
8U5t auf den kakamas-Inseln ein Postamt 
eröffnet» das sicil am Meeresgründe be­
findet und den offiziellen 1'itel »Postamt 
^eeresxrun-d. öaliamas« trax^en wird. — 
Dieses originellste Postamt der >Velt de-
findet Sick in der soxenannten >V!lIiam> 
son-»plioto8pliäre«, einer xroken» aut 
dem Meeresgründe untergebracliten Olas-
liammer» von der aus der beliannte l'ief-
Leeforsclier 1. >V i 1 l i a m s o n seit 
^adr und 1'ag seine l'iefLeefo^sedunLien 
unternimmt und f'ilmaufnat^men von I^i-
sclien. Korallenbeeten usw. dersteNt. In 
das ^»Postamt ^f dem Neeresgrunde« 
gelangt man von der 0berfläcke aus durcli 
eine riesige 1?ö!ire. ?wecl< dieses »Post-
amtez.« ist es. Lesucliern ?u ermSgllclien, 
die Wunder des /Vieeres selbst in Xugen-
scdein ?u nelimen. XVilliamson wurde ?um 
elirenamtlictien Postamts-Vorstand er­
nannt. ^s ist aucli die Ausgabe von ei-
genen Lriekmarken geplant, deren ^rträg-
ni^se die Xosten der >Villiamson'sclien Lx-
s>er!MLnte decl<en sollen. 

i^anlireiebs und l^nglands A/lilitärmission 

in j^oslrsu vingetrokkea. 

p a r i 8, 12. August. Die ^gence l-ia-
vas meldet aus ^oslcau: Die Mitglieder 
der engliscl^-französiscken WlitSrmission 
sind gestern um 10.30 l^lir in ^osliau ein-
getroffen, ^m Valinkok wurde die /Mission 
u. a. vom stellvertretenden Ckef des (Ze-
neralstabes der s?oten ^rmee, dem stell­
vertretenden ^dmiralstabsctief, dem Llief 
des protokollis und anderen Vertretern der 
i^owjetregierung begriil^t. .Xm kalintiok 
befanden sicl, ferner aucli dolie ?un1<tio-
nare der fran^ösisclien und cler britiscl^en 
Kotscliaft sowie der turl<i8c!ie /^ilitärat-
taoliee ?url<.men. 

frankrÄciis Konsul in ttsika von Arabern 
erSet:oS8en 

/'e r u s a l e m. 12. .August, .^uf der 
Ztrake Jerusalem—I-Iaifa wurde gestern 
das omob'l des fran^ösiscben Konsuls 
von I-Iaifa von arabisclien l'erroristen aus 
dem l^interdalt bescliossen. Der Konsul 
erlitt so scliwere Lcdul^verlet^ungen. dal^ 
er bald darauf starb, wÄiirend die lliattin 
des Konsuls scl^were Verletzungen davon 
trug. 

Der italienlscbe Festungsgürtel an der 
vren^e k^rsnkreicks 

p o m. 12. >^ugus'. (^vala.) ^^arscliall 
De ö on o riclitete an den Ducc e!n 
Lckreiben, 'n dem es lieilZt, dak er d e In-
spektion der k^festigungsbauten an der 
italien'sclien "VVestgrenice im 8!nne der 
übernommenen lnstru!<tionen beend'g lia 
be. Der /^arsckall sclireibt ferner, dak er 
?eit seines ^ufenttialtes im kefest'gun^is-
gUrtel fe^tztellen l<onnte, dak dieser (iUr-
tel immer melir befestigt se' und aueb die 
.-l^rbeiten n'clit rasclier vor s'cli geben I<ön 
nen. Der We?tw!?!I maclie die i!c,!'eni?elie 
Lirenüe sclion n dem gegenwÄr >Len ^u-

8 a I ? b u r g, 12. August. Der ita-
lieniscke ^ukenminister Orak L i a n o 
traf gestern in ^iincben ein und setzte 
unverzüglicb d!e I?ei»e nacli Lalzburg 
fort, wo er um 14.20 Ubr eintraf und am 
IZabnbof vom I^eicbsaul^enm'nister von 
I?ibbentrop und zaiilreicden per-
sönlicbl<eiten lierzlicbst begrtikt wurde, 
ln kei-leitung Lianos befand sieb aucb 
der römisclie Votscliakter des Deutschen 
l^eiclies v. ^acl<en8en. >Iae!i der 
IZek^rUlZun?? am kabnliof begaben sieb die 
beiden >VulZenm'nister ins l^otel »Oester-
reicbisclier ttof«, wo für Oraf Ciano die 
Appartements bereitgestellt waren. I^aeb 
mittags fand eine Zusammenkunft der 
beiden Außenminister auf ZcbloK I'uscbl 
statt. 

P o m. 12. August. Die Laliburger ^u-
sammenl<unft wird in italieniscben amt-
liclien Kreisen als eine natUrlicbe I^olge 
der DurcbfUlirung der gemeinsamen 
tion der ^cbsenmäckte betraclitet. wobei 
betont wird, dak es sicli jetzt um ein? 
entscl^eidende pbase bandle. Europa, so 
beikt es. durchlebe e'ne scblimme Krisis. 
die filr die weitere Lntwicl<lung der in­
ternationalen Zeziebungen liritiscli wer-
den lcönnte. Die Ledeutung der /^usam-
menliunft sei umso gröker. als sieb aucli 
peicbslcanzler kl i t I e r in Salzburg auf-
balte. 

»I 1 (5 i o r n a I c d'l t a l i a«' kam-
mentiert die Z^usammenliunft dabin, da!^ 
diese kegegnung scbon längst vorberel-
tet gewesen sei, indem sie nur eine na-
tilrliclie ^ntwiclilungsstuke des deutscb-
'talienisclien politiscben und militäriscben 
kiindnisses darstellt. Die Zusammenkunft 
der beiden ^ukenminister sei notwendig 
geworden, weil es notwendig sei. ver-
scliiedene punl<te dieses palites zu er-
l?änzen, da die internationale l.age in der 
letzten ?eit eine Veränderung erfabren 
babe. Die Zusammenkunft sei aucb aus 
diesem Qrunde notwendig gewesen, ^s 
sei notwendig, alles zu tun. damit die po 
litisclien 1ntr's»en der dem<''kratisc1ien 
Ltaaten vereitelt werden, die die autorl-
tären ?ta?ten selbst i'm den prei?? eine? 
Kriet?es einlioien wollen. I^s sel aber 
selbstverst^indlls'li. in 5>?'l?burl? n'clit 
nur d'e enr<',n^i5c'li<'n l^rak'en zur l^.riir-
terunrr S5>ndern aucb 

!> a l z b n r rr ^,,<»1,«!^ s')?» ^11«;-
''enmini«;ier ^ i .i ri o i«n«i v. s? i b-
b e n t ro n 

stand undurctibreclibar. Ueber diesen Qür 
tel liönnte aucli der stSrlcste k^e'nd nscli 
.^n8!Llit De lZonos nictit lunweL!<omnien. 

Uber Kesprecbungen über die Probleme 
abbalten, die die beiden ^äcbte im ?u-
sammentiange mit der aktuellen politi-
scben I^a?e interessieren. 

o n d o n. 12. August. Die ^ekrtsbl 
der englisclien VlStter, darunter ^ucb die 
»1' j m e 8«. sind der ^nsicbt, daK I^n-
»^arn und der europSiscbe 8ijd08ten im 
I?abmen der 8a1zburger Zusammenkunft 
zur 8iraclie kommen würden. Der ker-
liner Zericdterstatter der :^1'imes<it melnt. 
dak l?om die Anregung für die ^ntrevue 
i?egeben babe. um s'cb über die ^bsicb-
ten des ^cbsenpartners Klarbeit zu ver-
scbaffen. ^ucb werde die Version kol­
portiert. daö nunmebr Ungarn an der 

k?eibe 8ei. ^ls öeweis biefür soll die kürz 
licbe ^usspracbe v. l^ibbentrop-Csaky 
dienen. 

ö u d a p e 8 t, l2. August, (^vala) 
Das ^ngariscke 'selegrapbenkorrespon-
denzbüro meldet: lm ?usammenbange 
mit der kegegnung zw'scben ^ukenminl-
ster diraf Lsaky und v. I? i b b e n-
t r o p ln Salzburg wurde in auslÄndi-
scben klSttern das (Zerücbt verbreitet. 
dalZ die beiden Staatsmänner den ^b-
scbluk eines /^ilitärvertrages zwisclien 
Deutscbland und I^ngarn erörtert bätten. 
In amtliclien unl?ariscben Kreisen wird 
diese I^acbricbt dementiert. 

Kanonen neaen Hagel-
aew'tter! 

^eue 8elliekversuclie aucli in I^ranlcreieli. 

— l^^ssen siel, tZevitter durcli Völler-

scllüsse versclleuclien? 
> 

ln verscbiedenen ^Veingegenden l^rank 
reicbs wurden neuerdings wieder Versu-
cbe unternommen, um l^agelkatastroptien 
durcb Kanonenscbüsse abzuwenden. 

^m l-lorjzont zielit ein dunkle >VoIke 
Iierauf. k^in Oewitter ist im ^nmarscb. 
>Vjrd es sicb auf meinen k^eldern entla­
den? Werden l-lagelscblossen die Qetrei-
defelder zusammenscblagen. das Obst 
von den VSun^en berabbrecben? Das sind 
die k'ragen, die den I^andmann angesiclits 
des rirolienden llimmels bewegen, ln ei-
ner einzigen Stunde kann die ganze Lrnte 
verniclitet sein, die Obstbäume können 
entblökt von frücbten und I^aub kabl wie 
im ^Vinter dasteben. 

Oibt es ein j^'ttel gegen diese '' '<ur-
katastroplien? Darüber tierrscben in der 
Wissenscbaft geteilte /Meinungen. >^uf 
der einen Seite bestellt die l^eberzeu-
'^iint?. d-»!^ der /^enscb gegen den l-isgel-
scblaL «l!mlick wie gegen eln L^rdbeben 

vollkommen maebtlos lst. Leibs» wenn 
man stundenlang vorber wUlite, übet wel 
cbes feld die Hagelwolke it^ren eisigen 
lntialt entladen wird, so t:Stte man docti 
keAi Littel, dem drol^enden Unkeil zu 
begegnen. -

ttatmlos und gemÄclilicb wie jede an-
dere >Volke vandert das ttagel-l)ngewit-
ter durcb dle ^tmospliSre. plStzlick ge-
r^t es ln lZewegung. Die Wolke ballt 
sicl, wuclitiz Zusammen, türmt sieb bökei 
und büker empor, als wenn ibr l^eib von 
giftigen Oasen gescbwellt würde. Sie 
scbeint zu kocben und zu'wirbeln. Und 
wenige Minuten später scblagen scbon 
die 8cblo8sen mit der Wucbt von Oe-
wetirkugeln auk die ^rde nleder. k^icbt 
nur wlrd die ?eldkrucbt onweigorllcb ver-
niclitet, nicbt nur werden Zweige und 
^este von den öSumen gerissen, aucb 
l^ensterscbeiben und DScber können zer-
scblagen werden, wenn das eisige Oewit-
ter aus einer k-lübe von 4000 Detern nie-
derprasselt. 

Oibt es kein Littel, das l^nbbil ab/u-
lenken? Ls gibt >Vi8sensl:baktler. dis die­
se frage durcbaus bejaben. !n den ver-
scbiedensten I^^ndern der >Velt sind Ver-
suclie unternommen worden, den ttagel-
wollten mlt Kanonen zu . begegnsn. ln 
frankreicb werden solcbe l^agelgescbütze 
in sebr vielen >Veingegenden angewandt^ 
Ks gibt ?um öeispiel in der Oemeinde 
l'bomerx. bei Paris, ein ganzes Verteldi-
gungsnetz gegen die ^ngrikke von k^stur-
katastropben. Lei der l^eraukkunkt. von 
ttagelwolken werden die Kanonen gegen 
den l^immel abgescbossen, um die Wolke 
aufzulösen oder, sie zum Weiterzieben zu 
zwingen.^ued. in dem (Zeblet von kesu-
jolais sind die Winzer dazu ijbergegsn-
gen, ibre Weinberge und Obstgärten 
durcb l-iagelkanonen zu sckützen. Die 
ttagelabwebrbatterien sollen, wie kran^ü-
siscbe Wissenscbaktler und -^grarkacb-
leute bebaupten, bisber mit dem grökten 
Erfolg angewandt worden sein. 

^ebnliclic Versucbe wurden bereits 
vor mebreren ^abrbunderten in Europa 
gemacbt. ^an kann sagen, dak der 
^enscli mit keinem ^Vvtterereignls den 
Kampf so bartnäckig aufgenommen llat 
wie mit dem l^agelscblag. ^ls . das 
LcbieKpulver erfunden war, erlebte l^u-
ropa den ersten Legeisterungsrauscb 
über die tecbniscben Mögliclikeiten. ^it 
den gleicben Mitteln, mit denen man ei­
ne Stadt bescbok und eroberte, glaul>te 
man aucb die XVetterdrobungen besiegen 
ZU können. Im Mittelalter gab es beson» 
ders in den ^lpenlänclern l^agelkanonen. 
8ie wurden auk boben öergefl ausgestellt, 
um den Hagelwolken möglicl^st nÄbe ?u 
sein und dadurcb die >Vjrkung der Scbüs 
se ZU verstärken. I^nmassen von Pulver 
wurden in früberen labrbunclerten ln die 
I>üfte gebollert. 

Später wurden derartige »Verteidi-
gungsmaknabmen« gegen I^laturkatastro-
pben wieder eingestellt. Lrst in neuerer 
^eit ist man auf die alten Versucbe wie-
der zurückgekommen. Endgültiges und 
^bscbliekendes über die Wirkung von 
I-lagelkanonen läSt sicb beute nocb nicbt 
sagen, ^an kann niemals mit Sicberbelt 
bebaupten, daK eine I-Iagelwolke abge­
drängt wurde, weil sle bescbossen wur­
de. ^ukerdem sind solclie kesebiekungen 
sebr kostspielig. Die Zukunft wird leliren, 
ob der ^enscb mit tecbniscben /Mitteln 
wirksam einer ttagellcätastropbe begeg­
nen kann. 

— vom llimm^i gekallen? 

Drei spielende Kinder mackton in der 
I^äbe von Oretioble eine merkwürdige 
Entdeckung. Unter einem 'Tannenbaum, 
der bei einer Waldkapelle stand, fandet 
sie ein neugeborenes öaby, das erst we­
nige 'sage alt zu sein scbien. Das Kind 
war völlig unbekleidet. Ls weinte mit 
scliwg^^l^er Stimme. Offenbar batte es 
sclion mebrere Stunden keine l^alirung 
bekommen. 

Die Kinder nabmen den Hindling, der 
ansclieinend vom l-lin^mel gefallen war. 
>n!t nacb l-!ause, von wo er in ein ttospital 
gebracbt wurde. lZisber ist es d«r polize! 
nocb nicbt gelungen, die Butter des Kin-
des ausfindig zu macben. falls dle Sucb-
aktion weiterbin vergeblicb bleiben sollte, 
wird das l<in<l auf den I^amen »Daniel de 
la Otiapelle« — Daniel von der Kapelle — 
eetauft werden, in Erinnerung an den 
Ort^. wo ks von den spielenden Kindern 
aufgefunden wurde. 
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schreckensfzenen bei einem 
Begräbnis 

Die ^it^e elä« Verstordivo« ins Vrsd 
z^evortea un«l luzesctiaufelt. 

L u k a r e s  t .  1 2 .  A u g u s t ,  v s s  L l a t t  
»1'emp04: beri<iktet UVex Zckreckenssze-
nen» äle siek dieser l'aee 2uk äem K2IK0-
Iljsckvn ?riscjlic>ke in Kfvnstscjt ?ULetr2Len 
tiüben'sollen, keim öexrAbnis eines durck 
Sdldstworä xeencletHN Mannes stieken 
Äie Verwanckten clss^ Verstofbenen' plvt^-
Ikck cZessen >Vjtwe itiiclas (!r3b un<! scksu-
feiten es mit undeimlicker Sekneilizkeit 
?u. vie I^rieclikoktsanAesteilten alarmler-
tvn sofort 6Ie ?oli?ei, ä^e ^venixen ^i-
NiUten eintraf. Die k^rau wuräe rsscti vie-
6er ausKexraden un<j in ledenssefSdrIi-
cliem 2!u5t3n<^e.ins Xranlcenksus xescliafft. 
Vei cler Linvernal^me-erlclärten äie Ver-
^anäten cles Verstorbenen, clak clieser 
von seiner?rau betrogen'vorclen sei unä 
6ak er sicli aus (-ram..liierliber erliAnxt 
kabe. Ilire 'l'at sei 6aker ein clurcliaus de-
reclitixter Kaeliealct 6er familie ß^evvesen. 
(iexen sÄmtlictie Verwandte vvuräe 8trak-
an7eiKe erstattet. 

im LeptMger 
?nm«i tole« ilirvo krsaken Vattea. 

Im Ininern von 1'onlcin, einige 8kün6en 
öaknfakrt von ttanoi entfernt, liezt in-
mitten einer anmutixen I^anäsctiakt ein 
srieriliölies Dorf, äas ader von äer Ut)r!-
xei, Levüllcerunx äes I-ancjes Snxstlieli xe-
Miellen virä. I^ur elnixe LuropSer lebei^ 
clyrt.'ein Verwalter mit einigen vUrolcrSf-
ten, ein Lkekarzrt mit zv/ei Vis ärei 
ste^ÄrÄ^ unck etva ein Outzenä Kra^nle-
Pflegerinnen, xelstliel^ Lekv^estern, 6ie 
Sick mit seldstloser Mn^abe ilirer scdv^-
rer ^^uksabd >viämen» äeren I.c>tin in 6er 

6er Aussät? ist. Venn 6ie 1.el6en-
6en, 6ie sie pflegten, sln6 ^ussStzize., äle 
6ort ilir Vasem deen6en. 

^n 6en Icleinen I^Äüsclien, 6»e 6en von 
6er I^ra befallenen Linget^orenen einj;e-
räumt sin6, siekt man KZiufig'junxe. dlllk-
eN^Ie brauen. Ls sin6 6ie Oattimien 6er er-
jcranlcten ^Snner, 6enen s^e ln 6ie Ver» 
bannunK xefolxt sin6. I^ie verlSkt eine 
von iknen lebenck 628 vork. In 6em jad-
relanZen ^usamme^den mit 6em aussSt» 
^i^en >^anni v^er6vn 6iese I^rauvn ß^leled-
^IlÄ Opfer 6er xrAMiclie-n Kranlckeit. Sie 
Oillssen aucli, vsnn sied an ik?^en ?ur 
^eit 6es 'I'o6«s 6es l^an?^ noek kein ^n-
?eicken voil I.epra bemerkbar mackt, !m 
Vorke ble^iben, un>6 lÄnzsten» nack ein bis 
?we? laliren zeigen klck auol, de! ikn^n 
ciie Z^mptome 6es Aussatzes. 

VIe (Zottedte «!« 05. 8etier. 

. ln.6ie8er I^epranie6erlsssul^ liat sicli 
vor liur?em ein entsetzliches örams ab-
gespielt, 6eßsentvs8sn nuin 6er fran?üsl-
k-el^e ^r?t vr. ?ran?oi8 Letier unter 6er 
^nlclsge 6e5 Nor6es vor 6em (Zerickt in 
^ano stan<I. vr. Letier sak, 6en Kopf auf 
6>e ^rme gestützt, auf 6er ^nlclagebanlc. 
^is ilin 6er Vorsit?en6e nacli 6er Verle­
sung 6er ^nlilage, 6ie !km vonvarf, vas 
er seiner Vertel6igung vorbringe, kob 
er mU6e 6en Kopf, ^an sali auf seiner 
^anige eine ent8tellen6e eitrige >Vun6e. 
l)r. Setier v^ar aucli von 6er l^epra be-
fallen, »^aclit mit mir, ^as Ilir >volltl« 
rief er. »Icl? b!n olineli»n ein 1'06eslcan6!-
6at!« designiert lieK er 6en Kopf vie6er 
vinlcen. 

Im I.eipra6ork >var l)r. Setier einer 
iier ^sslsten^Srzte gev^esen. ^it ^ifer liat-
te er seinen Dienst verselien. In einem 6er 
?IAu8cI»en, 6ie Ilim zu? veauksicdtigung 
^ruge^iesen varen, lebte pneli vinlia an 
6er Leite ikres lepralcranlcen Cannes. Sie 
-war lisum ?>van?ig ladre alt, von scliwn-
l<er (Gestalt, liatte reiclies. seic^ig gl-tn?en-
6e8 I^aar uii6 groke, lebliakte ^ugen.— 
Ver /^rit fakte tlefe Zuneigung ru ilir 
un6 kZn6 Qegenlisbe. Kack 6em 1'ocle ili-
res Cannes 'w^ur6e sie seine (Zeliebte. 

Dilles l'ages n>2lim vr. Letier. als er 
wie6er ln ilirem I^Auscken weilte, auf ili-
rem (Ze«icli4 einen wlnzlgen Ausschlag 
walir. ^r wukte sofort, wie es um pnek 
Vinka stelle, un6 entsclilok sicli, 6ie ve-
?ieliungen zu ilir abrubrecl^. ^ber ?kr 
einrugestelien, 6aK er sie mei6en mUsse. 
weil sie lenralcrank gewor6en sei. wagte 
er nicket. Oline je6s ^rlclSrung blieb er 
kern. pi»ek vinka erkannte nacl, einiger 

leit, warum vr. Letier ilii- 6en I-au-kpak 
Zsgeden ksibe. ^it um so grökerer L^ner-
gie I>eml)ti.te sie sicli, vr. Letier zurück» 
Zugewinnen. ^l^Ies war je6oc!k vergeben», 
vr. 8etler verleugnete sicli vor ikr un6 
ging ikr geklissentlicli aus 6em >Vege. 

Lin vekKängaisvoUer V!L. 

Va kakte ?neli vmka, 6eren Qesielit 
von 6em Aussatz bereits flirckterlick en-t-
stellt war, einen sclirecklicken'I^aclieplan. 

Lines ^l>sn6s scklkck sie Zurn biause 
vr. Setiers un6 stieg 6urcli 62s' offene 
k'eiiSter in 62s 8pei«-ezimnier, 6essen 
l^iscli ZUM ^akl kUr 6en ^rzt li^rgericktet 
war. I-Iinter einem Vorliang verbarg sie 
kicli. vr. Setier tlMt alinungslos in 6e?i 
I^aum, setzte sicli an 6en 'I'isck un<l be­
gann ZU essen. ?lStzlicl, vernalim er ein 
vercl-lclitiges (Zeräusek. Lr wan6te sicli 
um un6 sali, 6ak 6er Vorliang am Fen­
ster Sick bewegte, ^m nackzusckauen, 
was los sei, stan6 er auf, sckritt zum Fen­
ster un6 bsugte Sick nie6er. Im näcksten 
Augenblick fukr?nek vinka aus 6en ?a-l-
ten 6es Vorkanges kervor, ricktete Sick 
Mk auf. umarmte ikn un6 rief: »Mzt 
entgekst 6u mir nickt mekr!« un'6 bik 
ikn in- 6ie ^Vange. Von Lkel un6 '^ut 
gesckUttelt, stieK Vr. Setier aie I^rau von 
Sick. un6 als sie neuerlick auf ikn zu-
kam, packte er einen auk 6em 1'isck ne» 
l>eii 6em I'enster liegenl6en malaiiscken 
volck un6 stiek ikn 6er I^rau in 6ie Vrust. 
In>5 tterz getroffen, sank pnek vinka tot 
nie6er. 

»Wonnig ist SS, so 

ksi'i'rlick faul in 6sr 

vvsrnlisn Lonns ?u 

lisgon okno 

vor Lonnvnbrsnä. 

^sins i-^sut >^2r noek 

nie so sekön gs-

brsurlt." 

... . . Sic 
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künige >Vocken nacti 6iesem ^ben6 wsr 
auck vr. Setier ein l^eprakranker. Vas 
(Zeriokt billigte ikm zaklreicke ^ill6e-
run8sgrUn6e zu un6 verkÄngte ilber ilin 
bloK eine zweijÄkrige ^ucktkausstrake. 
Lr wir6 js6ock vorläufig 62s I^epra6orf 
nickt verlassen un6 wokl niemals an 6ie 
Strafanis-talt abgegsd^en wer6en, 6a llin 
frUKer 6er 106 von seinem I.ei6en erlösen 
>6llrfte. 

5. AI. der Aönig als be 
aeisterter Bergsteiger 

ve5i XV8N.V0 »akii^rovec « oie vies 

Oesckwinöigkeit abgespielt katte, fukr 
äas ^uto im rasenäen 1'empo 6avon un6 
ver8ckwan6 in einer Seitengasse, ver jun 
ge I^ann, 6er lebensgekÄkrlicke Verlstzun-
gen 6av0ngetrsgen katte, wur6e ins Kran 
kenkaus gesckafkt, wo er mit 6em 'r'o6e 
ringt, ^ine 8tun6e nack 6em ^eberkall 
waren l)ereits 8Z.mtllcke ?olizeibskör6en 
6es l^an6es äurck 6'en I?un6funk von 6em 
I^eberfall ver8tAn6igt. Visker konnte aber 
we6er eine Spur von 6em versckleppten 
^Ä6cken Nock auck von 6en bei6en (üang 
Stern o6ef 6em ^uto ent6eckt wercten. 

j u b i j 2 n a, l2. ^ugust.^us öokinj 
wir6 ber'ckte: 8. König Peter ll. un» 

ternakm dn l-suke cler letzten 1'sge ge-

me!a»»m mit seinen 8ckulkämera«len med 

rvr ^usNüge in äle v^ge. ^sck »einer 

l'our aut tlen »vrintovee« desckioü 6er 

KÜyig »ueli «ve ve»teigung 6es »'s r i» 

g l » V«. z/lit »einen Kameraävn kukr 6er 

König »m i^itl^oe^ von Vle6 nseli I^oj-

sträna unä »etite clie ^anäerung zu ssuS 

SM p«rlLntlc->V»»sei^sN fort. In VrM trsi 

6er König lmrr vor l^ittag ein. Mer vur-

«le K»st gvmselit untl ciss ^ittsgmskl ein-

genommen, ^aek cler Icurrea I?a»t ging e» 

veiter auk «len 1'riglav. ver König wäklte 

als begeisterter verg»teiger 6en se»,wierl-

geren 'kominSek-^eg un6 stieg soäann 

bis rnr 8tanIL-Ui>t'e un«Z zur Kre6sric2 

kuik, vo iibernaetltet vur6e. nScdsten 

l'age frükmorgens erfolgte 6er Aufstieg 

»ük «ivn 1'rigwv. vei iierriict»em >Vetter 

bot sielR 6em König eine wunclervoUe ^us 

sickt nsek alten 8eiten. Ver König var 

über äle 8cdönbeit 6er verge üt»eraus be­

geistert» 6a er einen 6erart kerrliclien 

viiek in 6ie vergvelt nock nickt erlebt 

Ka te, k^ttr 6en Abstieg wur6e 6er Weg an 

6en »iel»en I'riglav-Seen gevälilt. ^ucli 

ckteser Weg gefiel «zem König aukeror» 

6entlick. lv. begab sieb 6er König von 

6er Uütte bei 6en genannten 8een über 

6ie KomarLa zum 8av!ca-fall, vo ikn l)e-

reit» 6er Kraftwagen erwartete, mit 6em 

6er König un6 »eine Begleiter 6ie l^üek-

fabrt naeli Vle6 antraten, ver König i»t 

mit »einem Aufstieg selu' zeufrle6en. 1'rotz 

6es langen un6 l>esckwerlieben Weges 

zeigte er ke?ne I^ii6^8keit. llel^er 6ie 

Sckönkeit 6er oberkrainisel,en Qebirgs-

weit konnte 6sr König nicbt genügen6 

l.obeSvorte kin6en. 

Tragödie eines Arztes 
I s t a n b u l, 12. August. In 6'em l^i-

sckerstä6tcken kUjtlk am öosporus tiat 
Sick kUrzlick eine seltsne 1^ragö6ie ab-
gespielt. 6ie einem ^rzt 6a8 lieben ko-
stete, ^in 7ZjÄkriger ^ann, 6er auf 
(!run6 6es von 6em ^rzte ausgestellten 
l'otensckeines an tüerzläkmung gestorben 
un6 bereits aufgebakrt war. !>egann siek 
?lüt?lick im Sarge zu erkeben. ver 1'ot-
geglaubte war aus seinem Starrkrampf er 
wackt un6 konnte mit Unt^stü^tzung 6er 
^nwe8en6en, 6ie sick bal6 von ikrem er-
sten Sckreck erkolt katten, aus 6eni Sarg 
kriecken. Lr wur6e sofort ins Kranken-
kaus transportiert, wo er sick nack weni-
gen l'agen voIl8tÄn6ig erkolte. I^ack sei-
ner VVje6ergenei5-ung begab sick 6«r zu 
neuem I>?ben ervackte Qreis zu 6em 
^rzt, 6er 6en 1'otensckein ausgestellt kat-
te un6 mackte ikm 6ie bittersten Vorwtir-
ke. Ls kam ZU einem erregten Wortwecli-
sei, in äessen Verlauf 6er alte ^ann mii 
seinem 6erben Krückstock auf 6en 
losscklug un6 6em I^ngllickliclien 6en 
Sckäciel zertrilmmerte. ver 1^ör6er wur-
6e verliaftet. ' 

GchreSkn aber Rorbchina 
I - i o n g k o n g .  1 2 .  A u g u s t .  S c l i r e k -

Ken un6 (irauen 8in6 i^ber I^^or6ckina ker-
eingebrocken, ^u 6er 6i5rek 6ie Ueber-
sckwemmungen 6e8 Hoai^-Ko verursack-
ten katsstropliAlen I^ge von/Millionen 
^snscken lcommen jetzt auck nock 8eu-
cken, wie ^larla un6 Lkolera, sowie 6aL 

Oespenst 6es ttungers. Siiälick von l'ient-
sin kat 6ie aus 6em ?^or6en Keranfluten6e 
Wasserwalze 6ie vÄmme 6e8 (ZroKen 
Kanals 6urckbrocken. I^iesige Wassermas 
sen ergielZen sick jetzt in 6en peilio-k'luk, 
80 6sV l'ientsin von 6er unmittelbaren 
Qefakr bs6rokt ist, libersckwemmt zu wer 
6en. vie Provinz ttupeli i»st von einer 
l^ungerkatastroipke grükten ^usimasses 
l>e6rokt, 6a monatelange 1'rockenkeit u. 
äie jetzige Uebersckwemmung alle ^us-
sickten auk eine noeli so geringe ^rnte 
verniclitet kaben. ^elint2usen6e bekin6en 
sicli auf 6er I^luckt aus 6em Katastropken-
gebiet, um siek wenigstens vor 6em ttun-
gert0'6 ZU retten. 

Menschenraub 
k^ack amerikanisckem Vorbil6e. 

B u k a r e s t ,  1 2 .  A u g u s t .  I n  K r ö n -
stacZt ereignete sicli ein ^enscksnraub 
nack amerikamsckem Vorbil6e. In einer 
weniger belebten FtralZe gingen ein jun» 
ger ^ann un6 ein junges /^A6cken ^rm 
in ^rm spazieren. ?lötzlicd kielt ein ^uto 
vor 6en bei6en Spaziergängern, ^us 6em 
Wagen Sprangen zwei Männer, 6ie sick 
sofort auk 62s I.iebespaar stürzten. WSK-
l'en6 6er eine 6er zwei Automobilisten 6as 
V1S6cken, trotz6eni sicli 6ie8es mit ?^Sn-
l^en un6 süssen welirte, in 6s« ^uto 
sck^eppte, versetzte 6er zweite längster 
klem jungen ^anne eine I?eike von j^es-
^ertticken, so 6ak 6er UnglUcklIcke blut-
Überströmt zusammensank, d^ack 6em 
I^eberfall, 6er sick mit atemberaubender 

im vanktresor gefangen. 

0 n 6 0 n, 1l). August, ^in böses 
/Abenteuer katte ein Arbeiter in Lxmoutk 
ZU bestellen, ^ls 6er Arbeiter in einem 
l'resorraum arbeitete, kiel plÜt^Uck 6!« 
k^alltllre zu UN6 6er .Arbeiter war gekan-
gen. ^8 62uerte einen l'ag unä eine I^ackt 
eke 6ie Scklijssel zu cieni l'resor kerange-
5ck2fft wuräen un6 6er.Arbeiter 2us sei-
nem unfreiwilligen Oefängnis wie6er be-
kreit wer6en konnte. 

Riesiges Kesseltreiben 
gegen Gangster Nr. 1 

stÄlt »kleineren Verbreckern« eine 

Z^bg2r6e. 

vie Vereinigten Staaten stellen gegen-
würtig im ^eicken einer ^1en8ckenjag6. 
es ist 6ie grollte »lagävel-anstaltung« 
6ie8er ^rt, clie bisder unternommen wur-
6e. 8ie gilt 6em l?acketeer I^ouis Luck-
kalter, alias I^epke, 6er vom Obersten 
kun6e8gericktskok 6er US/^ als (Längster 
dir. 1 proklamiert wOr6en ist. In 6er l'at 
gab es seit ^I Lapone in »Qottes eige-
nem I.an6« nock nickt wle6er einen so 
geftlrcliteten un6 populären Verbrecker. 
^elirere 1'ausen6 Polizisten sin6 aukge-
boten wor6en, um Luckkalter tot 06er 
leben6!g einzukangen. verjenige, 6er ikm 
eine to6bringen6e Kugel gibt, soll eine 
Leloknung von 35.cXX) Vollar erkalten, 
läglicli verbreitet 6er amerikzniscke 
1?un6funk Aufrufe an 6le Bevölkerung al-
ler Staaten, sick zaklreick an 6er ^ag6 
ZU beteiligen, vie presse ist kur 6ie 
Qangster-1a86 gleickfalls eingespannt 
W0r6en. In allen 8tA6ten wur6en Stecke 
brieke mit 6em Lil6 6es Qangsters ange-
scklagen. 

vie ^ensckenjag6 ist eine txpisck 
ainerikaniscke Veranstaltung, 6ie in 6er 
Bevölkerung alle Sensationsgelllste wack 
ruft, vas Oroteske 6ieses Kesseltreibens 
bestekt aber 6arin, 6aK es eigentlick nur 
versnstaltet wir6, um zaklreiclie Verbre-
cker zu bescklltzen. Bereits vor zwei ^ak-
ren wur6e gegen I^ouis Buckkalter, 6er 
riesige I^nterscklagungen. ?^or6e, I^ud-
Überfälle un6 an6ere Velikte auk 6em (Ze-
wissen kat, ein ttaktkefekl erlassen, ^s 
gelang je6ock 6er Polizei nickt, ikn em-
zukangen. Vie (Zrün6e kiZr 6en negativen 
Erfolg 8in6 ein6eutig. Buckkalter unter» 
liSlt ZU 6en versckie6ensten I?egierungs-
bekvr6en ausgezelclinete Beziekungen, 
6ie mit ikm unter einer vecke stecken 
un6 mit ikm gemeinsame (ZescliAfte gc-
mackt kaben. veswegen waren auck 6le 
Anstrengungen in 6en einzelnen Bun6cs-
lZin6ern. 6en Kecketeer einzukaNAev, Dsr 



»^ai-kdo^ef Z^eitunz« krummer 
8onnt»x. 6en 13. ^uxust 1S39 

Avsklang der Fkstwsche 
lin ^Licii^i>i l)^5 SPVKI-S. — I^ei>!?^i8i^vk^lek oie: v/^k^/^-rs^^eisi-en-
8ctt/^l 1^. - WLi^i^5cn>vij>l^5!^ ?wi8 cnei^ vi^o -

i?^i>io vci^ v/^cn m i-x^i^o. 

Zen l l.30 vom Vollc^gsAf^en ^um ^us-
stellunASAelSnäe ein U.m - u s äurck äie 
8tsc!t verznststtvt. 

^ o n n t ^ L  n!lclit8 RckNeKt äie Vlil. 

^^^^ii-idoses k^estvvvcde sUi- dieses ^stif ikre 
I^sus-ten. v.'iis gestern im l^mlsuk bekincZN-
elie ("lerlwiit, c!ie k^estvvoclie ^eräe um 
x^vei 1'nj?e vei-iÄngert vvei-clen, um guck 
lien äon 15. 6.. 
in den k^e?tvvc)c'!ien5ummel einxubezieken. 
en'.delirt jeder Ol'undIlif;e. 

s)ie deiden letzten k^est^velients^e 
5i!Ui, v.'.-,? die l^el?eden!ieiten ^ulZerkaib 
des .^.ii^-^ztellon^i^k^ssel^ndes betrifft, vof» 
ne^müeli dem 5; p o r t i?e^idmet. kleute 
um I.Nir n.ifim am 1'enni?s>lat7 c!«« 
.'>py5t?^!<!ud8 im Vc?l!<8fvg5ten 
d-is 1' ui-n le 5 um die1'enni8me!-

t e r 8 c d Z k t de8 l^fZuk-cinIts seinen 
.>nfcin? und ^vird msinLien vok-mittg^s fnrt-
?e^et^t v^'<?5den. l^ie füntscdeidunx^ dllrfte 
?e^nn im f.nufe des V«i5mitt.?)?s fallen. 

Dm 5 I^!ir frlisi starten 8 c> n n t a A 
d i e  l ' e i i n e l i m e r  c ' l m  x ^ r c ^ s t e n  ? f o p 2 l ? a n -
l i  . 1  d  f  e  n  n  e  n  r u n d  u m  d e n  K s -
i' Ii e f n und dtirften messen 10.30 l^lir 
im V^«^1I<sj?lirfen, llucli das s?ennen sei-
nen /Vnf^n? nimmt, dureds ?iei I?iufen. 

s^.intreffen ?»il^r l'eiineiimer ^ird i?e-

l^m 10 I^kr 5et?t 3U^ cter ^gridorer 
lnzel ein >V e t t 8 c k V l m m e n suk 
der Drau bis ?um Xristiankad unterkalb 
der I?eic1i8brilc!ce ein. ^sclimittA^s wird 
i m  I n s e l b s c l  e i - n Z t S d t e k s m p f ? v t -
seilen ?ax^reb und ^gridor im >V e t t-
sedwimmen 7Uf /^us^raj^unx xelan-
Fen. SN dem Sick Iuck ein X u n 8 t -

8 p r i n e n ansekliekt. Il)le8e beiden Ver 
nnTtaltunssen ofkgn'i5iel't der ^andorer 
Ledwimmlduib. 

13 l^lif findet s>!8 ^lbsckluk der 
l i e u r i f f e n  Z e p ^ e l s l u x i v o c k e i m  
f ' i ' U > ? f e ! ' d e  I n  l ' e ^ n «  e i n k ^ l u p s m e e t i n x  
statt, an dem ?ivil- und l^iiitgrfiiesser, aber 
auefi Zefiseiflief^el- teilnehmen und Kunst-
stiwke Iiock in der I^ukt vorfUdron wer-
den. 

^71 beiden letzen l'aAen ««in^I um 16.Zl) 
Ulk?d 20.30 I^dr am ^u8ste!tunffsi?e!Z?ide 
? r c > m e n a d e l < c ) n 2 e f t e i - n  ̂ u s -
sielit genommen. 

Samslag. den tt. Auoust 

richtet und xepkla8tert. (ZexenwSftix de-
finäe-t Sick die ^al8drov» ulica in ltirer 
San-en I^SnAe in öeksndlunL. Die ^rbel-
ten werden kier nvck einixe ^eit in ^n-
s p r u c k  n e k m e n .  D a n n  I c o m m t  c l i e  f r a n -
leopsnova uiica an die keilie, die 
im verxanxenen l^enbst Z-wi8ct,en der 
Vg'!va20rjevs ulica und der Unterkskrt 
unter der KSrntnerbakn scl^on keps!a8teft 
worden ist. I-Ieuer sollen die Arbeiten bis 
7ur Xvnix Peter-Kasern« beendet werden. 

!>Iickt nur das pfiastvrn der 8trak»n, 
auck die 

Kaaalisientnx ntmmt vwl ^eit in ^nsprucd. 

^er ds8 nicl>t zisubt, der müxe 8iek In 
di« Ljnspielerjeva ulica in ^elje bexede^i 
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I»!WA lkiiHkll 

Vor neuen Straßenarbei­
ten in Alaribor 

8'pl?^88k-k^?ssl./^81^^l?I^I^(Z — ^00^KI^I8I^KVI^V OLK 
!?^ictt887^l?^88L V0!?81'^Nei>l0. — 

DIL ol^ken8i^iene oie KLINK? 

2 S  V l I I .  4 .  I X  S ^ S  
^ut den iusosl. vaknen freie I^tlclifsiirt, in 
den I>I«ckosrstSÄten 2S—30?!, krmSkixunx, 
suk den ^drissckiffen Klssse kUr Kissse. sui 
den l^uftfskr/.euxen lv^i» xlllt. 2l. Vlll—9. IX. 

!>c!inn seit /V^.1r? fiüiit die !?tadt^emein-
de die lUr das laufende ^al^r vorgeseiiene 
li^tappe des 

l-ünfksl^resplanes der 8trnk^enrexul!ei'un8 

lnit X^OlId.iinpf durcti. Dem l^aien er8clieint 
es auf den ersten Zück unver8t-indlicli, 
'vviesy die ?fla?terun.l? der 8tras;en sv 
lanfs?am vf>r sieli x^elit und warum sie mit 
derart linlien ^u?-)?al^en verliunden ist. 
^V^an /i>^!.''.>ul^t allgemein, es s»ent1j?e. wenn 
die selnvere >Val?e ein» kider zweimal 
('ariwerf^ilirt, um den senden etwas ein-
7Uelinen. ws>rauk die Pflasterer l<s)mmen 
und die l^ranitwNrfel selittn einen neben 

ui^Iit 80 j^rv^, oder sie wurden überhaupt 
nur 7um ^clieine durelii^efUlirt. 

Vor I<ur?em liat der vberstaatsanwait 
l^evvev einen liesnnderen (iericlitsliyf 
li ldet. uin den I^all k^uelilialter nun ernst-
liast /u ld'iren. s^ie k^vlfiie davon war, dast 
siel, in >Iev^'Vs»rl< und anderen Stedten 
'/alilreielie ^^cirde ereis?neten. Immer wur-
den ^olelie ^lensclien ums I.eben k?e-
l^raclit. die niit f^uclilialter in einer nalien 
I^e?ielnmpi sr^i^t^-^nden liatten. Oer Lanx;-
ster l versuclite einen Verniclitunfzs-
selci/u"^ piepsen seine s^el<annten. die ibm 
.'Iis ^eus^en xief.'ilirlicli werden l<onnten, 
diirc-li^ufiilire'i. Vcir i^wei XVnclien wurde 
in ^''evvnrl^ der bel<annte /Vlusil<verlex?er 
srv'Nk^ penn au8 e'nem vf>rliberf^lirenden 

erse'iosscn. P.8 stellte sieli lieraus. 
ll.'i^, l'r ei'is'su Irrtum /um (^nfer gefallen 
w.ir. Nie fl/ini^ster liitten vielmelir einen 
'^Innn naniesis s1rlc'v^l<v erled'^?en wollen, 
sler al«- lsai'nN''elastun"'!7eu'?e ??e?en den 
fi?n'''sferl<''N'i.'in s^uclili?ilter aufp^erufen 
verl'en 

s>er s>lier^t.i''tsanwalt liat sieli nun-
,neli5 ent^eliüs's'.en mlissen, allen »l<leine-
fs'n s"iin^^tern-*. die mit l^i's'liliilter in 
Pe/'f'^un'^ standen eine l.eibi^arde 7!ur 
Ve'''^li'^nnf'' 7U stellen. Ner ?>taat mul^te 
Verlifs'k'^f'r f^s's^s'n einen Verbreelier scliiN 
7en. d'"^'t ?;ie 'lim nielit ab-
si',nsis>n lciml'n. s^a8 

lief's i«;i auf 
, ^ , , , 1  / V d i > n  l ' r  k » e j ? e n  
seine X^iimnanen unternommen liat. 

den anderem lexen. in die laugen Land 
stopfen und — Lckluk. Diese I^Iaiven be-
finden sicli selir suk dem ttolzwek. 8ie 
sollten sieli einmal diese /Arbeiten fzenauer 
anselien. dann werden sie bald eines 

^ Kesseren bel<e1irt werden, k^ie werden 
Gsellen, dak es nickt so rasck und leiodt 
xxelit, wie sie es sicb vorp^estellt liaben. 
Dann wird es ilinen suck verstZndlick 
sein dal^ man fllr die 8tral^enpf!asterunil» 
neben dem nötigen (^el<j auck !?eit 
brauclit. wenn die Arbeit gut und dauer-
liaft j?emaclit werden soll. 

I^evor man an die pflast'erung sclireitet. 
mlissen ?:unZclist die 

8traüen im 81nne 6e« vorxe^elekneten 

Planes rexuüert 

werden, ^n vielen Ltellen ist da« l^lveau 
?u lieben oder vielleiclit aucli einige Klel-
nigl<eit ?u senlien. Die l^alirbabn ist gleicli 
m.llZig breit 7U gestalten, eventuell sucli 
7U erweitern, lm 8tral^nl<ttrper liegen 
meist veraltete ^Vasser- un<1 (Zasrolire. 
die verlegt, jedenfalls aber ausgewecliselt 
werden mUssen, da dies in einigen laliren 
olineliin notwen'dig wSre und man dann 
die Ztral^e abermals aukreiken mUlZte, 
wie dies auf der l^elclisbrllclce sclion 
Zweimal der l^all war. Dann mUssen 

<tle (Zetlsteige liergerlektet 

und niitigenfalls verbreite^rt. jedenfalls 
aber nlvelllert vn«! sclilieklicli mit grani-
tenen l?and8teinen auf genügend 8tar1<er 
Letonunterlage eingefakt werden. ^r8t 
wenn die8e Zeitraubende Arbeit voll-
braclit l'S't, wird die in/wisclien vertiefte 
k^aln-baliin mit 8teinbrocl<en ausgelegt, 
woraus ^nde und Zand gelegt wird. Dann 
l<ommt erst das /Xuswalien, aber tUclitig 
an die l^e'rlie. Das pflastern selbst nimmt 
verli.lltnlsmZl^ig wenig ^rl>eit weg u. ist 
wen-n die 8trgl^e nielit all?» lang mid 
breit ist. littclistens eine bi« 7wei >Voclien 
beendet, ist somlt erl<l^rlieli. dalZ die 
8traf;enarbeiten im I^ereieli der 8tA<jte so 
I<s>sts'r>iellg sind. 

8eit l^rlllijalir werden dle 

yr»j»ks unä ckle preSernova ulica, 

diese bis !!ur ^inmilndung i,i die ^ a i -
strova utica. volistÄnidig liers«-

un<l sicli die Arbeiten neben dem im Lau 
befindliclien modernen ^c)UÄMtsgedNu>6e 
und den ^ollm2gS2inen anscliÄuon. Dort 
wird das ganze 8trske'nniveau um rwel 
bis drei j^eter gesenlit, um ^scliluk an 
die künftige l^eicli'sstrake le^no—projelc-
tierte Drau>brUc1<e—KoZaici su erlangen. 
Dort mUssen 8prengungen vorgenommen 
werden, um die groken I^elsmazsen 7U be-
zeitigen. k!rst wen-n alle diese Arbeiten 

^beendet sein werden, lcommt die pklaste-
^ l-ung an die l?eilie. ^lelirend ist sucl, ei^ 
. Zpa^iergang ?ur stldliclien StÄdtperiplie-
rie, wo eine gan?e Villen1<ol0nie im ^nt-
stellen begriffen ist. Dort werden melirere 
Ztraken reguliert u-nd vor allem nivelliert, 
wobei grolle Erdbewegungen not^en^iig 
sind. Die 8trgKen erlialten Xanallsstion. 

^80 die öeograjsl<a, die Dalmatinslca, die 
parmova und vor allem die lerovK1<ov2 
ffrUlier ^agdalenslig) ulica. Xlle diese 
8tralZenarbeiten werden bis ZU'M ^Vinter 
l?eendet seln. 

Vis PNasterung lier peicksstraLe 

?wis^clien der 8tadtgren?e und ?oLeliova 
ist sogut wie been.det und wird nacli tter-
riclitung der Qeliwege dem Verl<etir über­
geben werden lcttnlnen. 

fUr den ngelisten ^onat wirck die ^uf-
nalmie 6er /Vioderni8!eriing der 

petc!,88trsl?e von 6er 8ta«>txrenie 

In 1'ezrno <>!» fram 

in einer l^Ange von etwa 14 Kilometer 
erwartet. Die Arbeiten wird der 8 ts a t 

durclikUliren um-d sinid die Kosten auk 
etwa l2 Millionen Dinar veranselilagt. 

Damit im ?U8ammenligng stelit die k^ra-
ge, welclien >Veg ^er >Vggenverl<ebr von 
der I?eiclil8brUcl<e bi« 7um ^Vasserwerlc. 
dem kegliiln Äer DU modernisierenden 
l^elclisstrAke, nelimen soll. Die dem 8taat 
gelistrende r'?'ia81<g ce^ta ist nlclit melir 
als ?ufalirt8«trake 7ur neuen I^siedsstrsKe 
gedaclit, sondern die ^ 

Isäranslcs uNes« 

Diese 8tral^e wird auk l8 ^eter erweitert, 
mo-dernst eingerielitet und gepflastert 
und wird unter der KÜrn-tnerbalin eine 
Unterfalirt erlialten, Slinlicli- wie dies in 
der I^ranl<opanovg ulioa der ?all ist. Da-
durcli wird sicli der Verlielir ungeliindert 
abwicl<eln l<c>nnen. Die .sadra>n?;l<s ullca 
wird von der Danil<ova ulica, wo im ver-
gangenen 8pZtlierbst die ^lend5ba>raclcen 
nie'dergebrAnni wurden, leiclit nacli 
linlos abbiegen und geraideiinig bis ?um 
>Vasi!-erwerl< verlaufen, wo sie in die 
'l'rZa?l<a cesta elnmUnden wird. Obwobl 
das LtralLenstUelc kaum «wen Kilometer 

lang ist, werden sictl die kaukosten docli 
auf 6 bis ?> /Millionen Dinsr belaufen, die 
der 8taat libernimmt. allerdings auf l?ecl?-
nung de8 ?kla8terfond8, womit sicli aber 
die (Gemeinde nlclit einverstanden erklären 
kann, da sie ja die Dotationen aus dem 
pflasterkon-d ktir andere kauzwecke bean-
«^pruclit, vor allem fUr das ?ollgedgude. 

^8 freut jeden KUrger der Draustadt. 
dak sicli i^aribor mit seiner l^mgebung 
modernisiert und flir die Lrwerblo^en Ver-
dienstgelegenlieit scliafft. lZ» erliebt sicli 
iedocli dei ?rage. ob die l-lerriclitunL und 
PNasterung aller im fUnkialirplan entlial-
tenen Verkeilrswege derart notwendlg ist. 
dak andere minder wlclitige kaufras»en in 
den l-lintergrund treten mlissen. ^inde-
-^tens el>enso wiclitlg ist docli die 8cliak-
kung neuer Verkelirswege. In 

erster Unle tler vurclistlel? 

/wisclien d!.'m 8lom8kov trg u>nd der 
luröiöeva ulica und dann zwisclien dieser 
8trgke und der Kopali^ka ulica. um einen 
durcligelienden Verkelirsweg von der 
8metgnova ulica. durcli die gan?e 8tadt 
bi« ^elje ?u erlialten. Dieser l^rage wird 
viel weniig IZeaclitung geselienkt. Des-
lialb soll die 8tadtk?emeinde neue IV^ittel 
fUr die Finanzierung dlei^er Arbeiten aus-
fin-dig maclien, oder aber den 8trAkenbau-
plan ent^^preeliend revl<lieren. 

Neues A»sflu''SDrogramm 

des Vutnik 
Das I^eisedUro »putnik« liat kür die 

nSelisten l'age wiederum ein wecliselvol-
les ^U8fivg8progrgmm ausgearbeitet, ^m 
13. 6. sind ?wei ^utocarfal,rten vorgeseli-
en un<I ?war Mrt die eine Ins romanti-
sclie o g a r-l' a l, wSlirend als ^lel 
äer zweiten k^alirt der ^Vörtliersee ge-
wälilt wurde. Der I'atirpreis betrögt je 
120 Dinar, lö. d. folgt eine vesuclis-
f a l i r t  7 U M  l u g o s l a w I s c l i e n D e r -
b z^ nacli Oven. Die I^alirt kostet 50 Di-
n a r .  D i e  n S c l i s t e  O r s z e r l ^ a l i r t  
klnclet am 23. August statt. Der k'alirpreis 
belciuft sicli auk l00 Dinar, l^iir. den 2. 

und 3. 8eptember ist eine zweitägige ?ll-
gerkalirt nacli lVi a r i a ? e ll vorgeselien. 
Der k'alirpreis wurde mit 200 Dinar be-
reclinet. XnlÄl^licli der international be-
deiitsamen 'wiener Herbstmesse ver-
anstaltet der »putmk«.in der ^eit vom 
17. bis 19. 8eptember eine 8onderfalirt 
nacli >Vien. l>er falirpreis stellt sicli auf 
260 Dinar. Die k^alirten werden mit den 
komfortablen I.ux'usautocaren der j^ari-
borer 8tadtbetriebe unternommen, die el-
ne bequeme un<! somit eine umso genul^-
vollere f'alirt gewAlirleisten. Die ^nmel-
dung ist im »?utniIr«-l?eisebNr0 vor^uneli-
men, wo micli alle weiteren Informationen 
erliÄltlicli sind. 

m. vraufkükrung cles »^äelweil^ 19W«-

i^srscke« von lNsx 8c1iön1ierr. Der weit 
Uber unsere (Zrenzen bekannte Musiker 
u n d  K o m p o n i s t  1 1 .  j ^ a x  8 c l i t t n l i e r r  
sen. liat dem liiesigen l?adfalirerklud 

d e l w e i 1900« unter dem l'itel 
»1^ d e l w e i K 1900« einen iViarscli ge-
wi<Imet, der lieute, 8amstag. den 12. d. 
anlSKlicli des (Zartenkon7erte8 in der 
(Zambrinus-Pestauration ?ur I^rauffUli-
rung gelangt. Die Vereinsmitglieder wer-
6en aus diesem frolien Anlasse aufi^efor-
dert, der vraufflllirung vollzSlilig bei^u-
wolinen. 

m. /^usze'eknungen. IVIit kttniglicliem 
I^kas wurden alle /^litglieder des l^inan?.-
ausscliusses der 8kupscl»tina sowie di^ 
^rsatzmilnner ausgezeiclinet. 8o erliielten 
u. a. den XVeil^en-^dlerorden 4. Klasse 
Abgeordneter Dr. K o c e, den lugosla-
wisclien Kronenorden 3. Klasse Dr. ^n-
ton D g r i 7 e k, den 8t. 8avaorden 3. 
Klasse l)r. ^dolf 0 o l i a. den lugosla-
wisclien Kronenorden 4. Klasse Dr. ^osek 

a V r i L, I'ranz (ZabrovZek und 
^arko K r a n j c. 

m. ^eue lUrucksacken tür die Verecli-
nung äer l^knsteuer sind eben im Verla­
ge der ^ariborska tiskarna d. d. erscliie-
nen und sind dort erliültlick. Die l^ormu-
lare entlialten alle ^bzUge einscliliel^lieli 
des neuen Verteidigungsfondes. Di» 
Drucksaclie ist fUr alle Interessenten selir 
empfehlenswert und eignet sicli äl>cli fi'ir 

* Vv> 8tu1ilvvr8to:>fttng und Verc'au-

unllsstftrungen nelime man morgens 
nüclitern ein dllas natilrliclies »l^ranz-
^o8ef«-1?itterw»88er. ^ l?e«. 8 br. 
l5.48ö/ZS. 



Sonnias, ck^n fZ. TgZS s 

Morgen: Uugtag in Xezno! 
o«k 0L8?MMk^ eM0i.ve 8eom,n.iLvMw^i^ve^ve«o 

j«»e ^kdettLsber. äie ä»e I.odi^touel' m 
Lteuermsrken entrickten. 

m. k'ür «ten feuervewlwiixrek w I.M 
IMMl kerrsekt suek ln ^sndor unä Um-
xedunz ungevüknlickeg Interesse. Die 
^Itxlle^er 6er ^euervekrveremixunken 
daden lkre Uebun^en für äie Lciiauvor-
fvkrunx in l.jud!jans beenäizt. ^us ^g-
nbor uncj Umgebunx clvrften rvnci 400 
'l'ellnekmef nack I^jubljana fakren. 

m. Das /Museum v^lf6 clie von I^aupt-
mann i. k?. o V s Ic auf 6er ^U88tei-
lunx 6er ^sriborer k^egtv^oclie ^e^eixte 
ScdmetterUnßisammIunß anxeblick er-
>verben, um äie eigenen Lammlunxen ?u 
bereichern. 

m. 'Nieoloxieprofessor Vr. ^aton Je» 
l Wu4» <I«r am fUrsiklsekSfiicken Priester-
^ ?«minsr w ^3ribc>r virkte. i54 in äen Ru-
^ 1ie^t2n<I versetzt >vvr6HN. 

? m. In Astck ist Im ^ortizen Xrsnken-
l kaiise 6ie I.ekrsrin I^rau L e 5 a r 

^e?b. i r m, eine l'ovi^ter äes Zciiuilei-
^ ter5 8tef3n ^irm siis pg^vkinje del ^sri-

bor. zn cien I^oisen einer l'ypiius-^rlcrktn-
xeswrben. Die jun^e s^rau, cl!e erst 

vor ckrei Monaten xetr^ut ^vrclen war, de 
nutzte liire f'erien. um clen in 
de! 8l82li tÄtij^en (Zatten ?u kesuclien. 
Dort infizierte sie ^ioii mit l^^plius, äem 
5!lo nun erisA. Oer sckvserxetroffenen 

! milie äe^, RcliuIIeiter? f^irm v^en-clet sicii 
^ :ms 6ie8eni traurigen ^Nliasse in keic'gnn-
? tenl<rvisen aiixemcine ^nteiinakme ?u. 

m. Den Lr-Mef,«, lnspvktkmsäienst silr 
erste k-iilfeieistunx^ versieiit ÄM ZonntaZ 
'<jen ?3. ä. ^reisamtsarxt vr. ^ifons 
>V 2 n 1< m U i ! e r. ^aridor, frAnLiKkAN-
8l<a ulica 

m. 1'rsuunxen. In äen letzten 'sagen 
>vur6en in ^aribor getraut: Stefan Xnu-
ple8, Privatbeamter, mit ?ri. ^loisie Oa-
briel; ^y8ef I^ijavec, Beamter 6er i^atio-
nalbank, mit pri. k>np!iie ^v^etlö: fran? 
f^epej, ssakkinäer, mit?r!. /Vgnes (^fienii<-
8ever: I^enpoicl ^arin?^ei<. Lclineiäermei-
kter, niit pr!. ^nna lanuZ: Ivan eergoi, 
Mclcer. mit?ri. I'kerese laicopina: (Zeorg 
5^v3n. I^iscdler, mit f'rl. Angela Xcipriv-
nili; fran? Z^eienik, Privatbeamter, mit 
?rl. Ltekani Lernigoi: ^ibin Kcil^ne, .^n-
gestellter, mit pri. Kattiarina Kaukier. — 
^ir gratulieren! 

* vr. k^ran? 1'opla!« orciiniert niclit bis 
^ 4. September. 7473 
1 ^ ^sknariet vr. 8e«!aj nr<^liniert vvisäer 

ab l4. August. 7480 

m. >VetterderIckt vom i2. 6.. 9 Ut^r: 
1'emperatur 25 Qraä. Varometerstanä 
739.2 Millimeter, >vincl8till, gestern ^axi-
m2ltemper!itur 27.2, lieute Ninimaltempe-
ratur 14.2 Qraä. 

m. Spemlen. Oei- (Zrokliautmann I.eo-
pol<I (5 u 8 e l spendete aniSklicl: äes >^b-
lebens äes l^errn I^ran? Qusei 100 Dinar 
fUr 6ie ^ariborer k^euerweiir un6 äeren 
k^etwngsabteilung. Statt eines Kranzes tUr 
6ie verstorbene k^rau l'Iieresia lnl<ret spen 
äete k^rau ^otianna XV e i ? e l äer I^euer-
>velir ebenfalls IM Dinar. — I^erz:liclien 
l)anl<! 

m. Qrs^er Sternkakrer kommen nickt. 
Die fUr Sonntag, cjen 13. 6. angeI<Unäi8te 
Sternkalirt 6er Qra^er I?a68portler nacli 
^aribor fin6et niclit statt, vveslialb aucli 
6er Lmpkang in St. llj entfällt. 

m. Im lnselba^ gelit Sonntag naclimit-
tags ein interessanter Scliwimmwettbe-
>verb ?>vl8clien ^aribor un6 Zagreb in 
8?enc, bei 6em einige bekannte jugosla-
>vi8clie I?el<or6inliaber an 6en Start ge-
^len >ver6en. .^nsclilieken6 folgt ein Kunst 
springen so^vie ein XVasserballss^ici. Pe-

! ginn um 16 l_?lir. 

m. >Vie6er l'asckencliebstLkI. Obvvoi^l 
'6ie Polizei bereits eine gan?e I)iedst»an-
'6e liinter ScliloK un6 I?i^^.p,el gek-leüt liai-
te, liat sicli gestern am I'estwoclienge-
lZn6e wle6erum ein äreister 1'a8clien6ieb 
stall! zugetragen, ver Qescllä6igte ist 6er 
pesitzer ^ax D r o f e n i lc aus ^ren-
sovci. 6em 6!e priektasclie mit 780 Dinar 
ablian6en I<3ni. 

m. I'oter im >VsllIe. ln 6en >Val6ungen 
un^veit von ^arija SneZna wur6e ein et-
'^a 40 ^alire alter ^ann erliZngt aufge-
fun6en. Die l6entitiit 6e8 1'oten l<onnt<.' 
nocli niclit festgestellt xver6en. 

m. <^ngeScbwemmte l^elclie. ln 8elnica 
^'ur6e von 6er Drau 6ie l^eiclie eines 55 
bis K5 lalire alten /Cannes. ansclie'nen6 
eines /Arbeiters. angesclinemnU. Der 1'o-
te. dessen l6entitAt niclit festgestellt >vcr-
6en I<onnte. mul^ 5 bis 10 l'age im Was-
ser gelegen sein. 

im I^se 6es ge8trigen Segelkliezervett 
beverbes mit freiem Äel auf entfernte 
Strecicea wt es ärei Fliegern gelungen, 
6en tdermisclien ^nscliluk ?u erreicli^: 
D j o r 6 j e V j <; I3n6tete un>veit von Kra 
pina, S l< o f i ö in Imeno,po6öetrtel< un6 
A/t a j 6 e l in 8v. I.ovrenc be! ptuj. ^or-

>Vle sclion melirmals ervvZlint, organi-
sierte 6er 8low. Xaukieuteverein flir 6!e 
^ariborer pestvvoclie einen XVettbevverb 
im ^ussclimijclcen 6er Lcliaukenster 6cr 
(ZescliÄktsbetriebe, ^vobei aucli melirere 
preise ausgesetzt >varen. 

Die Ke>vertung8liommi88!on. bestelien6 
aus 6em ^rcliitelcten Ing. (! e r n i g o j. 
6eni Direl<tor 6e8 :»putnil<« I. o o s sowie 
6en V0fstan68mitglie6ern ^ n 6 e r l e 
un6 ^ m b ro ziL aus 6en peilien 6er 
Xaufmannscliaft spracli auk Orun6 6er 
1'eilnalim8be6ingungen 6er firma V. 
>V e i X l 6c Söline 6en ersten preis 7U. 

Den zweiten preis erliielt 6ie firma p ! n-
t e r iS I. e n a r 6. Die firmen Z r a j, 
D r a g o  p  o  g  l  i  c ,  k  a  t  3  u n 6  ̂  a c u n  
wur6en ungefZlir gleicli t)ewertet, wes-
iialb aucli 6ie preise vereinigt un6 6ie8en 
Unternelimungen zu gleiclien leilen ZU-

gesproclien. wuräen. 

^nter 6en scbönsten Scliaufenstern be-
fan6 sicli 6a8 gesclimaclxvolle Erränge-

Wie sclion lcur^ erwÄlint, naiun 6ie 
Oen6armerie von Veienje in einer 15erg-
lititte oberlialb Ues ^^arlites 6en lungge-
sucliten berüclitigten l?Zuber ."^lois r e-
l? e n Z e l< fest un6 braclite ilui nacli 
Lelje, wo er vom Qen6arlneriekomnian-
6anten /^ajor V i n 6 a i< i j e v i c ei-
nem eingelien6en Verliör unterzogen ^vur 
6e. Den gesc!iicl<t gestellten k^ragen ge-
lang es nun, eine l^eüie von Verbreclien 
aufzu6ecken, 6ie bislier gZnziicl, an6eren 
Personen ZUgescIirieben wur6en. 

(ürebenseli ist ein Verbreclier 8el>v.er-
ster .-Xrt. l^.r ist 40 ^alue alt un6 stammt 
aus Xavce bei ^t. Ilj in 6er !^Älie von Ve-
ienje. Der öursctie saI wegen versclue-
6ener DiebstNlile, ^inbriiclie, pöubereien 
un6 an6eren ^lissetaten zusammen last 
17 ^alire lnnter vergitterten k^enstern. ^u-
letzt arbeitete er aucli mit 6er päuber-
bgn6e p e c o V n i i<, 6ie sicli nocii ini-
nier uniliertreibt. I'lan6 in I'Ian6, er trenn 
te Sick je6ocli von ilir, 6.-^ sicli 6er l^ing 
um 6ie (Zauner imnier melir scliliel^t. X^or 
einigen 'l'agen wur6e einer 6er Koinpii-
zen peöovnilvs, S e n ! i!, festgenommen 
un6 nun aucli (1reben8el:. Die <I!en6ar-
merie ersuclit 6ie Pevttikerung, sie bei 

' 6er Lrgreikung 6er l'Üter tatiir^ftig ZU 

gen, Zonntag, 6en 13. ä. ist in l'ezu^o 
tag, d« v^elcker Qelegenkeit auck passs-
gierklUge äurcti^eklldrt veräea. Os «lie 
^intrittsgebOkr selir nie6rig bemessen ist, 
wir6 aucli 6en vveitesten Levüllcerungs-
lcreisen 6!e 1'eilnalime bzw. 6ie Lcbau 6er 
k^lugpro6ulct!onen ermögliclit. 

nient 6er f'irina l^ranjo a j e r ani 
l-lauptplatz, 6ie je60cli flir 6ie Bewertung 
niclit in Vetraclit l<omnien lionnte, 6a 6ie 
Arbeiten nicbt recbtzeitig been6et wur-
6en. Dasselbe giit für 6!e l^irma D o l-
c e k /Vi 3 r i n i, 6ie aus 6en gleiclien 
QrUn6en fiir 6!e Bewertung niclit in ve-
traclit lcommen l<0nnte. 

Im allgemeinen wir6 in ^aribor ein 
t^aclilassen im sinnvollen ^ussclimüc'^en 
UN6 Arrangieren 6er Seliai^fenster beob-
aclitet. Vor einigen Satiren, als 6er 8>0w. 
X a u f l e u t e v e r e i n  n o c b  A r r a n g e u r -
l< u r 8 e veranstaltete, war eine grokere 
.^litivität ZU verzeiclinen un6 waren 6er-
artige XVetti^ewerbe aucli erkolgreiclier. 
Deslialb wir6 an alle ^ariborer (iescliAst? 
leute 6er .^psieli gericlitet, dieser l^rage 
melir .^ufmerI<s3Nil<eit zu wicimen un6 635 
lnteresse 6e8 l^Iilkspersonals für 6ie l<ur?s 
ZU wecl<en, 6ie 6er Slow. Xaufieuteverein 
zweclis Vervollst3n6!gung ini ?1an6e!?-
sacli veranstaltet. 

unterstützen, ^s wur6e ein preis auf 6ie 
l^rgreikluig 6er Kan6e, be8on6ers 6er 
l^aus>tra6el8füiirLr pecovnil< un6 ^ajc. 
a u s g e s c l i r i e b e n  u n 6  6 e n  K o m p ü z e n  f ü r  
6ie ^itliilfe st3n6!ge Straffreiiieit zuge-
stan6en. 

Im I^auke 6e8 8tun6enlangen Kreuzver-
liörs bracii 6er anfAngiiclie XVi6erstan6 
Qrebenselis zusammen un6 er gestan6 ein 
Verbreclien nacli 6eni an6eren. Zuletzt 
verfing er sicli in seinen .-^nt^vorten in 
6le gescliiclit gestellten Lclilingen un6 
inulZte sclilieklicli aucli zugeben, K r-
6er 6er Wirtsleute O c v i r l< in /Vle6-
iog bei (^elje sowie 6es betagten Thesit-
zerspaares ) a n 8 e iri ZeZLe bei Sv. 
Pavel pri Prebol6u zu sein. /^ul^er6em 
gab Orebenöe!< nocli eine I?ei!ie von selir 
scliweren Verbreclien zu. l^.inbrUcbe, 
l^aubüberftille, scliwere iiörperiiclie Ver-
letzungen usw. 

Der k^estgenommene wuräe an 6en 
l'atort 6er ge8tan6enen grölZeren Ver-
breclieii gebraclit, wo er sein Vorgelien 
genau besclirieb. s^.r wur6e clem sZericlit 
überstellt. (irebenZcl< gestanä aucli, 6akZ 
6rei Prü6er aus ?aloze dei Polzela. 1o-
Iialin. .^n6re3s un6 .Xugust ^ g a n o 
seine l-lelkersbelker gewesen un6 eben-

KNs ^^SnZer seien, ckiese >«»r-
6en rmvei'ZÄglick ße8tge«cmm»en. 

Das Programm der 
Mariborer Festwoche 

Lamstsg, 12. ^uxust. 

16.30 tlkr Promena6elconzert am 
>^U88^ellungsgelÄn6e. 

l^m 20.30 l^lir Prc>mena6eiconzert am 
^u88tellung88el3n6e. 

Soaatsg, 13. ^uzust. 

Um 5 Ukr grokes Prc>pagan6a-Pa6ren-
nen run6 um 6en vacbern, Veranstaltung 
6e8 8K. ^aratlion. Ltsrt im Vollcsgarten, 
7.!el gegen 10.30 I^lir eben6ort. 

l-lm 8 l^kr Fortsetzung 6e8 1'ennistur-
niers 3m plat? 6es 8K. ^aribor in 6er 
<!^ypov3 ulica. 

10 l^lir ^Vettscb^immen auf 6er 
Drau von cler lnse! bis zum Kristi3n-öa6. 
Veranstaltung 6e8 /Vlariborer Sclivvimm-
l<lubs. 

(Im ll lllii- s'ryniena6el<onzert am ^us-
steilung8ge!3n6e. 

tlm 11.30 l^mzug 6er an, Pa6rennen 
Zeteiligten 6urcii clie 8ta6t (vom Voll<s-
garten bis zum .^usstellung8gelÄn6e). 

I_!lm l5 I.Ilir l^Iugmeeting un6 I^Iugal<ro-
Kationen am I^iugfel6 in l'szno. — /^it-
wirl<en6c: Segelflieger sowie ^ilitgr- un6 
Ävil-^otorklugzeugflieger. — l^lüge für 
6ie kevttilrenlng. 

lim lK tllir 8tä6tel<ampk ?^3greb—.Xla-
ribor im Wettscliwimmen sowie Kunst­
springen im 1nseib26. Veranstaltung 6es 
/Mariborer Scliwimml<lubs. 

lim 16.30 lilir Promena6el<onzert am 
.^usstellung?geIZn6e. 

lim 20.30 l/lir Promen36ekorizert am 
^U8stelIung8gelZn6e. 

* pesek, Ps6vsnje. S!immungsniusil<. 
Erstklassiger pelireer. pfirsielibowle. 
bier. Spezialität: ^ungenten. 7i?46 

* (ZsmbrinuSliaNe. ffeute. Samstag. 6cn 
l2. /Xugust grol^es Q a r t e n lv o n ze r t. 
Scliönlierr-Kapelle unter persöiiliclier l.ei-
tung 6eL Kapellmeisters k-lerrn .^'^ax Scliön 
lierr. Keginn liall^ 8 lllir 3ben6s. 

* lZsSkaus ^an6l, Pa6vanje. Sonntug 
Stimmuiigsl<olizert (VVergles). prim.i Sor 
ten- un6 pibiselv^'eine f^ur!<ov!c) so'^vie 
gute Küclic (l-lausmelilspeisen). 755.^ 

* (Zasttisus Sunko, kscivanje. Scli^n-
lierrniusilv. l^illige kZacl<- un6 kratliüliner. 
vorzügliclie XVeine, f^al^bio,-. 7556 

* k^ieisevorbereitungen verursaelieii 
groke Sorgen, 6a 6ocli wä!iren6 6er l?e>-
se un6 liacli .^nliunkt in 6er Soininersri-
sclie mögliclist alles bei 6er I^lm6 sem 
mul?. olme 6aK 6ie peisel^offer übeikülik 
wer6Ln. Die ()60l Conipagnie Iiat eine 
spezielle I^Iasclie für 6ie peise ausge3rliei 
tet, 6!e lieute sclion in allen l^cicligescliäf-
ten ZU liaben ist. besorgen Sie sicli eine 
O60l-Pei8eflascli<: für Din 12.— un6 Sie 
l^eugen Infel<tionen wäliren6 6cr l^eise 
vor 

I(opi«i» uo«1 Ver?küs»erunz^«ii, 
^askükruox, selinollstvu» unck 

Ivsn ?eLai^, IVlsribor, Losposit» ulie» u 

* (ZOl^D ZU Höclistpreisen l<auft 
^snko, Ulirm3clier-Juwelier, /Nsribor. 
lurticeva ulica 8. 

ni. Pa6fa»irer gegen Autobus. Gestern 
aben6s nacli l8 lir stielt in 6er .-^Iel<s3n-
6rova cesta vor 6em Lake -i>^a6ran« 6er 
27jZlirige k'lan6elsgeliilfe ^icliael p 0 g 0-
r e I ö n i I< mit einem 6alierl<oniniencien 
5tä6tisc!ien /Autobus, 6en er erst im letz-
ten .Vioment bemerl<t liatte, so ungiücklicli 
zus3nimen, so 6al? er .^rm- un6 Peibrüclie 
6avontrug un6 ins .Allgemeine Kran><cn-
liaus überfülirt wer6en mulZte. 

m. I^sufere!. ln pobrezje entstgn6 ge-
Stern aben6s vor einem Qastliause zwi-
sclien liitzl<öpkigen lZursclien eine l?.^ufe-
rei. ttiebei erlitt 6ei- 24jZlirige Lliauffeur 
k^ranz l' 0 p l a lc aus pobrezje vom 18-

Vel StubltrSgbeit, /Vukblüliung. 806-
brennen, Kopksckmerzen infolge Verstop-
fung bewiricen 1 bi8 2 (Zlas natürliclies 
»f'ranz- 1o8ef«»pittervvasser grün6liclie 

k?einigung 6e8 Ver6auungswege5. Das 
frsnz-losef-VVas.ser wir6 aucli von Lett-
l^lgerigen gern genommen un6 gut gekun-
6en. peg. S. br. 15.485^35. 

Alois GrebenZek — vierfacher 
Raubmörder! 

V0i.l-e8 (Ze8'r)^k^ok»ii8 v^8 8cnvvx!kv^i?vi?i^cttel?s. 

Gesamtstaatlicher Feuerwehr-
kongreß in Ljubijana 

V0j^ t3. VI5 ls. vek Viek^^l.pkei8 vt^ 
oueve«. 

/borgen, Sonridsg, lzeglnnt in I^subliana 
6er II. ^UKoktaivisolie I^euerwekirlcongrek, 
6^r von 1'ausen<5en von Webrleuten 3iZ8 
6em ganzen Staat besolilelct wer6eii wir6. 
Der elgentliclie Kongrek wir6 im grolZen 
linionsaal abgebaiten, an 6em Vertreter 
6er verscliie6enen (Zaue 6a8 Wort ergrei-
fen ^rcken. Die ffauptveranstaltungen 
sin6 fiir Disnstag angesetzt. Vas Pro­
gramm 6iese8 l'ages umfalZt vormittags 
ri^ige k^euerwebrübungen un6 l'urnvor-
ftlbrungen 6er WelirmZnner am 8ta6ion. 
k^i^n grokes 8ebau«pie1 wir6 am 8t26ion 

aucli N3climitt3gs geboten wer6en, wo 
al>en68 ein grok3rtiges I^euerwerl< ab-
geibrannt wer6e-n wir6. Line I^euerwolir-
aussteliung wir6 siclierlicli 6as Interesse 
6er l'eilnelimer erwecl<en. lim 6ie /Vlas-
sen 6er Kongrel^teilnelimer zu bewältigen, 
wer6en alle !^Uge verstArl<t verl<s1iren u. 
es 8in6 aucli einige Son^ierzüge in ./^us-
siclit genommen. Die Stral^enbalin in 
I^jubliana verlcelirt bis ?ipAt in 6ie I^aclit 
un6 ist 6er l^alirpreis für 6ie Kongreß-
terlnelimer ermäßigt. 

Der Wettbewerb im Schau 
fenfterarrangement 

OK« l^/^mlö0Kklk -
pkx:i8e. 

ve« >^v8 
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jaknsen ^bttier K r s n j c mek-
rsre ^esserzt'eke in 6sn ttal5 unä muSte 
jn5 Krankenksus Qt>ertt!krt ^r(jsn. öülä 
ö^rsuf ^U5ä« auck Krsnjc ins Lpitsl ein-
zelisseft, 6a er vvezen äer Verletziunx l'o-
plsks von äessen k^reunäen Mcktiz^ äurck-
xedlÄu. worden vsr. 

m. fsw-rstZlttedstskl. Vor äem (ZebSu-
(je ciek Kreissmtes kür ^rbelterversicker-
unx Ic»m gestern 6em Arbeiter ?fsn? o 
V z K 3U8 1'e^no ein t>^ero-?Äkrrs^ ab-
Iiancien. 

c. Ueimxanx. ^uk 6em sckünen stillen 
8 Äättrieäliok von Lelje scklok sicli am 
freitax äie fsm'ließruft Uder ^nton !^u-
clolk ^ 3 i e r» ttauptmann i. K. unä ^it-
cliek cler firms Viktor in Lelje, cler, 
wie 5ckon liur? ber'cktet, nscli Icurier. 
5cliverer Xranlideit p!vt?!ick verscti!eä. 
vurck seine lautere (Zesinnunz, seine 
pkl'clit reue unä 1'2tl<rakt erwarte sicl^ äer 
Verstorbene aucti aukerlislb seines frsun 
cjesicreises kroLe ^iocliaclitunF unä >Vert 
scdStzunx. !m Kriege stanä er als Ober-
leutnsnt SN vielen I^ronten seinen ^snn. 
^in sekr groker Kreis von ^npleliürizen, 
Ver^'snöten, freunden unä keliann en 
'^ar 7llr sckönen 1'rauerkeier nn linäern» 
6en äer Sonne xelcommen. Line star 
ke >Xbor6nunß äes Ofkixierslcorps. eine ^li 
rentruppe äes 39. Infanterie-I^eklments. 
Vertreter 6er Kaufleuteverein'Lunx. öes 
8par- unä Vorsckukvereines, äer Kolo-
nialv^arengesellscliaft »I^nion« sowie Ver-
treter äer vollcscleutscken Kürper5cdaften 
nalimen an 6er 1'rauerfeier teil. KlÄnze 
6er /VlilitAf.^us ^kapelle Kaden sie einxe-
leitet un6 jzaben ilir 6en stimmungsvollen 
^usklang. Oes sinl<en6en Sommers xan?e 
klumenpraclit >vZr in KrSn^en un6 (Zebin-
6sn als ^eiclien 6er I^'ebe un6 ?reun6-
scliaft. 6ie 6er Verstorbene veitum xe-
nol?. um 6!e Oruft selex'. ^us unerniU6-
licliem Li^liaffen un6 Lorzen für seine ?a-
mil'e li'rlwek?enommen, re'Kt 6er '706 e!-
N2 tiefe, sckmer^liclie I.tlcl<e. Den tt'nter-
klieben^'N unser aukricktixes öe'Iei6! 

c. Lvan.?elk'5cke (Zeme?n«le — VValclzvt-
tcs6^en8t. Lonntax. 6en 13. 6. fin6et um 
9 ein Wal6go te86ienst auk 6em k're''-
enber^ in I^isce statt. Oemeinsamer ^b-
niarsed um 4 Ulir vom Sannstex aus. Lei 
unßtins ixeni Wetter wir6 6er Qottes-
äienst um lv Illir in 6er Cliristuslcirclie 
abxet^altei. 

c. ver voppelrsudmorc^ an cler li^evecer 
vnicke xeltläi^. I^ast liaben v^ir selion auf 
6cn I?aubmor6 an 6em Oast^virt ^nton 
Oc'virli un6 seiner I'rau am 23. ^uni in 
I.evec bei Lelje vergessen un6 aufkeliört, 
nacli 6em ^ör6er ?u fragen. k>kun liaben 
luen6armen in einer LergbU te auf 6em 
Ko^jslv 6en 4c^ lakre alten pZuber ^lols 
OrcbenKelc aus ?<auL bei Velenie kie-
5tel't, entwaffnet, an ttAn6en un6 k^LlZen 
in Ketten gelegt un6 so am Donnerstag 
nacli Lelje geliraclit, wo er vom (Ilen63r-
mesicmajor Vin6acijevic verliör^ wur6e. 
OrekenZeI< !iat nacli einigem Zögern 6rel 
kÜnbriiclie e!nge8t2n6en un6 se'ne k^ei-
ss^''!''lielfer. 6'e 6rei Lrü6er /oliann. >^n-
öre^s un6 August ^ganl< verraten. 6ie 
noc'Ii am se'ben 'sage in ?2lo?e bei ?ol-
7sla verliaftet wer6en livnnten. ^ls am 
k^reitag 6a8 Verkör fortgeset?' wuf6e. liat 
(irebenZeli aucli nocli ?uge^eben. 62k er 
mit k^'Ike se'ner Lpielzgesellen aucli 628 
lll'cpaar Ocvirlc ermor6et un6 beraubt 
flai'»e. 80 ist nun aucli 6ie8e grauenliakte 
kiu tat enträtselt. 

c. ^U5 6em 8cku><lienst. ?ierr 1anl<o 
Krämer, Verwalter 6er Zweiten Staat-
liclien Knabenvolksscliule in Lelje, wi^r-
6e in 6en 6auern6en l?ulie8tan6 Ubernom-
inen. 

c. Wasserleitung. Der (^rokin6ustrlelle 
l^err.August Weihten in Lelje lSKt ?u sei-
nem WeingartenliauK auk 6em >l!l<0laiber-
ge eine Wasserleitung bauen, 6ie an 62« 
x^rol^e 8ammelkecl<en 6er 5tö6ti8elien 
WaH?ierl<eitung angescliloss^sn wir6. Da­
mit im ?u82mmenliang wir6 a^cli an 

(lem n2lie»?elegen'en Kirclilein St. ?>Iil<ol2i 
ein ttffen^liclier W2S8erleitung8liaiin auf-
gei^tellt wer6e'N. 

c. VerketirsunfaN. In 6er l^errengasse 
wur6e 6le 40 salire alte Le61enerin ^a-
ria Kov^öiö bei-m Neberselireiten 6er f^alir 
bab^n vo-n einem ?er8onenl<raftw.''s?en er-
sgf^t un6 7U ??o6en ^estoken. Die I^rau 
«rUtt scliwere Verletzungen an Kook. l?Ul<-

Icen un6 ttSn6«i. Sie wunle vom >Vaz^n-
lenlcer sofort in« KrankenkAls gebrackt. 

e. fue»^lek»?t?uax. Ol« nSekete Sit-
?ung 6s»s Kreisaussckusses Lelje 6es 
beginnt am ^onta>g, 6en 14. Xugust, um 
19 l^dr im Klud?immer 6es ttotek »Uni-
on^. Ls wer6en aocli 6»« ^ufn2lim«gssu-
cbe 6e8 8poi^l<lubs »^islinje« a^s 8W-
venjgr26«c uixl 6« Sportlclltbs »Aovan« 
aui8 (ZuZtans b^Iign6el't ^er6en. 

c. Kino l^etropol. Samstag un6 Sonn­
tag: »Irgendwo ln l'ibet^. 8pannen6e 
8?en«n un6 mvsti«cke ttanolungen aus 
6^m grökten ?1oclilsn6 6er Lr6e mit Le-
birgs^tjgen bls 3000 ^eter Uber 6em ^ee-
re. ^lerrlicli^ I>Iaturzufnsf,men. In 6«n 
I^auptrollen I^olam^ Lolman un'6 lane 
W>att. 

c. Xino vom. vis einscliUelZlieli ^on-
tag, 6ie romantisclie Operette »Der ?!-
g e u n e r lc ö n I g« mit Don 1os6 i^oica. 
^b Dienstag 6er tscliecbiscbe Vollcskilm 
»Das Kreil? am Wege« mit ^i-
?ina 8tspniLl<ovg. 

 ̂ktißi 
p. >VeladauHrtaxunx. Die ?ili»le ptuj 

6es Weinbauvereines kielt 6'aker l'sge ei­
ne Versammlung ab. in 6er ?ur neuen 
Win?erveror6nun8 Stellung genommen 
wur6e. wur6e ein aus 6en ?ierren Di» 
r e l c t o r  S e g a »  O r o L g r u n 6 d e s i t ? e r  V r n i g  
Verwalter j u b e c. D reictor O g 0 r e-
l e c un6 ??ecli sanwalt Dr. 8 I u g a ge-
b!l6eter ^usscbuk mit 6er Verfassung ei-
ner beson6eren Resolution betraut. 

p. Vunter ^ben«! «l« 5l(. ptuj. Der rUli-
rige 8portlclub »?tuj« veranstalte, am 19. 
6. im VereZnskaussaal einen grokange 
legten »Lunten ^ben6« mit einem wecli» 
selvollen Programm, ^uk 6iese5 erstran-
gige gesellscliaktl cbe k^reignis maclien 
wir sckon deute aufmerksam. 

p. >Voekenbe?«Zt»ekatt lisr 
l^eusnvekr. Vom 13. bis 20. 6. vers'ekt 6ie 
Zweite I^ot e 6es zweiten ?uges mit Vran6 
Meister ?rsn? Kunovc, l^ottkUkrer Konra6 
Vaupotie sowie 6en Wekrmünnern ^nton 
Kukar, fran? junger, fer6. I.s?ar un6 
k^ran? I-Ioiker 6ie f'euerbere'tsckakt, wÄli» 
ren6 Lkaukkeur ^osef Ilec, Kot kvkrer Kon-
ra6 VaupotiL sowie fran? I^oilcer un<j 
Konra6 Sommer von 6er ^annscliaft 6en 
k?ettungs6ienst ilbernelimen. 

p. fskffStlÄjedStakl. ^us 6em Vorgar­
ten 6er Villa äes I^eclitsanwalts Dr. Vi-
senjalc 'n 6er I^ju omerslca cesta wur6e ge 
Stern ein fast volll<ommen neues Damen-
falirr26 (^arlce »Zran6enburg«) entwen-
6et. 

p. Den ^potkokennsekt<!j«n»t versieli 
bis 18. 6. 6ie ^^potl^elie »^um lil. ^nto-
nius« (^ag. pliarm. OroZen). 

Im Stscltkino gelangt Samstag un6 
Sonntag 6er (Zesellscliaf sf'lm »I?i1clil<elir 
vor Morgengrauen« mit Danielle Darieux 
üur Vorfilkirung. 

keike 
Das grobe llfaprogramw 

Mr ^939 40 
(Von unserem vr. f. 

k e r l i n, im August. Die Ufa l<ijn6et 
fijr 'lir Verle^liprogramm für l939-40 34 
5ilme an. Lin liurzier Ueberblick Uber' 6Ie 
be6euten68ten k^ilme ?e'gt 6je Vielsei ig-
keit 6ie8e8 programmes, 6ss in 8 off un6 
Leset?ung ein liolies lillnstlerisclies !^i-
veau ^e'gt. 

? a r a li I. e 2 n 6 e r, 6ie groke scliwe 
6isclie Sck2U5pielerin, 6eren let? er I^ilm 
»Iieim2t« bel<anntl'cti 6ie liöcliste ^us-
/eiclinung, 6en nationalen k^ilmpreis, er-
liielt, stellt aucli im neuen ?ro6ulction8pro 
gramm 6er Ufa im Vor6ergrun6 6er zialil-
reiclien Ktins lerseliar. Drei 6llrfen 
wir von ilir erwarten, un6 /war: »Das 
l^ie6 6er Wtiste«. ^pDas l-Ier? 6er Kön'gin« 
un6 »^0N2 I^isa«. Kel,an6elt 6er erste 
klirer neuen I'lme 6as Scbicksal einer 
Sängerin, 6ie auf 6ramati8cb^ Weise in 
6en Kampf 6er in 6er nor6afril<an!8clien 
Wllste Io6ern6en (ZegensÄt^e zwisclien 
mensclil'cliem I6eal!5mu8 un6 erbarmunfis 
loser tZescliÄftemäclierei en 8cliei6en6 ein 
greift, so gibt 6er Zweite ?3r2li-I.e2n6er-
film 6em /^eiSterrk^giSKeur Professor Larl 
k^roelicli 6'e l2NLLe>^>in8clite /^ögliclilteit. 

äl« Künstlerin in 6er Kolle 6er jungen 
^aria Stuar. lierauszubringen. 6er 6ritte 
kiilm zeigt 6ann ^arad 1.eanäer in 6er 
kolle 6er seit I^0nar6o 62 Vinci leiten 
mit gekeimnisvollen kStseln umKt^edenen 
/^ona I^isa 

Die okt erliobene I^or6erung nack zeit-
nalien Stoffen iin6e! II,re Verwirklichung 
n einigen lioc!:6rsmatiscken filmwerken, 
von 6enen wir als erstes Professor Karl 
kltters »I^egion Lon6orM nennen. Lin zwei 
ter kitter-film »Ka6et en« zeigt an einer 
er8reiken6en Lp so6e 6e8 Siebenjäkrigen 
Krieges 6ie öewäkrung junger sol6ati-
scker ^ensclien in 6en zeitlos gültigen 
1'ugen6en 6er ?klicliter/uilung un6 1'reue. 

Der ^oit voraus — 60c!: be'm 1'empo 
6er unaukkaltsam vorwSr S8clirelten6en 
l'eclinik keineswegs unmSgllck — er-
scheint 6er film »Weltraumsckikk I^r. 18« 
l^ier ist ein brennen6e8 teckniscl^es ?ro-
blem — 6er Vorstok >n 6ie StratospbSre 
zur sclinelleren Ueberwin6ung riesiger 
flugstrecken — mit 6^em unserer ?eit ent 
nommenen Streben nak Rokstokkselbstver 
sorgung gesckickt verknüpft worcken. 

L^'ne an6«re Qattung von Uka-I'ilmen 
ist auf 6ie ai e un6 6ock ewig neue Wirt 
sckaktsbasis von i'empo, Spannung, 8en> 
satkvn 'gestellt. Der unter Lricli. Wascli'. 
neks Spielleitung, entstekenäe Kr!mlnal-
film »Kenntwort: ^acliin« belisn6elt 628 
Doppellel)en eines gerissenen Devisen-
scliieliers, un6 .L6. von öorko6>s »Dle 
^2g6 okne (Zna6e« ist 6ie mit einer sen­
sationellen l^an6Iung versponnene (ZroS-
reportage vom Einsatz 6er ^ollabvelir-
stellen, 6ie ein wirkungsvolles (ZegenstUck 
ZU 6em 8pion2geadwelirfilm 6er Ufa »Ver 
rüter« zu wer6en versprlcl^t. einer 
falseli geleiteten »Wil6ererromantik« 
rSumt 6er k^ilm »^wieiicl^t« auk. un6 6ie 
lange ke'lie 6er 8en6ations8tokke wirä de-
sclilossen 6urcti »Kongo l^xprek« — ein 
film mit Marianne ttoppe, Will> Virgel 
un6 kenee Del gen —, 6er 6as Problem 
»^wei Männer un6 eine ?rau« in 6er aben 
teuerl'cken Welt 6er 1'ropen aufrollt. 

Den bunjen I^eigen 6er l^iebesfilme er-
ükknet (Zerl,ar6 l-ampreclits »Die (Zeliedte« 
mit.Will^ fritsck un6 Viktoria v. vaslss-
lco. Diesem film aus 6em Milieu 6es Vor-
kr egs-Zerlin reilit sicli 6er 6as 8ck,ickss1 
einer treusorgen6en ttausangestellten de-
Iian6eln6e film »fräulein« mit Ilse Wer-
ner in 6er l'itelrolle an. I>Iico Dostals Ope 
rette »^on'ka« 6!ente als Vorwort kUr 
»I-leima l2n6« mit l-iansi Knoteek un<1 
Wolf ^lbacli-!^ett>. »Drei VÄter um ^n-
na« mit Ilse Werner un6 ttans 8tUve ist 
6ie trotz aiier Spannung lieitere (iescwcl^ 
te vom Wie6erselien al er Kriegskamera-
6en un6 von 6er rätselliakten tterkunft vi-
nes aus 6er Welt5ta6t in ein ba^risckes 
Dorf versclilagenen ^A6e!s. (Zangliofers 
öergroman »Wal6rau8cli« lieferte 6en 
Stoff fUr 6en neuen gieiclinamigen Oster-
mayr-film, 6ek, wie seine Vorgänger, wie 
6er ttansl Kno eck un6 Paul picliter in 
6en I-Iauptrollen zeigen wir6. 

Der (iattung 6er fjlmkomö6ie liätte 
man sclion manclien 6er vorgenannten fil 
nie zuzSlilen 6tirken, ilire prägnantesten 
Vertreter f'n6e sie aber in 6em reizen6en 
Vie6ermeier-I.u8t8piel mit ^arika l?ökk. 
Will)^ fritscli un6 (Zeorg ^lexan6er 
»brauen 8in6 6ocli lzessere D'plomaten« 
un6 6em palpli-^rtliur-poberts-film »^ei 
ne 1'ante — 6eine 1'ante« un6 in 6em mi 
6er groLen l^ustspieibesetzung Lrnst Wal 
6ow, Ilelga ^eyer. l1an8 Deibelt, Larsta 
I-öck, I.u6w'g Sclim'tz u. a. angekUn6ig-
ten film »Der Stammbaum 6e8 Dr. pis 0-
riu8«. 

Line öetraclitung K0mmen6er Ufa-fjl-
me wäre llickenlisft oline 6ie bei6en gros-
sen filme »^s war ^ine rau8clien6e Kall-
naclit« un6 6en glanzvollen pevuefilm 
»I-iallo, ^anine!«. 

Sckscliturn er um 6le Stsstsmelstersekstt 

Sclion seit einigen l'agen wir6 in ^^2-
greb 6as Scliacliturnier um 6ie Staats-
meisterscliaft au8getraLen. diacli 6en 
neuesten Lericliten ist 6er 8tan6 folgen-
6er: OabrovSek un6 WeiK je 4. Sorli un6 
Kubgr.i<^ je 3 ein lialb, Larev un<1 pabar 
ie 3. Lin6ri(!''Un6 öerner je 2 ein kalb 
Punkte. 

ver fselimsnn 

Ver berUkmte Sotaniker l^e^tieK 6en 
<IZroljLlockner. 

vm'x',?'onkta«>. Der Llou 6er Saison: 6er 
groöe Warner. öroL-fltm vto«l« 
L'N kerrliclier (-roktonkilm mit Lrol fl^n 
.n 6er ttauptrolle. — ln Vorbereitung 6er 
grvst.e f'lm aller leiten »lx>l«» ps^teur, 
äer kert«? 6er Dieser film 
erregte in 6er ganzen Welt 6ie grüSte 

.8en8ation un6 wur6e als 6er beste film 
6e8 ^al'it's ansrlcsnnt. 

^pl«iSt!e-Illao. Der groke S^clilager-
film «ler Solide« mit /^rtlia 
Lggertli un6 ^ain Kiepura in vollkommen 
neuer Kopie. Lin kerrliclier l^ie6er- un6 
.^rienfilm, 6er mcl^t nur jo6eii film-, son-
6ern aucli 'je6en ^usikkreun6 begeistern 
wir6. 

vnioa-l'oalckio. Ver stemr2ub^6e 
/^benteurerfilm »la l'vLlesxewlu'«. Lin pak 
Kendler Kriminalsolllager für starke k^er-
von. 

1'oalcliio podreZje. 12. un6 j^ ̂ u-
gust »Sie Wv«edsuef Dtsäelle«. ein 
groksstiger film vom Kampf um 6ie frei 
lleit poiens. 687l 

Ävowewinatvtdlm'» 
vis freitag, 6en 18. 6. verselien 6le 8v. 

^ re l,-^ p 0 tl: eke (^ag. pksrm. Vi6-
mar) am ttsuptplatz 20. 1'el. 20—05. un6 

6 l e  8  t .  A ^ a g 6  2 l e n e n - ^ p o t d e k e  
(^ag. pliarm. 8avovt) am Krslja Petra 
trg 3, 1'el. 22—70» 6en t^aclit6ien.st. 

ika<tis-?es9ea«ißj» 
Sonnt^, l3. ^uxust. 

10 Promena6ekcmzert. Ii 
Eröffnung 6er feuerwel^rausstellung. l1.30 
Konzert. 17 für 6en I-an6wlrt. I7L0 Volks 
lie6er. 19 dlaclir.. I>Iationalvvrtrag. 20 pl^ 
20.30 Sinfoniekonzert. — veoxr«l, 17^0 
Konzer-t. 19.30 dkatlonalVortrag. 20 1'anz-
mÄsik. — pr»L, 14.45 Viasmusik. 1S.35 
«eitere I.ie6er. IS Konzert. 18.30 vuntes 
Programm. 20.30 Operettenmusik. — ve' 
rvmüNAter» 18.10 VIoliiikonz4rt. 19LS pl, 
20.03 l«ustspiel. — LutlLpest, 17.10 /^ili" 
tÄrkonzert. 19.23 Hörspiel. 21.13 Konzert, 
—'l-omlon, 19 ^ilitärmusik. 21 Kammer-, 
musik. — l^aNanch 19.25 pl. 2l 8inkonie-
Konzert. — pari», l9.l5 PI. 20 (Zesang. 
20.30 I,UHtspiel. — kom, 19.23 PI. 21 »ko-
meo un6 ^ulla«, Oper von ?an<1onai... —' 
Ktrssbour^» i9 l1a)^6n-l^ui5ik. 20.10 Opd' 
rettenmolo6ien. — WsrsekAU, 19 ttttrspiel 
»Der Krieg von 1914«. 19.30 Kon?ert. 21 
1'anzm'usik. — Wien, 13.33 Kin6er5tun6e: 
^uf 6en 8puron Karl ^a^s. 16 Konzett. 
18.23 Volksliv6er. l8.55 l^örspiel. 20.13 
vunte ^usik. — l^ünelien, 17.43 pl. 19 
8port. 19.30 »Der. fliegon^je I1ollSn6er«, 
Oper von Wagner. — ^riin, 18 Konzert. 
19 Sport. 20.13 VU'Nte ^usik. 

i^ontas, l4. August. 

I^judljana, 12 pl. 19 I^aclir., I^ational' 
Vortrag. 20.10 ^erztl. 8tun6e. 20.30 Ope-
rettenmuslk (^. Darian un'6 lelka lgliL). 
— Veogra«!. l8.20 Konzert. 19.30 I^atio-
nalvortrag. 20 Volk8lle6er. — pn»^. 16 
Konzert. 18.05 pl. 20 ttürspiel. — Sero-
Münster, 18.10 I1an6liarmonikakonzert. 20 
Kummermusik. — lSu6spest, 17 Konzert. 
19.25 pl. 20 llörspiel. — i/)n«!on, 19.13 
vunte ^usik. 20 Wagner-jV^usik. — l^al-
Ian«Z, 19.25 pl. 21 Operette. — p«ri». 18 
Oesang. 20 Violinkonzert. — s^om, 19.25 
pl. 21 8infoniekon?ert. 8tr»»dourx, 19 
Konzert. 20.30 Over. — Warsckav. 18 
1'2nzmusik.— Wlea, 16 Konzert. 18 Vor-
trag. 20.15 «Erspiel. — I^Lne1,en. 17.10 
Konzert. 19 l'anzmusik. 20.13 Oe?ane. — 
verlin. 18 Konzert. 19 ttörspäel. 20.15 Der 
bl2ue ^ont2g. . 

plötzl'cli g2b 6yr Vo6en nael,. 
Der vo aniker stürzte ln 6ie l'iefe. 
In letzter Minute fan6 seine ttan6 einen 

«alt. 
»Können 8ie sicli lialten.. Professor?« 
»^a. icl, l,ünge an emer »Larex brizoi-

6e8 aip'nis femini generis«. einer llüclist 
seltenen pflanze!« 

ver KüclcsicdtsvoNe. 

Oast (empv^): »8Ie liaben einen Dinar 
ZU viel auf 6ie peclinung gescli'rieben. 
Icli zSlile liier nur l3, niclit 14 Dinar 7.l-
S2mmen. Kellner: »Sie ll2ben reclit, mein 
tterr. sbe^ lcli 6Zctito. Sle seieil 
glüublscli.« 



Zonntsß, 13. l9ZS ?c:it2nß< ??uinme? ?«-; 

Jugoslawischer Elearlng 
ö  e  c >  x  r  2  ä ,  l l .  A u g u s t .  O e r  8 t ^ ä  

äer jULlZsIawlscken Llesrinxrecknlms vom 
8. 6. ver?eickne.e im VerZleick 2um Ltancl 
vom 3l. ^üll folgencle VerÄnäerunsen: 

Die OlesrinLfoi'clel'unken segenüber U n 
L 2 rn sinä um 2.4 aui 29.9 Mllionen vi-
nar Lestie^en. Die f'oläefunsen gexen-
iibef l)eut5cklAncI singen um I 
jV^iüion auf 146 Millionen zurück. Die Lies 

Aktiver elesrinx: 

öulsanen vin 
Ungarn vin 
l)eut5cklan6 ' KA/t 
l'llrkei vin 
Spanien - ?es. 

passiver elesriaL^: 

öelgien öelxa 
öulgarien vin 
Italien ' ' ' vin 
Polen ' ' . vin 
Kumünien vin 
protelctorst / XL 
8clivei? . 8ckv. fr. 

rinzsctiuicl gegenUIzer I t a l i e n ist um 
4.l Millionen auk 98.1 Wllionen vinsr 
u n ä  j e n e  g e g e n ü d e r  6 e m  ? r o t e k t o -
r a t um 3.9 Millionen Kronen zurüclcLe-
Langen; letztere be.rSgt 3.2 Mllionen 
Kronen. 

Der 8 t a n ä äer jugosla^viscken Llea-
finZrectinung vvsr: 

8. V?II. 31. VlI. Untersckiec! 

863.000 876.000 — 13.000 
29L63.000 27.517.000 -i- 2,441.000 
I0.1S1MX) 10.272.000 — 110.000 
17.405.000 17.264.000 141.000 
2,935.000 2.9)5.000 

8. Vlll. 31.VIl. vntersckieä 

1,536.000 1,663.000 — 127.000 
1.410.000 1.220.000 -s- 4,086.000 

98.163.000 102.249.000 — 4,086.000 
25.667.000 25.665.000 . -j- 2.000 
8,663.000 7.893.000 .4- 960.000 
3.254.000 7.195.000 — 3.939.000 
1.398.000 1.451.000 — 53.000 

Die GetrelbemZrkte des Balkans 
Qegenvärtlg liegen bereits?wm1lek ab 

scliliekenäe Angaben. über clie bereits 
kereingebrackte Qetreiäeernte oder äea 
vörsüsslcktlicken Ertrag "vor. Va tjer Lal 
kan ZUM groLen 1'eil 6er cZetreicleliefe-
rant Europas ist. vollen vir im. nscl^kol-
genäen eine vebersickt Uder äie ^iesjS-
flge l^rnle cler l^auptsSckIicdsten (Zetrei-
öearten bringen. 

lugoslsvien. 

v e r  > V e i ? e n c !  r u  s c . l ,  k a t  i n  l u g o -
slavien seinen ttvkepunict bereits Uber-
sckritten. Vie.^nliefei^ngen liekmen von 

.l'ag 2U l'ag un6 ver6en äle pri?aä 
balä in äie unangenekme 1-age versetzen, 
clak sie niclit melir Übernehmen lisnn, 
Venn nickt rectitzeitig vettere ^xportab-
scklijsse getätigt verclen. Tuneit langen 
tSglick etva 1000 ^Vaggon >Vei?en ein. 
Im ganzen sollen ungekSkr 11.000 >Vag-
gon bislier Übernommen vorclen sein, vie 
ernte vlrä amtlicli auk 2.5 ^ill.. privat 
a^ 3 ^ill. t gescl^Ätzt. Va 6er Inlanclbe-
äarf ungefÄkr 2 /^ill. t aufnimmt, virä 
man für 6je Unterbringung von 1.2 Wll. r 
Zorge tragen müssen, äa aus äer Vor-
jabi-sernte nocl, vestSnäe von 200.000 t 
i m  l . a n 6  l i e g e n .  —  > ^ u k  6 e m  I V I a i s -
msrlct kalten äie k^igner mit cler ^b-
gäbe zurücl<, cta äie enorme ttitze zu ar-
gen vekürclitungen für die neue ^rnts /^n 
lak gibt, ttiezu Icommt nock. clalZ clie 
kauei-n zuerst tracliten» 6en neuen >Vei-
?en loszubelcommen unci aucli veniger 
^ais auf clen ^arkt verken. viese >Virt-
scliaftslage bat zu einer si^rlivkung 6e5 
l^reises ftlr Vörrmais auf 105 vinar ge-
siikrt. 

Rumänien. 

vie lieurige >Veizenernte bring! 
je Ks einen Ertrag, äer zviscken 9 uncl 
15 äz liegt, vas ttektoiitergevickt 
sckvvanlct zviscken 70 uncl 79 I<g unä ist 
somit verkältnismSkig gering, ver öesatz 
clagegen ist ziemlick kock unä beträgt 
äurckscknittlick 6°/°. ver St^näige kat 
cler l^anävirtsckaft kat sicli mit äer Ver-
vertung cler neu-^n >Veizenernte befakt 
uncj clie Valorisierung cler ^Veizenauskukr 
äakingekencj geregelt, cjak 6er Lxporteui^ 
30°^v 6es erkaltenen vevisen frei verven-
6en clarf. (Zleickzeitig >vur6e 6ie ^usiukr-
Prämie mit 8000 I-ei je Waggon festge-
setzt, vie ^uskukr vlr6 kauptsäcklicli 
nacli Veutsc-klancI un6 Italien stattfin6en, 
6a 6!e vestlicken l.Zn6er für rumSniscken 
>Vei7en nur geringes Interesse zeigen uncl 
6le niedrigen WeItm2rl<tpreZse eine ^us-
sukr 6ortkln als nickt rentabel ersckeinen 
lassen. — 6em aismarkt kegte 
man vegen 6er fast troplscken Hitzk-
sckon sekr groke Leflircktungen für 6ie 
keurige ^rnte. vock Kaden 6'e letzten k?k> 
genf^lle ärgere 8ckZ6en verkln6ert. vik' 
^usfukr von ^ltmais. 6er 6urck 6ie groK» 
ttitze gelitten kat. ist 626urc'k vlelkack 
bekin6ert. 

vulgsrien. 

vas Angebot auk 6em >Veizen-
markt ist verkältnismäkig gut. ^uf Vor 
scklag 6e8 ^ini8terprä8i6enten kat 6er 
Ministerrat besclilossen. 6en ^eizen-Ue-
bernakmspreis 6er staatlicken (!etrei6e6i-
rektion um 10 l^eva zu erköken. Lr be­
trägt somit für >Veizen. 350 I^eva, kür 
?iartveizen 380 I.eva, kUr Velken >Vei-
z e n  3 5 0  I . e v a  j e  1 0 0  k g .  ^ u c k  6 e r  k o g -
g e nübernakmspreis vur6e erkökt, un6 
zvar um 35 I..eva gegen 6as Vorjakr. l^r 
beträgt also 300 I>eva je 100 kg. va 6er 
letztgenannte preis nur kür ein l^elctoliter 
gevickt von 76 lcg gilt un6 keuer 6as 
Korn meist leickter geraten ist, vlr6 sick 
6le preiserkökung nickt son6erl!ck aus-
virlcen. vas lnlan6sgesckäft ist Verkält-
nisniäkig gut. ver Export ist kaum müg-
lick, 6a 6ie XVeizenpreise zur ?eit viel zu 
kock sin6. Vie Maisernte 6ürZte im Vurck 
scknitte gut ver6en. 

vngsni. 

>Venn auck 6ie Kauftätigkeit 6er Mk-
len vegen 6es geringen ^eklabsat^es 
gering ist. entvickelt sick auk 6em >V e i-
zenmarkt 6ock eine überaus lebkafte 
(Zesckäktstätigkeit. Vas ^uskukrgesckäfl 
Nack Veut8ckl2n6 un6 Italien gekt so gut, 
6ak nickt nur 8ckleppsckiffe. son6ern 
auck >Vaggon8 bereits zu mangeln begin-
nen. viese k^ntvicklung var aber nötig. 
6enn sonst kätte man keuer 6ie sckver-
ststn Sorgen vegen 6er räumlicken Un-
terbr'Tigun^ von >Veizen gekabt. ^uSer 
6er ^u8fukr nack Veutscklgn6 un6 Ital'en 
spielt e'ne kolle 6er L^porl nack 6er 
8ckveiz. 6er sick aber nur sckleppen6 
entvickelt. k^ür 6ie Uebernakme von ^er 
kantilveisen vur6e ein preis von ll.I5, 
von 8tan6ar6vei8en ein solcker von l1,40 
8fr. srei öucks bestimmt. Varüber K'nau8 
soll kür l^ualitätsveizen ein preis von l2 
un6 kür be80n6ers kockvertige t)u2lilä-
ten ein solcker von 13 sfr. bezaklt ver-
6en. — vie Lntvicklung 6er /^aiskultu-
ren vir6 aus 6en meisten (!egen6en cles 
I..ancles als gut gesckil6ert, vas auk 6ie 
letzten >kie6er8ckläge zurückzukükren i8t. 
/^uf 8an6igen öö6en vir6 man aller6ing8 
mit einer k^rtr2gsvermin6erung recknen 

müs8en. vie Anlieferungen von ^ltmais 
varen gering, va8 eine veitere Preisstei­
gerung Nack Sick zog. 

6ie ^usfukr zur Vertilgung steken ver» 
6en. Im Vorjakr vur6en im ganzen 
26.000 t vörrpklaumen ausgekükrt. 

X l'räger 6er jugoslaviscken ^llswkr. 
Line Untersuckung 6es jugoslaviscken 
^ukenksnäeis im ^onat ^uni l. zeigt, 
63k 6rei >Varengattungen, 62s ist I^olz, 
Viek un6 Kupker. im kericktsmonat als 
eigentlicke 1'räger 6er jugoslaviscken 
.^usfukr anzuseken varen. vie ^uskukr 
von ttolz. Viek un6 Kupfer erreickte näm 
lick 6en Gesamtbetrag von 285 iVlill. vi-
nar. 628 ist nickt veniger als 65,9"/«, 6er 
gesamten ^uskukr. 

Böllenberichte 
^jiidljans, 11. ^ugu8t. — v evi8en : 

I.on6on 203.67—20.887 (im freien Ver-
kekr 256.10—159.60). Paris 116.15— 
118.48 (14485—147.15). k^ev^ork 4376.75 
--44Z675 i345^.55—5520.55). lürick 995 
—1005 (1239.72—1249.72). iV^3i!an6 
231.45-234.55. Prag 151—152.50. ^m-
8ter62M 2347—238? (2922.27—2960 24). 
kerlin 1768.12—1785.88, örü8SÄ 746.25— 
758.25 (930.34—972.34). 

Zagreb. 11. August. Ltaatsverte: 
2)-6?ö Kr!egs8ckA6en 46^1—466.50, 4«^ 
^grar 60.50—61.50, 4??!. I^or6ggrar 0—59, 
6^ kegluk 86.75—87.50, 6^ 6almat. 
^grar 82—82.75, 65^ for^tobligationen 
80.50—81.50, 7«!^ Investitionsanleike 
l00.50-101.50. 7?ö k^lair 94.25-95.40. 8?g 
ölair 101—101..'^'^, k^ationalbank 7350—0, 
priv. Agrarbank 210—0. 

se/! 

X i^sriborer LteckvZekmsrkt vom 11. 
6. ^ugekülirt vur6en 255 8ckveine, vo-
von nur 77 8tück zum Verkauf gelang­
ten. preise: 5 bis 6 VVocken alte ^ung-
sckveine 70—90, 7 bis 9 >Vocken 100— 
120, 3 bis 4 l^onate 155—230, 5 bis 7 
Gongte 300—420, 8 bis 10 Monate 430— 
510 vinar per Stück: über 1 lakr alte 
Sckveine vurclen 6iesm2l nickt ZUge-
fUkrt. vas Kilogramm l..eben6'?evickt 6— 
8 uncl Lcklacktgevickt 8—11 vinar. 

X Italien kat einen ^eknjakresplan kür 
seinen Sckikksbau aa^fgestellt. /^ll-
jÄkriici, sollen 200.000 t neuer Sckitts-
räum gesckaffen ver6en. 

X vie pklsumsnenite im europäiseken 
Südosten vlr6 nickt nur in ^ugoslavien, 
son6ern ebenso in Rumänien un6 vulga-
rien einen kekorci 6ar8tellen. k^ackkreise 
sckätzen sie in 6en 6re! 1..än6ern zusam­
men auk run6 900.000 t. vie (Zesamterzeu 
gung von vvrlizflaumen'vir6 70.00d t be 
tragen, von 6enen 50.000 bis 55.000 t kür 

Nelbwolle. Pin neuer deuMer 
Rvfifivff 

Von unserem vr. fs.'A,iitsrdeitsr. 

V e r 1 i n, 10. August. Viele ^akre 
lang var .Australien 6as I^an6. 628 in an-
6eren I.Sn6ern 6er >VeIt seine enormen 
/Vlengen an 8ck2fvo1Ie absetzte, vie 
>Voll2U8kukr Australiens nack veutsck-
lan6 ist von 1.25 ^illlaräen in cien letz-
ten ^akren auf einige Millionen I?eicks-
mark keruntergegangen. varan var aber 
nickt, vie man f.llscklickerveise an-
nimmt, etva 6je groüe Lntvicklung 6er 
2Iellvolle 8ckuI6. son6ern 6a8 8teigen6e 
Aufkommen 2N Kunstvolle, vazu kommt, 
62!! Kunstvolle 06er »I?e!kvoile<x 6er 

jl^aturvolle gegenüber erkeblick billiger 
> ist. 

peikvolle ist je6enfa1l8 kein Kunstpro-
6ukt, um e8 vorveg zu sagen, son6ern 
es ist ein Pro6ul<t, 628 ursprünglick eben 
f2lls einm2l einem Sckafe als värmen6e 
k-Iülle 6iente. Kunstvolle ist 2uck in un-
serer >Virt8ck2kt8gesckickte niclit etv2 
ein grun6sätzlicke8 neue8 Lrieugnis. — 
Kunstvolle 06er peikvolie ist ganz ein-
f2ck ein Erzeugnis, 628 6z6urck entstekt. 
62k man reine >VolIumpsn in ^asc-kinen 
immer feiner zerreikt, S062K 628 l^ieve-
be völlig aufgelöst vir6 un6 eine klau-
mige, veicke >VolIe übrig bleibt. Sckon 
Generationen vor uns kannten 6ie Keil!-
volle, ^an zupfte teils mit 6en l-Iän6en, 
teils mit primitiven Vorricktungen 6ie 
Stofflumpen vie6er au8einan6er, fertigte 
von 6er so aufgelösten l^umpe neue I^ä-
6en un6 gev2nn so vie6er einen zusätz-
licken I^okstoff für 6ie i^eustoffabrika-
tion. ^uck in ?l2uskalten vur6en viel alte 
>Vollsacken gesammel-t. vie6er aufge-
räufelt un6 cler so zurückgevonnene 
>VolIfa6en viecier ververte^, ein Verfak-
ren. 6aL vir als Kin6er bei unseren Oroö 
Müttern käukig genug geseken kaben. 
tteute nun vir6 6ie I?elSvolle 06er Kunst 
volle mzsckinell gevonnen. vie 6urck 
Sammler un6 1'iän6ler aufgekauften >VolI 
lumpen ver6en nScli !!^arben soi^ert. vie 
Lallen kommen in 6ie l^eibvolUadrik, vo 

g e g e nn 5f<^n 

sie 6em »keikvolk« überantvortet ver-
6en, einer ^asckine. 6!e aus einer I?eike 
keingezäknter V/alzenkörper bestekt. ^vi 
8cken 6iesen ^Valzienkörpern ver6en 6ie 
I.umpen immer feiner zerrissen, bis sie 
Sick völlig in äie lose >Volle aulgelöst 
kaben. I^aturgemäK veräen sovokl vor-
ker vie kinterker >V2sckunl^Ln un6 ves-
inkektionen vorgenommen, 62Mlt 628 Lr-
Zeugnis 2uck in jecler öe^ickung einv2n6 
srei ist. va 6er (^eZ2mt2nfall 2n voilenen 
l^umpen in Veut8c!il2n6 etv2 350 ^illio-
nen kg im jakre ausmackt, so gevinnt 
M2N 62raus ann^kernci 175 /V^illionen kg 
8pinnfäktge8 ^^2teri2l. W28 628 be6elltet, 
verstekt man. venn man kört, 62V 6ie 
6eutscke >Volle!nkudr 1936 nock 103 ^il-
lionen kg 2usm2ct!te! 

^2N 6arf vokl annekmen. 62!^ keuts 
etva 60 v. l^. cier 6eutscken VVc^llstott-
erzeugung aus l?eikvo!ie bestekt, 6is 
ikren Ursprung ganz uncl gar in gesam-
melten V/oliumsZen k2t. Vie Kunst- c>6er 
I?eiSvolIe ist 2l80 ricktige 'VVoile. nur 
mit 6em Untersckieäe, 62!^ sie eben sckon 
einmal zu Stoffen gefügt var. glau-
den, 6al^ I?eiÜvoI!e etva ein min6ervvLr-
tiges Erzeugnis sei. väre V2it gesc-i^It. 
^uLer6em ist l?eikv/0lle un6 peil^voii^ 
natürlick .zin Unterscliieci, ebenso vie 
Sckafvolle un6 Lcdakvoüe kür äen I^ack 
mann ein Unter8ckie6 ist. /^lit 2n6eren 
>Vorten. man kann aus I.umpen, 6eren 
cZrun6stoffe gute, feine Sckafvolle va-
ren. vie6er ganz vorzügi'cke I?eiSvolls 
macken. In 6er 1'uclif."briKation ver6en 
zumeist 6ie I^Iaturvvollen mit l^eikvollen 
gemisckt unä so ein guter 6auerkaft2r 
>Vo!istoff erzeugt. ist fiir destimm-
te Stofsso^ten 6ie Keimisciiung von peil^ 
volle 6irekt vorgesckrieben. 

X vie Industriellen Sloveniens für ei-
ne SLldstän6ige !n6ustriekammer. Vie 
.^ussckeioung 6er Q?verbetreiden6en aus 
clem Verbände rler biskerigen gemeinsa-
men Kammer' für I-iandel. Oeve^be un6 
Inckustrie in l.jukiiIna un6 6ie Qrün6lmg 
einer selbständigen Oeverbeksmmer k-it 
clen Industriekreisen Siovenienz vie6er 
.^nlalZ gegeben. 6ie Forderung nack ei-
ner eigenen Industrielcammer aufzustel-
ien. ver V0l^stan6 cies In6ustriei1enverdan 
cle8 kielt I^reitag eine 8it?ung ab. in ve!-
cker ckese l^rsge eingekcnä dekandelt 
vurcie; eine 6efi7?itive ^ntsckeiclung ist 
nocli nickt gefallen. ?^ür den lS. d. ist 
die In6u8triesektlon der ^irtsekaft-kam-
mer ZU einer Sitzung einberufen, in vel-
cker diese ^rigelegenkeit endgiitig ver?d-
8ckie6et Verden soll. 

X dieue Stastskassensekeine. vie I?e-
gierung gab eine Verordnung kercius. mit 
der neue Staatskassensckeine In der l-löZie 
von 500 Millionen Dinar ausgegeben Ver­
den. vamit vird die (^esamtköke der Kas-
sensckeine auf 2 Milliarden Vinar erkökt. 

X vock IuhilAumz-Veve.»)egusste11unj? 
!n l.jubljsns. Im (Zegensatz zu der gestern 
veröffentlickten Keldung, da!^ die dead-
sicktigte .subiläun^s-Qeverbeaussteilung 
in 1.jubljana niclit abgekaiten vird. teilt 
der Veranstaitungssussckul; mit. 6aK die 
Ausstel lung dock alzgel ia l ten v i rd .  u.  zv .  

im ursprünglicken .^usmasse un6 ?ur fest-
gesetzten ?eit. d. Ii. vom 7. bis 16. OK-
tober. 

b. vlasnik ZL unsprecllenje »Powe 
gov'ne. ^onat88ckrift für jugoslaviens 
^ukenksndel. ^uljnummer. lakresadonne-
ment 60 vioar. 
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«ZeZ  ̂

Beginn der Xennismeister-
schasten 

V^I>i 0I?088^k^ — 8l.0^?^8 
Vekell^lvT^. 

.Xuf c!eli scliÖnen »^^ridor^-l'ennlZpISt-
7en im VczIks^aNen von äer Lo-
pvva ulic^) bes;ann<?n p^ester'n nActimittSLk, 
c^iie KÄmpse um clie i'enTiismeistersckZft 
von 8Ivvvenien. Oe^nef trsten in c!en 
(!75ten UN fixen clie lokalen Vei-tl-e-
tei- de?! vveiken ?pc)5<z auk. ^ 0 l ? i n-

er 8ties^ ke! Dr. Lij 2 n auk kräktixen 
>Vil.Ier9tInc!. clocli i<c)nntle er clle5en als-
I^zlcl kl'ecsien und mit 6:1, 6:0 eine^n 5!c!ie 
ren !>ieff leiern, immer ^rölZerei' form 
I.-^ukt K I< a s) i n liuk. der /gestern den stets 
.iil?!^e?elel^net spielenden a ? i mit 6:0, 
6:s> Ke?vv.ini7. ? e r n e !i^tte pxej^en V o> 
fil i a r mit 5:0 und ^():Z() eine totsictiere 
?i'ek?xc'?l7fi.''nc'e. die er jedr^cli verpxnb. Vo» 
z^I.ir s?sisf niit x^.in/er ^nerpxie ein und 
^''exvnnn 8.1t? und ^nteti mit 8:6. 6:3. 
Perne ke^t.'itixxte .lueli in diesem 8pie1 sei-
nen un^edeuren k^nrmsnrtseiiritt. IZ 2 -
d i ö II. ranL den eine ^eitlan^ sick ver-^^en (Üe^n^r eingreifen ^erclen. 

Zweifelt ^ekrencj«n f' i n Z x 2 r ns-ck ta^-
tisck kluxem 8piel mit 6:4. 4:6. 6:4 nie­
der, M>er!iek sber äsnn 's 0 n L i ö bei 6:4 
3:2 den Sie^. ^it beiöpielxeden<lem KrSk-
teelnsat? spielten die junioren. 8 I s n s 
maclite dem favorisierten C e p u ä e r 
m i t  6 : 4 ,  6 : 1  d e n  O a r a u s .  v e r n o v ß e k  
II. unterws? tiderrasedend V u t e 
mit 5:7, 1:6 und der sonst so erfolgreiche 
K 0 I? i II. m^kte ? 0 d l e 8 n i I< mit 
0:6, 1:6 den 8ieg ijberwssen. Lei den l)op 
peispielen gab es eine wicktixe »^ari-
bor«-^nxelexenkeit. ^ s I i-1' 0 n ö ! ö 
rgnj?en nacli draiMc-itiseken ?>vi8csienfÄllen 
i k r e  ^ e f Z k r l i c l i e n  K l u b l < 3 m e r 2 d e n  O e r »  
n 0 V 8 e k l.-S Ii Ä p i n mit 6:4, 6:4 
nieder, ^eute. 8ÄMSta8, den xan?en T'sx 
tlber sowie am morxiß^en 8on«ntgx werden 
die Kämpfe in sllen Xvnlcurrenzen fortge­
setzt. in die nu-nmelir sucd ctie 2U5wStil-

„Eoncvi'd's^" Tenn^sinann-

schaf ös«?>:er tSZS 
: ("ie!e?entl'c'l, der ^xli'lz!tion88plele 

^uji(linsten der I'Ioclnvasserz^^escliädiZten 
in ?cix;rel'> wurde 2ucli das Endspiel um 
ll e iul?nKl.ivvi?cIie 1'enni8l<lul?meister-
5c!i«ift I9Z9 ?um /^I^selilul^ xxebraclit, wo-
I^ei d e »(^l^ncs)rdi.i« m! 3:2 iiker den 

5'ec;ie!cli kleil^en I<onnte. Die !^r.k?ed 
ni5!^e vvIren: I'uneec—^ tiö 6:3, 9:7, ?al 
lada Knl-ic 7:5, 6:1. Xr^nar—Dr. ^olxxer 

6:5. ^trnli—lnx?. I.ul<in c 7:5. 6:1, /Vii-
ti(^'-l^ailndn LekZen punSec-Sariö 8:6, 6:4, 

Jucivstawien meldet zum 
O.ljmpia-FußbaMumief 

lDer /ugoslawisclie f'uKballverl^and Iiat 
-.'IN lnter-nationalen Olymp'sclien Xomi-

tee seine /V^elllunk? ?ur Le eillxiunsz an dem 
t^Iympi-^clien l^ulZiicillturnier l040 ablese-
l^en. .^ul^er Jugoslawien w'rlien nock mit 
.^eliweden, I^orwe^en, Irland. Estland, 
I^ettland. Finnland. Lelxxin, I)eut8clil3nd, 
l.uxeml^ui'!?. I^loNand, ltalien, k?umZn!en, 
I^nx;Iand. l'nLzarn. ?olcn. U8^. ?eru und 
/>r.l;en inien. 

streclce betrSAt 20 Kilometer. Den Pokal 
verte d'xt frsn? ^sr ni. — 8onnta8, 
d e n  2 0 .  d .  f i n d e t  d i e  g l l j S k r l i c l i e  K l u b -
meis^erscliaft statt, die suck in 
diesem Satire 8emein8gm mit den O e-
denkrennenzu ^l:ren äer verdien­
ten Llirenm tgl eder vadieu, I-lorvat und 
I-Ialbwidi ?ur vurckflllirunA kommt. Der 
Ztart erkolfi^t um 14 l^Iir deim >V388erwerli 
in der 1'r/aZl<a ce8ta. Die 8treclie fUlir 
Uder I^oöe, k^ram, l?aLe, I-lajdins nacli 8v. 
^1'lilavZ und betrZs?t 42 K lnmeter. Da8 
?iel befindet sick be'm Klukkameraden 
?epi XVrulL. drelekentlick 6es l^ennens 
'v I d das .Vndenlven der ve: .' <^'!ienen k^Ii 
renm'ts?!ieder und verdienten Klubfunk io-
näre Vad'eu, t^orvat und ttalbwidl m't 
e  n e m  ' i s ^ s ' e l i r t  
werden. Die Verteilung der ausgeset^'en 
preise findet im (Za8tliof >Vruk 8tatt. 

: 8K. k^splci. ?ur k^atirt nack Lelje Iis-
den Sick 80nnta8 um 13.45 Ukr sm k-Iaup 

bakndof einzufinden: Beizer, 8ckesckerko. 
öelle, (Zu8tl. k^uökar, 8tipper, vsckanner 
VVerbnigg. Kolsr. (Zazcda. ttef>, lurxec u. 
L8g8?ar. l)le Utensilien slnä selb8t mtt?u-
dringen. 

: 2vvlmsl Vsoxrvcl—^>«1. Iviseken 
>Vien un<t Seogrsä vurcten 7>vei fukdalt-
8tSdte8pIele abgescklossen. Das erste 
8plel fl?^<!let sm 27. 6. in keoxrad statt. 
wSlirenä dss zweite im nScksten ?rUK-
jalir kolxt. 

: ^djüm Klluä iit?ers!e«lelt nsck 
veutscklan«!. Der jUngste der 8prlnger-
familie I?u^d, der 1938 in l^stil den >Ve1t-
Meistertitel j?ewon.nen list, will slck. dsu-
ernä !n lveutLeklsn-ck niederlassen. 

' : ̂ Iclht medf 6»» l'ofvsilkSMi», 8on<tern 
die l'ordifferen? soll kilnftixxkw dek Punk-
teglelcdkeit Im deut^clien k'ubkÄldetrleb 
aussc-lilassgedencl sein. 

: ?2Y l^elcktatMeten werden dei dem sm 
18., 19. un>d 20. cl. in Zagreb stattfinden­
den vreistSätekampk I^jubljsna-^sgreb-
IZeograd auftreten. 

: Australien kiZkrt Im ^meflkaflnsw 6« 
Vavis-Lup. In ^^york begannen 6ie 
Kämpfe der ameriksn-isclion ^ndrvnde de«-
Vavls-Oiip. vfk>mvlck selilug den Kuba­
ner ^gner mlt 8:6. 6:0, 6:2. wAdrend 
(Zuist gegen iV^oralles mit 6:0, 6:2, 6:3 
?iegpeic1i blieb. 
: ?sgfet>er ffuKdsNer vAiltern nacd 

veogrstl. D e beiclen bekannten tt^SK 
Spieler Smara un6 ^edariö sind äieser 
'sage nscli Leograä Übersiedelt. 

: Lin »nonvme? Spenäsr stiftete für 6'e 
kroatiscken l^ukdallklubs einen wertvollen 
Pokal. 
: KspoS' neue? Kwd, der vukarester 

»papid«, spiel am 20. d. oder am 6. 8ep 
teml^er in Zagreb gegen »Oranjanski«. 

: Line europAlScke 1'ennlsrangN^^. Im 
»I^'^uto« vervfkentliclit der 8ekretSr des 
l)avl8-pok3l-^us8cbu8se8 Kaufmann fol-
kiende Rangliste: 1. punöec slugoslawien) 
2. V. ^ramm fl)eut8ckland-8c1iweden). 

3. I'loc^z^nski (Polen), 4. k-lenkel (veutscli 
lan6). 5. Kukilljeviö f^ug08lgwlen), 6. 
stln (England), 7. Xsbotli (Ungarn). 8. 
I?ou8?u8 (I'ranl^ire'cb). 9. l^i iL (lugosla 
Wien), 10. .e Ltefani (Italien). 

Reportage aus Aegypten 

Abenteuer mit Oplumfcftmuaalem 
der Radfahrer 

Vm 8onn!a^' veranstaltet der 88K /Vla-
ratl,sin sein erstes Ltral^enrennen rund 
um den Ijaeliern, das unter dein Ii!kiren-

des Nlir^i^ermeisteis I^r. ^ u v a n 
vs)r sc Ii s^'eli . vUi-germeistxr Vr. ^uvan 
Iiat sur den l^aupisie^er einen praclNvol-
Icni I^Iirens!leis in I^orm eines wertvollen 
pol.cii'; De,- ^weüp'acierte erliält 
einen lv'-'nnradralimen. der Dr! tplacierte 
eine lNir. w^üirend d e sollenden 7 Hrst-
pls-.cierten weitere praictisclie preise l^e-
i<<tmiiien. s^ür den l^esten /^1arii'>orer penn-
falirer die I^estwoclie-I.eitung einen 
I'e'^ondercn pc)i<al gestiste. 5Ur die /Vlari-
Ix^rer 1'eiliielniier sind nocli weitere vier 
Hin enpreise -iiis^re^et^t. ^ac!i dem Pen-
nen werden d'e I^adspOrtler ini festl'clien 

durcli d e ^t.idt iliren genieinsa-
n,en I'!n7ii^^ in d.'l'i I^estwocl/e-Oeltinde 
li.'il en. f>er I'.'niritt für padfalirsportler 
wurile aus 1.' s) nar Iwraligeset^t. 

: »klde'we l9s)D«. D e V^ereinsleitung 
ei >'.'('it .VI f?>i!eder. sicli !>onntaL;, den 
I'^. d. UNI liall? 6 U!ir srülimorx;ens ?um 
lüni'l.'ui'.r der 250 sira:?er 8ternfalirer ?u-
vl'rlä^ il? an der I^.cke l'omKieeva ulica— 

anilrova cesta einfinden ?u wollen. 
vf)ii v.si NM ^elili^ 5.45 Ulir die gemein-

.V I'» s a Ii r t n a c Ii Zt. IIj er-
D'e .^u'^salir leitet unser ag'le I^alir 

t >Vi!IiIxi!d 1? u s c Ii i t 7. Um voll-
üii!''' llnci s>!'in!<tliclies l^rsclie'nen wird 

! ! n. — D enstag, den l5. d. wird 
l'i i( s) l a r l t s c Ii - e d e n I< r e n-
n e n .''uf (il'i- strecke Kosal^i—8v. Kungo-
ta—!>v. lur j 0. p. und 7.urUcI< ausgetra­
gen. und ^ ei kef'nden s'cli beim 

Kolleritscli in KoLaki. I^ie l^enn-

Im (Grenzgebiet zwiscben Palästina und 
^Xegvpten, unweit der 8tadt Ll ^risk, wur 
de unlängst auf den I^isenbalinscliienen 
die I.eiclie eines /Vrabers gefunden, die 
von einem ^uge furclitbar 2Ugericlitet 
worden war. Xls man den Unfall nÄker 
untersuclite, stellte sicli lieraus, dak der 
l'ote ein Sergeant der berUlimten Kamel-
reiterpoli^ei war, der die Uederwaebung 
des sciiwierigen Grenzgebietes obliegt. 
Drei aufeinanderfolgende ^Uge waren 
über den l'oten lilnweggegangen. 

L!8 ersciiien auf den ersten ölick merk-
wUrdig, das; ausgereclinet einer der fäliig 
sten und intelligentesten I.eute der Kamel 
reiter-poli7ei. der mit den Vertiältnlssen 
an der Lalin8trecke 8e!t ^abr und 1'ag be 
8ten8 vertraut war, liier das Opfer 8einsr 
Unaclit8anikeit geworden sein sollte. 
Docli man erinnerte sieb, daK während 
der fragliclien I^acbt ein scliwaclier 8and 
Sturm geberrsclit batte. der clie 8iclit ?wei 
fellos diesig gemaclit liatte. Dalier wUrde 
der Sergeant den berannabenden ^ug 
niclit reclit?eitlg erkannt liaben. Der 
Sturm liatte alle Spuren mit >Vüstensand 
verwebt, so dak man die nälieren Um-
stände des Unglilcks niclit melir ermit-
tein konnte. 

Der 1'otc erliielt die lZeerdigung mit mi 
litärisclien Lbren, an der aucli die 7alil-
reicbe Verwandtscliaft des Sergeanten, 
der in ^I ^rlsli verlieiratet gewesen war, 
teilnalim. ^edocb erst nacli clem kegräb-
nis trafen 7wei vrUder des l'oten ein. die 
auf einem vorgescliobenen >Vil8tenpo5ten 
Dienst gemaclit liatten und niclit so rascli 
benacliriclitigt werden konnten. Keide wa 
ren tlbor7eugt, dalz ilir l^ruder niclit un-
ter natUrliclien Umstünden einem Unfall 

^lexandria (^1'p.) 

an cler ^isendslinsti-ecke 7um Opfer gefal 
len sein konnte, gerade weil er clie Strelc-
ke del 1'ag und k^aclit bestens kannte. 
Vielmelir erinnerten sle sicli, daiz der 8er-
geant gerade in letzter ^eit wiederliolt 
gelielmnisvoile Andeutungen gemaclit lia 
be. dak e8 llim gelungen sel, aäif die 8pur 
einer kancle von Opiumsclimuggiern 7U 
kommen. 

Soilten ciiese i^rmlttlungen vielleiclit 
in irgendeinem ^usammenliang mit sei-
nem 'iod 7U bringen 8ein? UnglUckliclier-
weise batte der Sergeant keine nälieren 
/Angaben Uber seine öeobaclitungen der 
Sclimugglerbande liinterlassen. so daK al-
so keine Spur verfolgt werden konnte. 

^unäclist begaben sicli die beiden örU 
der 7U 6er Unfallsstel^e auf den ^isenbalin 
gleisen, und liier macbten sie eine auffäl-
lige k^ntdeckung, die der untersuclienden 
Polizei am Vortage entgangen war. Der 
Sand, der von einem nSclitliclien pegen-
guk nocli feuclit war. wies eine >^N7abI 
rAtselliafter dunkler I^lecke auf. ^ls man 
sicli die Spur nÄlier besali, entdeckte 
man, dal; sie geradewegs auf die Stadt 
7ufUlirte. Die dunklen k''lecken waren auf-
fclllig genug, um sie einer eingelienden 
Untersucliung 7u unter7lelien. Vorsiclitig 
entfernte man die oberste Sandsciiiclit. 
^ine cliemisclie Untersucliung ergab, daK 
es sicli um geronnenes Klüt lianclelte, und-
7war ^enscbenblut. 

^unäclist war man sicli niclit im klaren 
darüber, wieso die reclit auffälligen dun-
Kien Spuren bei cler ersten poli7eil^clien 
Untersucliung des Unfallsortes niclit fest-
gestellt worcwn waren. I?!r8t nacli einigem 
Ueberlegen kam man daliinter, daK die 
öiutspur 7unäcli8t von dem Sandsturm ?u 

gedeckt worden war, so clak sie unkennt-
licti blieb. Lrst durcli den pegenkall wäl,-
reyä ller darauffolgenden l^aclit war sie 
bis SN clie Oberfläclie des Wüstensandes 
turckgectrungen. 

Lokort nsbm man die Verfolgung cler 
Spur auf, denn der Verdaclit scliien jetzt 
linumstöklicl, begründet, dak der arabi-
^cke 8efge»nt nickt erst auf den I!!i8en-
baknsclilenen den 1'ocl gefunden liatte. le 
melir man sicl, ^1 /^risk näberte, desto 
"Zckvierlxer vurde die Verfolgung 6er 
Spur, da sie jetzt auf die von ^iegenlier-
den llnci Kamelen vlelbegangene Strake 
einmündete. Dock mlt einiger /ViUke ge-
lang es, 6ie Klutspur weiterzuverfolgen. 

?ur grvkten Ueberrasckung der Polizei 
enclete die 8pur in einer (Zasse. in der sick 
das Ilaus der 8ckwiegereltern des Oettt-
teten befand, ^ln kurcktbarer Verdackt 
tauckte auf, unci man Zvgerte nickt, die 
Sckwiegereltern sowie deren nock ledige 
vlerzeknjäkrige l'ockter einem eingeken-
den Verliör zu unterzieken. 

^lle xlrei, und besonders die Butter, 
die del dem Kegräbnis besonders kerzzer-
reikenä xsweint kstte, bestritten auf das 
entsckiecZenste, von den näkeren Umstän-
den tles immer rätselkafter ersckeinenden 
l'o^esfalles etwas zu wissen. gesckweigL 
denn damit zu tun zu kaben. Dock da»» 
vierzeknjSkrlge IV^Sdcken verlor in dem 
stumlenlangen VerkSr sckllekllc^k die 
i^Ierven und legte ein umfassendes (Ze^ 
^f?lndnis ab. 

Ikre Butter, sko die 8ck^iegermutter 
des getüteten Lergesnten. sel eine der ^n 
kükrerln einer verzweigten Lande von 
Oplumsckmugglern. die 6as kausckgift 
aus 8yrien über palästlna Illegal nack 
/^eg)5pten elnfllkrten. vo man es mit ei-
nem kun^ertkacken (lewinn an internatio-
nsle Mn6ler verkaufen KSnne. 

Unglüeklltkerweise kade sick ikre 
8ckweZtef mit dem 8ergeanten verkeira-
tet, der dadurck etwas von dem geKeimen 
OpiumkancZel witterte. Daraufkin kälten 
ikre Altern bescklossen. den unbeciuemen 
Sckwiegersokn ums lieben zu bringen. 
Ks sei vereinbart worden. daK sie. d. vier 
/eknjSkrige I^ädcken. den Sergeanten 
verfUkren sollte. Der Polizist ging auck 
-luf die VerfUkrungskllnste seiner KUb-
scken Scliwägerin ein. >VZKrend eines 
näcktlicken kesuckes bei ikr Überfielen 
ikn die 8ckwiegereltern und erscklugen 
kn mit Knüppeln un6 /Bexten. Den l.eiek-

nam lu6 man sodann in der gleicken 
'^ackt auf ein Kamel u. krackte ikn nack 
der vaknstrecke. um einen Unfall vortäu-
scken ZU können. 

>^Uf Orund diese? Oeständnisses wur-
den clie l^ltern 7um l'ode durck f-rliängen 
verurteilt» wäkrend die Vierzeknjäkrige 

b. I^ocle uncl lielm. klegante Modelle 
fUr bevorstekende küklere l'age. Scknitt-
inusterbogen, k-landarbeitsbeilage. prakti-
scke ^inke, I<ockrezepte und anregender 
l^e8est0ff. Verlag Voback L (^0., l^eipzig. 
I^eftpreis 50 Pfennig. 

b. VVirtackstts-Dienst. VVockensckrist 
für >Veltwirt8ck3ft und XVeitkandel. l^er-
aU8gegeben vom l-lamburgiscken >VeIt-
wirtsckaktsarckiv. k^r. 31. preis pro t>Ium-
mer I l?eicksmark. 

b. 0ie >V!ener kükne. I-Ieft 16. Linzel-
Nummer 60 Pfennig. Die vorliegende l^um 
mer ist wieder mit scki^nen /Abbildungen 
und reicken Beiträgen aus aiien interes-
santen (Zebieten ausgestattet. 

b. Die neue l^inie. Illustrierte Monats-
sckrift für clie^k^rau. >^ugustnumn^er. Ver-
lag Otto Lez^er, I^elpzig. preis vierteljäkr-
iick 3 IVlark. 

b. lUusti-Zerte Geltung I.eipzig. peicli 
mit /Abbildungen ausgestattete VVocken-
sckrift. preis pro Plummer 1 IVlark. 

b. Das ^erk. /Vionat88ckr!ft der Verei-
nigten Staklwerke-^. <u.. Düsseldorf. I-Iekt 
7-8. ^it sckönen /Abbildungen und k^ei-
trägen. 

b. >1. 8.»I^unk. Illustrierte >Vocken-
sckrift fiir äas Funkwesen. I^r. 32. prei«-
pro I^ummer 20 Pfennig. 

b. Carolina Vclbrans. Organ der »I^a-
rodna obrana«. ^rsckeint wöclientlick. 
I^r. 3l. Mresabonnement l00. fUr da?; 
/Vuslanä 200. Einzelnummer 3 Dinar. 
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Festival slowenischer Volks-
bräuche 

Vol-igeii 8am8t-ij^ unci Lnnntgs^ sanä im 
liillimon cjei' /^aridvrei- j^'estvvoclie ein 
lilier-ius interessanter k^estival slovveni-
sclier VolksdrSuclie statt. Das proAramm 
kestritten eine steirisck-pannonlscke unä 
eint. vveikkrginisclie Qruppe, c!ie sicli 
ilULli nocli weiter in (Zruppen aukteilten 
linci Jite 'pün?e ^ur ^ukkiilifUNA drsck-
ten. ^c) i?eikte äie stesrisc^i-pannoniscke 
()rusis>e aus l^ancova vss eine k?eitie von 
Vc)lk8t.1n?e«- unä LrÄucken, ebenso eine 
Oruppe JUS Lv. ^urij od Kögvnici unä aus 
8v. /^arko kei ?tuj. /^it einer strengen 
1'an?korm iiaben älese Lienen alleräings 
nictit viel gemein, sie 8ln6 jeäock ^us-
ciruck äes Voikstemperaments bei ver-
sctiiecientiicden aukeroräentlicken ^nlÄs-
sen. ctie den .^Iltsk sozusZ^en unterdre-
clien. Ueberaus interessant unä auck tSn-
/.eriseb sebr xut ausgearbeitet var 6ie 
'7gn?xiruppe aus keltinci, 6ie versekie-
clene /V^eister- unc! ttock?eltstSn?e sowie 
ein vrauciilcolo zeigte. Interessant vSre 
eine ?araiiele c!er tlocb^eitstNnre 6er pr-
!el<ijs unci cies prekmurje. Diese l'Sn?« 
karmonieren im >VesentIicIien, ciocb zei­
gen sie trot^ciem ciiaraicteris^iscbe Ver-
scbiecienartigiceiten. Die l'anzgruppe aus 
keitinci zeigte eine iclare un<l tSnzeriscl, 
wie sÄngeriscd aestStisctie ^iniieit, 6er 
von Leiten 6e8 ?ubiilcums verdienter unä 
begeisterter keifai! zuteil wur6e. 

öesonäeres Interesse wuräe 6en >VeiK-
lirainern zuteil. Die (Zruppe aus Lrno-
melj zeigte 6en »(ZrUnen Öeorg«, eine in 
^otivili unc! DurcdfiZlirung überaus origi-
nelie un6 paclcenäe V0li<88cliüpfung, 6ie 
bis lieute unverkiilsclit geblieben ist unä 
äie äen Kampf äes ^Vinters mit äem 
k^rUliling zeigt. Cbaral<teri8ti8cb sinä in 
äieser lZruppe äie pkeiker. äie mit äen 
l'önzern unä ZAngern in interessanter, 
perioäiscber ^Veise abwecbseln. Diese 
Orupps zeigte aucb einen Kolotanz. Die 
nNckste (Zruppe aus ^äleZIöl braedte zv^el 

^ls Veranstaltung äer ^agistratsabtei-
lung fllr Kulturkragen unä I^remäenver-
kebr kinäet in Zagreb in jeäem tterbsv 
unter äem ^amen »KuItur-^Vocke« eine 
kreide von repräsentativen ^estauIMrun-
gen statt, äeren ^>veclc es Ist. äen zabl-
reictien fremäen Äus äem In- unä ^us-
lanä. äie um äiese Z^eit in Z!agred zu wei 
ien pflegen, ein möglickst erscbüpfenäes 
IZilä äer l<ultureilen Bestrebungen ^a-
grebs unä äer Kroaten in Vergangenheit 
unä Oegenwart zu bieten. 

L^ine besonäere /Vttralttion äer keuer 
vom 26. VIII. bis 7. IX. stattkinäenäen 
»Kuitur->VocIie« wirä zweifellos äie Vor-
fUIirung Krosti8clier I^atlonaltSnze äurcl? 
ciie »/^atica I-Irvat8l<iii KazaliKniii Dobro-
vvliaca« (»Vereinigung l<roatiscder 1'boa 
terfreiwiiliger«) äarstelien. Diese auker-
oräentlicli reg8ame Vereinigung bat es 
«icli zur ^^ukgabe gemackt, äie nationalen 
f0ll<i0ri8tisciien Elemente lcllnstleriscti zu 
formen unä zu verarbeiten, um auf äiese 
^eise aucii in äer 1'ÄNZl<unst einen origi-
nalen i<roati8clien Stil zu entwickeln. >Vie 
^eit ibr äies bereits gelungen ist. bewei-
sen äie Erfolge, welcbe äie »^atica« ge-
legentlicli ilirer Oastspiele in Deutscklanä 
unä äer Ledweiz erzielen l<onnte. Von be-
sonäerem Interesse wirä aucb äer Ver-
gleicli äer von äer »?Viatica« im I?admen 
äer »Kuitur-Woclie« zur VorfUbrung ge-
bracliten stilisierten I^ationaltänze mit äen 
originalen I^ationaltZnzen sein, wie sie 
äie I^auern unä s?,1uerinnen gelegentlicli 
äer grollen »^eliau l<roatiscber bNuefli-
clier Kultur« nm ll. ^uni l. in Z^agreb 
vorgefillirt lialien. 

Das Kroatiseli? f^ationaltiieater 
wirä im l?!?limen äer !i»KuItur->Voclie« 
7wei liervorragenäe Werl<e äer älteren 
I<rontisclien äramatiseben I^iteratur zur 
/^ufMlinmsi^ bringen, unä zwar äas ärei-
alctige I-Iirtenspiel »Dubravlca« von 

interessaftte ttockzeitslcolos ZM 8ebau. 
kerner einen Olllkwllrmclientanz, äer eine 
waiire Delikatesse lyrisck-nationaler 
'panzmotivik äarstellt. k^ine Variante äie-
ses l'anzes zeigten auck äle 1'anzgruppen 
aus Vinica unä k^oägraä-Ltarl trg. 

Vo-n äiesen beiäea Oruppen wuräen 
gucli Koloszenen gezeigt. I^ictit minder 
Interessant waren aueli äie Darbietungen 
äer l'anzgruppe aus ^etNka. >VLI,renä 
alle Übrigen weikkrainiscben Programm-
punkte vornebmliek l'anzcdarakter tru-
gen, waren äie letzten vier Darbietungen 
äer (Zruppe aus ^etiilca eine Darstellung 
von VolksdrSucden. äle an Sonntagnacl,-
Mittagen äer lugenä zur vnterl^altung 
äienen. 

^tte aufgezeigten VoiksbrAueke zeigten 
äen umfangreiclien peicktum äer »loveni 
seilen Folklore, äie nock ibre? Vesrbei-
tung karrt. Dies gilt desonäers kinslclit-
lick äer OriginalitSt maneber 1'Sntt. wie 
etwa äes »(Zrvnen (Zeorx«. Zelbstver-
stSnäiicb finäet man In «Üen einzelnen 
1'Anzen tsnzmotiviscde Elemente, wie wir 
sie a«cb bei anäeren Völkern vorkinäen. 

Die ^uskUIirung äes k^estivals war vom 
KUnstleriscben (Zesiclitspunkte sebr gut. 
Die Oberieitung katte äer bekannte 'slo-
weniscbe I^olklorist fr. ^arolt aus 
l-jubliana inne. Die einzelnen 1'anzgrup-
p e n  f U b r t e n  i n ä e s z e n  V a u p o t l ö ,  
5 r .  S i Z e k ,  K a v a s .  ( Z r a b e k .  
f. ^ a n k o V i e. v. g l i e unä I. ^ a l e-
8 i ö. l^nbefrieäigt liel^en jeäocd manclie 
teclinisebe Leiten, ä!e am Lamstag äen 
vollen OenuK äes Publikums beliin6erten. 
^s feklten äie unumgünglicli notwen-
äigen I^autspreclier unä aucb äie 
I^eklektoren. 1'rotzäem kann gesagt 
weräen, äaö äie Veranstaltung glÄnzenä 
ausgefallen war, so äak äer ?estival als 
ein bedeutsames slowenisches Kulturer-
eignis bezeicknet weräen äarf. 

ä.-

Ivan cZunäulic (1539—1633) unä äas 
ttlnkaktige I.U8t8piel »DiogeneZ« von 
l'ito vrezovaöki (1757—1805). 

(Zunäuiiä' »Dubravka« ist nicl,t nur 
^ine äer schönsten I'rilclite äer Älteren 
kroatischen l-iteratur, sonäern auch eines 
äer interessantesten >Verke äer europüi-
sehen I^lteratur äes karock iiberhaupt. 
Dem groken Dubrovniker Dichter ist es 
hier geiungan, kroatische nationale ^le-
mente mit äem verfeinerten literarischen 
8til seiner ?eit in eine verblUkfenäe Lin-
heit ZU vei-scwnelzen, äie sich äurch I>Is-
tUrlichkeit, ^Unmittelbarkeit unä krischen 
I-lumor weit Uber äas gewohnte Lchema 
äer ttirtenspiele emporhebt. Das >Verk 
bringt in äer ?abel äer siegreichen I^iebe 
äes schönsten Nirten unä äer schk^nsten 
Ilirtin sMlbolisch äen hohen ^ert äer 
prelheit zum ^u8äruck unä kulminiert In 
einer HInreiKenäen I^^mne an äie prei-
heit, äeren kkefrain »<) schöne, o liebe, o 
sUkeste prelheit...« sich in immer stär-
kerer 8teigerung bis zum granäiosen fi­
nale wieäerholt. Die musikalische öegiei 
tung äes Werkes stammt von äem moäer 
nen kroatischen Komponistsn Iskov (Z o-
t o V a c. 

Dg« I^u5t8s>iel »DI o g e n e 8« oäer: 
»Der Diener zweier verlorener krlläer« 
beschreibt äie ^ilZgeschicke zweier Lrlj-
äer. äie unter demselben Dach leben, sich 
aber inkoige ihrer Ungeschicklichkeit äie 
^^ngste ?eit nicht wieäerzuerkennen ver-
mögen. kZrezovaökis lebenswllräige Ko-
möäle besitzt alle l^igenschakten äes ober 
kroatischen /^illeus. in äem sie spielt: 
scharf beobachtete, von kräftigem I^umor 
?ew»rzte datiere auf menschliche 8chwA-
chen unä I^mpsinäsamkelten: äer kajka-
wische fnoräwestkroatiscbe) Dialekt, in 
äem äas 8tNck geschrieben ist. kommt 
äem httmoristi^c-hen l'alent äes .Tutors 
besonäers entgegen. 

Das kroatische musikalische 
Schaffen wirä in äer heurigen »Kultur-
Woche« äurch ein Kla88i8che8 unä ein mo 
äemes Werk vertreten sein. 

?ur kroatischen klassischen ^usik ge-
hört äie äreisktige 0per »?orin< von 
Vatroslav I^isinski (18Ig—1854). In 
»porin« hat l^isinski äurch genisies ^in-
fljhlen in äen Oeist äer kroatischen Volks 
musik eine nationaie Oper groKen 8tils 
geschaffen, äie sich äurch originelle mu-
sikalische L^rfir»äung. soliäes artistisches 
Können, reiche Instrumentation unä äurcli 
einen veberkluk schöner ^rien auszeich-
net. Viele Partien äieser 0per (z. K. äer 
chor äer brauen am veginn äes II. >^ktes. 
äss pinale äes III. ^kts u. s.) gehörsn 
ZU äen 8cht)n8ten, äas von Kroaten mu-
sika-Iisch jemals zeschaffen wuräe. Das 
effektvolle I^ibretto behanäelt äen ärama-
tischen Freiheitskampf äer Kroaten gegen 
äas fränkische ^och im 9. ^ahrhunäert u. 
stammt von ei^r»em äer kervorragenästen 
älteren kroatisehen vrarnstiker. Dimitrij^' 
Demeter (1811—1872), äer iibrigens ei-
ner äer VegrUnäer ä«8 kroatischen 1'kea-
ters war. 

Das moäerne kroatische musikalische 
Lchaffen wirä äurch äie ^uite »D a s l. e-
ben äerKroaten« von I^uäolk ^ s, t z 
vertreten sein. Das Werk wuräe 1925 zur 
l'susenäjahrfeier äes kroatischen König-
tums als Begleitmusik zu ^leksanäers 
k^reuäenreichs ^gleichnamig, allegorischen 
^assenkestspiel geschrieben, äoch kann 
äer musikalische 1'eil als 8uite in kUnf 
Lätzen ftir gemischten (^hor und Orche-
ster auch selbstSnäig aukgeMhrt werden. 
Der erste Latz steiit in k^orm einer I^est-
ouvertiire äie Ankunft äes Lauerv. -Hir-
ten- unä Kriegervoiks äer Kroaten äar. 
Der zweite Latz illustriert ä'e (Zrün<jung 
äes Staates, äie l'auke unä äie Königs-
Krönung, k^s folgen Kriege unä schwere 
K.'imnfe ums Dasein. Im vierten Satz ist 
äas XIX. lahrhunäert mit äer kuiturellen 
unä nationalen (sogen, iil^rischsn) pe-
naissance äargestellt. I^ach einer veristi-
schen Illustration äes Weltkrieges folgt 
äer letüte Latz, der äie Hoffnung äes kroa 
tischen Volkes auf eine bessere Zukunft 
ZUM ^usäruck bringt. 

>VuKer äer Aufführung von stezovaLkis 
»Diogenes«, mit äer äie neue Lpielzeit im 
r>Iationzltheater am 1'rg Krslia >^leksan-
ära feierlich eröffnet wirä. kinäen alle Ver 
anstaltunp^en äer »Kultur-Woche« auf äer 
Freilichtbühne vor der historis<^heii Lankt 
^arkuskirche auf dem l'rs? Ltjepana pa-
äiöa In äer vbersta-ät statt. 

-s- 60. (Zeburtstsg Vrsnko Senoas. De> 
I?ektor äer ^agreber Kunstakaäemie, 
öranko ö e n o a, ein Lohn äes bekannten 
kroatischen Dichters August Zenos, fei-
erte äieser l'age seinen 60. (Zeburtstag. 

-s- kin neuer kroatischer Koman. »Ig-
Mari« betitelt sich e^n neuer kroatischer 
Koman von pikarä Simeon. Der Po-
man, äe, äas heutige kroatische Dorf 
schiiäert, erschien im ?ggreber Linoza-
Verlag. 

-s- »l'annenberx« heikt ein Oratorium 
äes Mnchner Komponisten (Zottfrieä p ij 
äinger; äas Werk erlebte bei äer 
Mnchner Ursuffvhrung emen groken ^r 
kolg. 

-i- V^agner tükrenä In äer ^otropvli-
tan Oper in k^ew^ork. Die unsterbliclien 
Opernwerke äes groKen äeutschen ^ei-
sters picharä Wagner nahmen in äer 
vergangenen Lslson äer j^etropolitan 
Oper ZU ^ew)sork mit 41 Aufführungen 
äie erste Stelle ein. Verdi folgt mit 25 
Aufführungen. 

35 ^ahre sind in äiesen 1'agen seit 
äem 1'oäe äes russischen Dichters ^nton 
p. 's'schechow verstrichen. 

s ^ntkvloxle äe la Prosa tlvngroise 
betitelt ein soeben in Paris erschienenes 
Werk, äas in äer peäaktion von I-I a n-
kisz unä ^ olnos neueste ungari-
sche Tutoren auszeigt. 

LIn I^estival zeitgenüsslscker /^usik 
finäet in Veneäig in der ^eit vom 4. bis 
14. September statt. Der festival wirä 
Kammer- un<i Lhorkonzerte umfassen, 
kerner zwei k^ailettabenäe äer Warschau-' 
er Oper unä om k»cka«i Wag»e?^on-

MarNx»vr M>«lner 1^ 

zert. ctas die Wiener philliarninnil^er be­
streiten weräen. Den übrigen 'seil de^ 
Programme? füllen jüngere und 
Tutoren aus zahlreichen europäischen 
l^Snäern. 

4- Wo »st wko in tke 'sheatre« v^ ird 
sicli ein vom snierikanischen Verlag pit-
man p. L. von ^obn Parker versal^ti.>! 
1'heaterlexikon betiteln. Das I^exiknn 
wirä über 2000 Leiten umfassen unä üb^'r 
3(XX) Biographien von "sbeaterieuten. vs>7 
allem aus den angelsüchsisclien I^^ndein, 
bringen. , 

Boris Pttato 
sinä einige )al?re lier, al^ sein 

me ZUM erstenmal äie OefsentIii.hl>:eit 
aufhorchen iielZ. ^r zeichnete als ^utns-
eine Operette, äer äer damalige Olitavu-
ner Lylvio l-I a a s — eine ungemein 
ke und vielversprecliende kjegabung, di^' 
Lchnitter l'od. noch bevor sie ihre p'tt'ien-
te voll entfalten l<onnte, kür das ^enseitü 
erntete — komponierte und der die 
zuteil wuräe, im hiesigen I^ationaltheat ^r 
uraufgekülirt zu werden. Hs war äamal'^ 
e?n glänzender Erfolg, an dem aueli 
pllato als l'extdiehter verdienten 
teil nehmen l<onnte. .^icbt lange naeliher 
wandte sich pilato der !<ünztlerlsche!i 
l^ufbahn zu: er wurde Tänzer. Lein 
schöner Körper, seine sportgestäsilten 
>^U5keln unä nicht Zuletzt sein liübsches 
Oesicht, dessen griechisches I'rofil einem 
Kopf, den tlefschwarze l-Iaare un^rahmten 
unä aus dem zwei feurige, dunkelglühen-
de ^ugen in äie Welt sahen, lxiassisclie 
Prägung gab, waren kür diesen schwe-
ren und doch schönen keruf wie geschalt 
ken. Die Stastsoper in I.jubljan.i und aiieii 
andere kühnen lugoslawiens wl^rden auf 
ihn aufmerksam und macliten «^icii seine 
Kunst ZU Diensten, /^uch unser pul^ülonn 
hatte einigemale Oelegenlieit. aus den 
örettern, die äie W^t bedeuten, daliin-
schweben zu sehen und seine l^reafikinen. 
denen ein künstlerisch »(nn-
zept nicht aligesprochen ^^erlien i«innll.'. 
ZU bestaunen. 

^ll dies ist liekannt. !^'i(.>if allgemein 
beicannt und doch kür it'den. der .lus 
lato schon vor fahren ausint.rl<«;ani wui-
äe, sehr interessant, ist d.,s ^ch!cl<d")!. 
welches dem jungen Künstler iri den let/-
ten fahren zuteil wurde, lis ii.ilm? seineil 
Weg von Ilrkolg zu Erfolg, i^eute l<ann 
seine tteimat stolz auk Lori:> pilc-^to sein, 
äer ZU äen besten l'än^ern t^eut'^ciiiands 
gehört und ihr dort alle p.iire macht. 

Daö sich pilato ins /Xu?^Iand iiegab. ist 
wo!il selbstverständiici,. DalZ sein Weg 
nicht immer mit Posen bestreut war, 
ebenso. DalZ er sich aber eine Position 
erliämpkt hat, die ilin Iieute in die i^eilie 
äer besten '7Ün?er Deutsciilands stellt, i^t 
nlcht nur ein I?eweis der (^nite seines be-
ruklichen, oben gesehilderten I^üstzeugs 
und seiner hervorragenden schüpferisehen 
kegabung. sondern nicht in ietzter I^inie 
seltnes nie eri-ilnnenden Willens und sei-
ner in restloser .-Xri^eit erworbenen vir-
tuosen Leherrscliung seines Korpers. 

Schon sein erstes k^ngagement gab iiini 
Oelegenheit, vor einer breiteren Oekkent-
lichkeit seine l<un8t zu zeigen. Hs war in 
Paris, /^ni internationalen Werbetan^-
^bend. der dort gelegentlicli der Welt-
ausstellung veranstaltet wurde, l<sinnte 
man neben ttaralä Kreuzberg unä .V^arv 
Wigmann auch ihn sehen. Sein I^rsolg 
fand in einem Engagement sichtliaren 
^usäruck, äas ihn in eine groke pevne 
hineinstellte, bei äer ihn die l^erüliin<e 
^istiguette gebührend zur (leltung l<oni-
lnen liek. ^in k^.ngagelnent ini »(Kasino du 
Paris« bracltte ihin Maurice (^lievalier 
ZUM Partner, ^uch der l^ilm wurde auf 
ihn aufmerksam. In äer »poten '7änze-
rin«. einen der besten französischen l'on-
filme, zog er die ^ufnieri<?anil<eit der ^u 
Schauer auf sieli. Diese l^ngageinents 
waren auch mit (Gastspielen in I^ondon. 
^onte Oarlo, s^lizza. Krüssel. Ostende 
usw. verbunden, klebende! besuchte pi-
lato die hervorragendste pariser 's'.'lnx-
schule und war auch Schüler l^oris Knia-
sefs. 

Die l!?evue konnte jedoch auk die Dan-
er seinem künstlerischen Drang I<ein ent­
sprechendes I^etätigungskelä bieten. Seine 
Lehnsucht zog ilin nach Deutschland, wo 
äie 'Tanzkunst in äen letzten fahren ?u 
neuer ölüte erwachte unä das jungen 
l'alenten sonst nirgends gebotene ^ög-
ttcdkeitoo ktjnvt!sri»edef Lnttaltune 

„Kultur Woche" in Zagreb 
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müslicüit. ^it freuäe natim er äaker ein 
^n^edot Nack öerUn an, wo er vorerst 
zuck in einer kevue mit ?au1 ttördixer 
uncl cier derllkmten spaniscken 1'Snz^erIl^ 
türmen I^omero in äer »Lcals« auftrat. 
Der clurckscklasenäe Lrkolx spiegelte 
5ick in einer stSncZisen Verpflichtung beim 
Peicksversuckssencler. vurck äen öllll-
funk ^räe PZIato balcl einer 6er popu-
kSrsten 'sSn^er Verlins. Ikm kat er auck 
äss vorläufige ^iel seiner l'rSume: eine 
KerukunZ an clie vanzixer Oper als er-
ster 8ol0tSn?er. ?u veräanlcen. 

^uck 6Ie »l'axe äer äeutscken Kunst«, 
kiie vor l<ur?em in ^llncken verrauscl^ten. 
k;aben ?ilato (Zewgenkelt vor einem erle-
senen ?ublilcum uncl sogar vor clem 
rer unc! I?eiclisl(an:!l^ Xäolk Imitier seine 
Kunst ?u Zeigen, dkacli äer Veranstaltung 
katte er äie k^Iire mit äer ^rimadallerina 
^äolf ttitler vorgestellt uncl in ein (Ze-
rprSck gezogen zu >verclen. 

»vis festnacdt äer Künstler«, an äer 
alles, ^as in äer Kunst>velt I?ang unä I^a 
men iiatte, >vie ?aral: I.eanäer, I^ilian ttar 
vev, ?0la Kegri, ?etrovi6 us^. teilnal:m, 
sak aucli ?jlato mit äer ersten LolotSn-
7erin äer öerliner Oper Ilse ^oitner. Der 
peiclislcaniler luä ikn mit seiner ?artne-
rin 2U sied ?um l'iscli. 

Diese Sukerlicken k^rkolge weräen aber 
guck von äer Kunstlcritilc unterstricken, 
vvelcke in ikren Kunstbetracktungen ?ur 
einmi^tigen Lrlienntnis liommt. äak äer 
straff al<?entuierte I?kytmus seiner Kunst 
äi2 äen slavvisckLN (Zrunäckciraltttzr 
nickt verleugnet unä eine bis zur lixtase 
äurckgefllkrte Stilisierung seiner kurz ge 
fakten unä prägnanten Bewegungen, sei-
n^m 'I'anz eine desonäere I^ote gibt. 

^eäer, äer öoris ?ilato liannte unä äer 
an äer internationalen Kunstgestaltung 
unserer I-Ieimat Interesse bat. wirä mit 
k^reuäc. (Genugtuung unä Stolz von 8^.,. 
nen ungewöknlicken Erfolgen Kenntnis 
nekmen unä ikm eine ?ul<unft vvUnseken. 
äie niclit nur ikn befrieäigt, sonäern auck 
äen I^amen seiner engeren tteimat in äie 
weite >Velt trÄgt. 

U'̂ under des Gebens 
Wunder und Merkwardlgketten des menschlichen Lebens / ArtMerlften der 

Pflanzenwelt / Sunkenexperimente mit der Talchenlampe 
V0!N Dr. >v. koLm an n. 

perfekte Illusion 

»^ör' mal. Kurt, ^nni erzäklte mir ge-
Stern, äalZ sie träumte, sie kabe mit äir 
getanzt.« — »>VirlcIick?« fragt Kurt er­
freut. :i>^a! ^nä äann wackte sie auf uncl 
merkte, clak ikr I<Ieiner Lruäer ikre füVe 
mit einem kügeleisen bearbeitete.« 

>Vjr sinä alle äavon itberzeugt, äak 
wir uns an unserem Körper sekr gut aus­
kennen. Unä äock ist äas geraäe (Zegen-
teil äer ?all: wir sinä keineswegs imstan 
äe, immer genau äie Stelle anzugeben, 
wo wir auf eine angenehme oäer unange 
nekme ^Veise berUkrt weräen. Der I^ack-
weis ist sekr einkack: vir verbinäen ei-
ner Versucksperson äie ^ugen. ärücken 
ikr äann äie beiäen sckarfen Spitzen ei-
nes Kirkels bei versckieäen groker >Vin-
kelüffnung äes Kirkels leickt gegen äie 
Fingerkuppen unä fragen, ob ein oäer 
zwei Sticlie gespürt weräen. Der Ver-
suck zeigt, äak wir äie beiäen 2^irkelspit-
zen bis auf einen Millimeter aneinanäer 
dringen können, unä immer nock spUrt 
äie Versucksperson zwei Sticke. Lrst 
wenn äie Spitzen äes Kirkels nock näker 
Äneinanäergebrackt weräen, wirä ein 
Stick empfunäen. (Zanz anäers aber wirä 
äas, wenn >vir mit äen ^irkelspitzen äen 
Unterarm berijkren: kier weräen sckon 
zwei, ärei- ja vier Zentimeter voneinan-
äer entkernte gleickzeitige Sticke als ei-
ner empkunäen. >iock grülZer, bei man-
cken Personen klink bis secks Zentimeter 
betragenä, ist äieser >Vert auf äen Ober 
sckenkeln. Ls ist also ^arnickt so weit 
ker mit unserem ^uskennen am eigenen 
Körper, unä wenn uns irgenäwo ein In-
sekt stickt, so sinä wir eigentlich nickt 
imstanäe. auf ein paar Zentimeter genau 
anzugeben, wo äer Stick erfolgte oäer ob 
uns nickt zwei Sticke gleickzeitig ver-
setzt wuräen. 

So wie unser Körper, bietet auck äie 
uns umgebenäe >VeIt mancke pAtsel. 
>Vukten Sie, äak beim I>IAken auk äer 
l^Iaäelspitze ein Druck von zekntausenä 
Kilogramm je l)uaäratzentimeter wirkt, 
wäkrenä in äen Dampfkesseln unserer 
neuesten I-okomotiven im Littel nur 15 
bis l8 kg auf äen (Zuaäratzentimeter ein-
wirtcen? DaK zu einem mittelmÄkigen 
Sckneekall ^illiaräen unä 1'rillionen von 
Sckneeklocken geKören, ist ja wokl be-
kannt. ^ber weik man auck, äaK von all 
äen unzäkligen 1'rillionen Sckneeflocken 
nie zwei kaargenau gleick sinä unä äak 

»Denk äir blolZ, ^ama, äa stekt in äer 
?!eitung, äak in dkicago alle zwei Minu­
ten ein ^ann vom .^uto Uberkakren wir6!«!jeäe8 fallenäe Sckneekristall eine anäere 

»Der ärmste, wie sckrecklick! Was kat i k'orm aufweist? 
er äenn verbrocken?« ^in I^egenwurm ist wenig appetitlick. 

aber man weik keute allgemein, äak sel-
ne öeäeutung klir äle I-anäwirtsckskt gar 
n:c:kt kock genug angesckla^sn weräen 
kann, ^ber äak äer Kegowurm ein kekti-
ges Qlkt mit Sick kUkrt, wissen äock wokl 
äie wenigsten, ^an kann äas leickt be-
weisen. In äer ffortpklanzungszeit trägt 
nämlick äer Regenwurm eine gelblicke 
()uerbinäe, äie äen Wurm mit giftigen 
Stoffen füllt, füttert Man mit äerartig 
beringten Würmern Lnten, sc) fallen sie 
mit grökter Siekerkeit in KrSmpke. wäti-
renä ttükner unä Qänse sckon nack we-
nlgen Stunäen eingehen können, wenn 
sie Sick mit solchen giftig geworäenen 
Kegenwürmern vollstopfen. 

Mt äen ^ycbtversucken sinä äie A>^en-
scken »uk gs«? 2t>sonäerliche Wege ge-
kvlvmen. SickerUek liegt in äer ^üchterei 
ein fortsekritt —? äie aus äem Wiläapfel 
gevoräen« Oolclrenette unä äie aus äer 
wiläen I?ove seel^ehtete eäle l'eekybriä^ 
bsvelsen e»l sber sehr okt ist auck im 
foltsekritt äer Rückschritt umschlossen. 
Das Abscheulichste an »^uchterfolgen« 
stellen äs voM Äie nackten, haarlosen 
ttunäe cts-r, clle !n ^etiko gezüchtet, an 
äas Bett äresslert weräen unä ihren ve-
sitzern an kalten l'agen als lebenäe 
Wärmflasche äienen, währenä sie in Lki-
na. wie bei uns äie Sckweine, gemästet, 
gescklacktet unä gegessen weräen — al-
so VSckweinekunäe« in äes Wortes wakr 
ster Lcäeutung sinä! 

^an weik, äak Paviane zu Steinen, 
k^rückten unä abgerissenen ^ststücken 
greifen, um sick aus äer ferne gegen ^n 
greiker zu wekren. ^uch äie pflanze 
k'^nnt äie 1'echnik äes »SchieKens«. Ls 
gibt mehrere solcher »Artilleristen« äer 
pklanzenwelt. So ist z. K. äer Pilz Pilo-
dolus ciystallinus — einen äeutschen I^a 
n:en gibt es nicht kür ihn — einer äer 
seltsamsten Artilleristen äer Welt. — 
Der aus Stiel unä Kopf bestehenäe 
Pilz wirä immer äicker, bis er schliestlich 
äurch äen eigenen Innenäruck zerplatzt, 
unä zwar wirä äabci stets äas Köpfchen 
abgerissen unä in weitem Logen äavon-
g^schleuäert. Die »ballistischen« I-eistun-
gen äieses kleinen nur 2 Zentimeter gro-
Ken pzlzes sinä unerhört: äas Köpfchen 
wirä 80 Zentimeter senkrecht empor- unä 

I8l^ bis 2<X1 Zentimeter schräg äavonge-
schössen. Dabei beträgt äie ^nllugsge-
schwinälgkeit 14 m in äer Sekunäel DsL 
^ierkwüräigste ist, äak äer Pilz immer 
nach äer ihm erreichbaren hellsten Stell? 
schiekt. Das geschieht zum ?weck äer 
^rterhaltullg, äenn ctie Sporen müssen 
aus äer äunklen Umwelt äes Pilzes weg 
zur Sounk unä ZUM Winä. äer für c',ie 
Fortpflanzung sorgt. 

Elektrizität kann man weäer seh^'n 
noch hören, unä erst bei einer unmittel-
baren Lerührung :^spllren« wir — meist 
sehr unangenehm! — äie Wirkungen äer 
elektrischen Lntlaäung oäer äes Stromes 
itt unkcren I>Ierven. Schmecken aber kann 
man äie Elektrizität. I^egt man äie beiäen 
Lnäen äer aus einer 1'aschenbatterie her-
ausragenävn vleche — es sinä äie Pol-
enäen — auf äie ?unxe. so spürt man 
ganz äeutlich einen eigenartigen säuer-
lii:h'St<?chenäen (Zeschmack auk äer ^un-
ge. I-egt man aber äie beiäen Polbleche 
äer 1'asckenlampenbatterie so an, äak 
bei geökknetem ^unä zuerst äie benetzte 
Unterlippe mit einem vlech in öerührung 
kommt unä äas anäere Klech später an 
äie Oberlippe gelegt wirä, so blitzt es 
ganz äeutlich in unseren geschlossenen 
^ugen auf'— äie Wirkung äes elekti^i-
«;chen Stromes auk unsere ^ugennerven 
wi. ä sichtbar. 

Diese unä noch anäere überrssckenäe 
1'atsacken sinä in einem kuch zusammen 
gestellt, ctas eine allgemeinverstänäliclie 
Sammlung äer kleinen unä groken Wun-
ä e r  ä a r s t e l l t :  » W u n  ä e r  ü b e r a l l «  
von ^lexanäer i k l l ts c h e k. Das 
Luch ist ein Unterhaltungsbuck eigner 
^rt.Unä wo uns zur eigenen Xachprü-
kung äie erkoräerllche Apparatur kehlt, 
äa hat äer Verfasser selbst äen IZeweis 
angetreten äurch äie Veigsbe von pkoto-
graklen. äie mit zu äem Schönsten rech­
nen, was auf äem Qedlet äer ^ikropho-
tographie vorhanäen.ist. 

(lnlerstützet clie 

llrkeber-I^ecktssckutz: Deut. 
8cker l?c)M2n.Verl2e vorm. ^ 
vllverrickl. ösä Lackss (806 
karr.) 

^ber äie (iewalt, äie l-iarr^^ Oernot zu 
I^oswitka trieb, war stärker. Lke jeäock 
ein Wort, ein ^ikklang äie blarmonie ik-
res Zusammenlebens stören konnte, tat 
äie junge frau äas einzige, was sie in äie 
ser I.2ge tun konnte: sie sprach mit ttar-
ry über seinen öruäer unä über se'ne Lke 
mit ^gnes. Sie erzählte ikm, wie frieärick 
unä sie Sick kennengelernt ha.ten unä wie 
sie Sick immer näkergekommen waren. 
Sie sagte ikm nickt mit lauten Worten, 
wie sekr sie sick liebten, wie sie verzick-
tet katlen. weil pflickt unä öinäung sie zu 
äiesem Verzicht zwangen, aber sie liek 
,!in fUhIeni gleicksam zwiscken äen Wor­
ten, äak äiese I-iebe nock nickt bezwun-
gen war. 

l^arrx (^ernot verstanä sie. Lr brauchte 
?eit, um mit sich fertig zu weräen. äann 
ciber fragte er: »^ein Lruäer schrieb Ih­
nen, hat^n Sie ihm schon geantwortet?« 

»k>!e!n ... ich konnte es nicht, wie oft 
ick es auch versuchte, ^s stehen Schalten 
^^'lschen ikm unä mir, ttarr^» »ck kann 
sie nickt überwinäen. Sie kaben von ikm 
genommen unä von mir . . . wir geKören 
iknen ZU, auch wenn sie nickt mehr sinä.« 

l^arrv (^ernot zog äie Stirn zusammen, 
unä wieäer erschrak posw^tha. So tat es 
frieärich, wenn er nackäackte. 

'-l.pben äark sick nicht an Schatten bin 
äen. frau kc»switka. ttaben Sie selbst es 
inich nickt gelehrt, äaK äas Sckicksal 
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scken es sinä, äie irren unä feklsckläge 
ernten, weil wir nickt vom Nittelpunlct 
aus äackten unä kanäelten? Mittelpunkt 
aber ist lieben unä äes I^ebens foräerun-
gen. Sie seken Lckatten unä kabvn mir 
äock einmal in einer entsckeiäenäen Stun 
äe gesagt, äaK man klar unä licht äen-
Ken mükte, äamit Dinge unä Schicksal 
Sick ins l^elle. Oute unä föräernäe wan-
äeln unä sinnvoll weräen könnten. Das 
Sinnvolle aber ist. sick äem lieben zuzu-
wenäen.« 

ttarry Oernot lächelte, ^ung war äieses 
I^äckeln um seinen Mnä unä gütig. 

»^uk ick Iknen jetzt kelfen. I^oswitka, 
wie Sie mir geholfen haben? 

»1a, I^arry.« 
^Dann schreiben Sie meinem öruäer.« 
Roswitha nickte, unä l-iarry Oernot lieK 

sie allein. 
^ber es war wohl nock zu krük. Sie 

schrieb unä sckrieb, äock nickt so, wie 
sie es gewollt katte. I>Iur ein einziges, Klei 
nes Wort rief über Sckatten kinweg nack 
äem debenäen: »I^leberl« 

HS war Mrz geworäen, als äas Schiff, 
mit äem frieärich Oernot gekommen 
war, am Pier von I.obito festmachte, pal 
men grükten ihn, ein weiker, klacher La-
äestranä, ttäuser, äie auk pkählen stan-
äen unä schnurgeraäe auk äer schmalen, 
parallel zur Küste laukenäen I^anäzunge, 
nebeneinanäer aukgereiht waren. Diese 

mxmals fehler macht. äaK nur wir /^en-I l..snäzunge blläete einen natürlichen tta-

ken, in äen äie Sckikke bis nakezu an äen 
Stranä einkakren konnten. 

leickt okne ^üke trieb Oernot in äßr 
Staät einen etwas mitgenommenen forä-
wagen auk, äer ikn am näcksten borgen 
nack I^anäunga bringen sollte. Die l^ackt 
über blieb er im l^otel.'scklug sick einige 
Stunäen mit äen Wanzen Kerum unä ver-
brackte äen I^est äer I>^ackt auk einem et 
was wackligen Stukl. In äiesen Stunäen 
bewegte ikn nur ein Oeäanke: poswitka. 
Was würcle sie wohl sagen, wie würäe 
sie ihn aufnehmen? 

^r hatte ihr geschrieben, aber er hatte 
verschwiegen, äaK er sich ihr selbst brin 
gen würäe. Roswitha hatte geantwortet, 
enälich frei unä erlöst, bereit kür äas I.e-
ben unä seine foräerungen. Doch äiesen 
vriek hatte Oernot nicht mehr erhalten, er 
erreichte Deutschlanä, als frixärich Oer-
not akrikanischen Loäen betrat. 

Unä nun war er ^l^oswitha nahe, nur 
Kilometer trennten sie noch, unä währenä 
äer fahrt klog sein i-ierz äem klappernäen 
unä holpernäen Vehikel voran. I^och 
hatte sich clie Via I^obito von äen monate 
langen Regengüssen nicht erholt, ^us äen 
Schlaglöchern spritzte äas Wasser, unä 
Oernot bewunäerte äie fahrkunst äes 
Portugiesen, äer ihn ungekähräet ans ^iel 
brachte. 

I,anäunga! k^un sah ^er es mit eigenen 
^ugen. Die kremäe I^anäschakt entkaltete 
sich vor ihm äunkelgrün unä kruchtbar, 
unä er stanä am L^ingang zur farm. zü-
gsrnä, mit einem stürmisch klopkenäen 
tterzen. 

^uk äem I^ügel sah er äas ttaus, I^os-
withas kleine kurg — wie okt hatte sie es 
so genannt — unä ihm kiel ^kkeharts 
Zeichnung ein, äie über äes Hungen lZett 
hing. Lr katte sie nack einem foto ge-
macht. 

Oernot ging äurck.äie. Ouiovenallee, 
langsam, als müKte er jeäen Schritt aus-
kosten, äen er auk äiesem Loäen machte, 
äer I^oswitha gekörte. 

^uk äer Veranäa-äss I-Iauses bewegte 
Sick eine Oestalt, ein äunkler Kopk über 
welkem ^nzug. ^etzt sckien sie äen /Vn-
kömmling ZU seken. liek ins «aus. l<am 
wieäer unä eilte äie Veranäastuken ker-
ab ikm entgegen. 

Ikm ko^te eine zweite Oestalt. ein 
^ann in weikem ttemä unä breitranäi-
gem I^ut. Linen >^ugenblick sckien er zu 
stutzten, im I.auf innezukalten. ^a. es 
schien sogar, als wollte er sich umwen-
äen... fliehen. 

Da hatte Oernot äen öruäer erkannt, 
rief ihn an unä lief ihm entgegen. 

»ttarry... mein lungel« 

Kalumba. äer slch äie Koffer äes Oa-
stes aufgelaäen hatte, staunte. Lr fakte 
es nicht, warum sich äie beiäen jViänner 
plötzllch in äen ^rmen lagen. Verlegen 
grlnsenä schob er sich, an ihnen vorbei. 

Sonäerbare welke Männer! /^an ver-
stanä sie nicht immer, /^ukten sich wohl 
kennen unä slch gut sein? 

»Wir reäen später über alles, I^arry, 
jetzt will ich erst zu I^oswitha. Ist sie zu 
Hause?« 

Der IZruäer nickte. 

»I..aö mich vorangehen unä sie vorbe­
reiten... ick glaube, es wirä besser 
sein.« 

^ber Kalumba hatte äer I-lerrin sckon 
erzählt, äak öesuek gel<ommen war. hat-
te frleärich Oernot beschrieben: (ZroKe 
I-Ierr. gute Oesicht, keine ^nzug.. hzt Se 
Nor I^arr)^ umarmt! 
l^oswitha kühlte, wie ikr ein klutstrom 
ZUM tterzen sckok unä wieäer zurück-
bebte. 



Sonntas.. tien lS39 'v^Ankoref?ei4unK!^ Xummer !S^ 

F^F^ttUeZKIDSZ/ 
Vilze schaukeln im Gommerwind 
vie » oes >v^i.oe5« vviko ft-k oM >vik^?^ek eit^veivi^cn'r. — 

VKI^ 

^usnutiunz äer ?ll?ze!t ist also äas 
v/icktixste cZebvt bei cler Lmte cles >VaI-
^es. ?ll?c lassen slck 2tUck ßs!»? vor^Uk» 
Ilck t'altbar macken, sodak man sie als 
>VintervorrÄte kinlesen kann, vade! ist 
vieclcrum neden äer genausten Kenntnis, 
sofern MZn sie selber sammelt, völlixe 
k^risckc cZss pil^materials not^enäig. 
^ucli wenn MÄn clie ?il2e suk dem ^srl<t 
ocjer im (ZesckÄft kautt. muk clarauf ge-
seiltet veräen. Pilze, äie nur ein wenig 
»ÄnxeAÄnzen«: sind, äie etwas faul, et-
was unanseknlicti xeworclen sinä, sollen 
vberdaupt nlcdt verarbeitet weräen, we-
cler ^ einer 8okort-j^al)l?elt unä erst 
reckt nickt zum ttaltdarmaclien fiir 6sn 
^Vinter. 

Saubere, troclcene, junge un6 setir kri-
8cke Pilze lassen sicli ausxezeicknet als 
(Zemllse in (Zläsern einmaeken. 8ie wer­
äen sauber geputzt, ein bis zwei Stunrien 
in lcsltes Salzwasser gelegt, llerausgenom 
men und etwa zekn Minuten geäSmpft. 
Dann flillt man sie in (Zläser oäer Dosen 
unä bec!scl<t sie mit clem DämpkwÄSser. 
>Venn äies nicl^t ausreicht, wir6 nock et­
was Salzwasser zugesetzt. Die (ZlSser 
weräen äarauk gescti^ossen unä 60 Minu­
ten bei l(X) (Zracl sterilisiert. 

Versclileäene ^rtsn keiner Pilze werclen 
besonäers ZU 1'unlcen, I^agouts usw. ver-
wenäet. ^ucl, sie lassen sicli wie pilzge-
mUse einlcocken. ^sn suekt äabei ganz 
kleine, wieäer selir trockene uncl friscl^e 
Pilze aus. ^s ist empkelilenswert, sie m 
l^anz lcleinen l)o8en uncl (Zläsern einzu» 
macken, äa meistens nur eine geringere 
^enge liavon benötigt wirä. 

Im Sp.'ttsommei' KSlt äer >V2lä seine 
scliünste Lrnte bereit. Zlwiscken lZras unä 
!<raut unc! Unterkol? lugt es kervor: pjlze 
in allen t^arben uncl formen, unsckcin-
bare unä brennencl rote ocler leucktenä 
gelbe. Kleine geärmigene-A^Anncken mit 
mScktigt:n f-iUten unä zarte zerfaserte, 
äie wie strupige ö^rte ausseken. Der 
^alä lclln^t wiecler von äen/Stimmen äer 
pilzsannnler. äie, immer ein wenig gs-
beugt unä Nack allen Seiten auf äen öo-
cien spZkeno. sckon in frllkvr. I^agesstun-
äe »auf äie pitrsck« geken. 

Die Lrnte äes >Va!äes ^ielt keute in 
äer I5raAK''U''gswirtsckakt eine beäeuten-
äe kolle, unä es ist äurckaus wiclitig, äak 
sie suck vc^l« ausgenutzt wjrä unä nickt 
lcostdare püzernte äem Veräerben. preis­
gegeben ist Viele Zentner von pll.'-en 
lcommen jeäen 1'ag fri8ck auk äle I^Srkte, 
Aber Nock viel sckSner ist. es. wenn man 
etwa am ^ockenäe ausziekt unä m>t ge-
Litllt-?n .Kvrben.abenäs keimkommt. Selbst 
gepflückte. PUze sckmecken am allerde-
sten. . 

Oie eine groke (Zefakr beim pilzsuckin 
sinä äie (rjftpilze. Um Sick vor iknen zu 
scktttzen belfen keinerlei gekeimnisvoi^s 
?auberm!ttel wie sie vielleiekt (ZroKmut-
ter oäer eine alte 1'ante empfieklt, unä 
auf ä?/, be? Pilzgift anlaukenäen silbernen 
l.Sffe! wollen wir uns lieber nickt vs«-» 
lassen fer lSukt übrigens bei äen karm 
losesten (^erickten an, sckon wenn man 
mit ikm ein ^i iötl) (Zegen pilzvergiftim-
gen gibt es ein einziges absolut verlAK-
licties /Littel: genaueste Kenntnis aller 
/^rte'i! 

Die äritte ausgezeicknete. .^rt, Pilze 
l^altdarzumacken, ist äas 1'rocknen. 
ist insofern wertvoll, weil man es äurck-
aus niclit nur äakeim in äer Kllcke, son-
äern event. auck auf äer peise vornek-
men kann. >Vievi«le ^enscken, äie jetzt 
in äer I^acksaison ikr peisebUnäel scknij-
ren, kommen äadei in waläreicken (Zebie 
ten mitten in äie sckünste pilzernte. >Va-
rum äen Segen in äen >VÄläern steken 
lassen? Oiine sonäerlicke ^like kann man 
alle l'age ein oäer zwei pkunä Pilze saiu-
meln unä sie abenäs auk äer löank im 
Oarten zum l'rocknen voilzereiten. Das 
ist so einkacli, äal^ es sogar Kinäer kön-
nen. Die Pilze weräen äabei nickt gewa-
scken, sonäern nur sauber geputzt unä in 
kleinere Stücke gescknitten. Dann ziekt 
man sie auf k^ääen unä kÄngt sie luftig 
ZUM 1'rocknen auk, aber im Sckatten, nie 
mals IN äer Sonne! Das 1'rocknen äa»^ 
suek nur an trockenen l'ggen gesckeken 
- bei regenfeuckter I.uft würäen äle 

Pilze kauien. Orökte .^ulmerkd^ml<ett cr-
koräert natürlick bei äer i^alttzarmacliun^ 
immer äas putzen, ^in Pilz, äer nic!n 
gÄNZ frisck oäer gar maäig ist, muk so-
fort weggeworfen werclen, äa er äie üb<i 
gen Pilze sonst ansteckt. QrölZere pil^c 
sollen stets mekrfacii äurckgeseknitten 
werclen, äamit m2-n siekt, c)b sie aucti 
taäellos sinä. 

Ls gibt ^enscken. äie sagen: de-
kommen Pilze nickt!« Sinä Pilze wirl<-
lick sckwer veräaulick? Dies ist grökten 
teils eine präge äer Zubereitung. I^ilze, 
äie wie gewvknliclies Qemüse in weniz.; 
>Vasser unä unter Z^ugabe vcm l^ett or-
äentlick weick gekockt weräen, sinä 
immer gut veräaulick. ^näers ist es ä-'l-
gegen mit gebratenen Pilzen. I^in sckvv.^-
cker ^agen kann äarauf mit erkedlicken 
Sckmerzen reagieren. >sock gefäkrlicker 
aber sinä bei piizgerickten äazukommen-
äe Oetränke. besten ist es immer, /u 
Pilzen überkaupt niclUs zu trinken, ^ut 
keinen fall aber äarf äazu ^lkokol gc-
Nossen weräen, cler zu sckweren iViagen-
revolten fiikren kann. 

Pilzzeit? Oanz grl?k! >Vir sollen uns 3N 
äen (Zenüssen äes XValäes erfreuen un<i 
Nock fUr äen >Vinter Vorsorgen. 

Gute Laune beim Mittagessen 
ist eine Klage, äie man oft aus äem 

^unäe äer ttausfrau kören kann: »So 
lange kat man nun in äer Kücke gestan-
äen unä Sick um äas Z!ustÄnäekommen 
äer /Vlakizeit bemükt, stunäenlang kat es 
geäauert, unä nun ist ailes in wenigen 
Minuten verzekrt.« (Inä es ist in äer 1'at 
etwas k^ieäerärllckenäes äarin, äak von 
äem, äak man in mllkevoiler Arbeit ge-
sckaffen kat, so balä Äukerlick nickts 
mekr sicktbar ist. ^ber man äarf äock 
nickt vergessen, äak in äiesen kurzen 
Minuten äer ^aklzeit äem Körper äie 
Lausteine zugefükrt weräen, äie neue 

Kräfte in ikm erzeugen un6 ikn ?u neu-
er Arbeit wieäer betSkigen. l-lier in äer 
I^ackwirkung kommt äer Lrkolg äes von 
äer l^auskrau in äer Kticiie Qescliaftenen 
erst eigentlick zur (Zeltung. 
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^ür Mutter und Aind 
Ve^er-^oäell 8X 8072 (kür V- Mr). 

pür äle ^usfakrt brauckt äas Kleinkinä 
äieses reizenäe ^Sckcken mit passenäem 
/il^ützcken. kat pückensckiuk, Kragen 
unä ^ützcken sinä mit Spitze umranäet. 
Lrkoräerlick: etwa 55 cm Stoff, 80 cm br. 

veyer-^oäell 8X Z9532. ^n äieser prak 
tiscken >Vinäelko8e aus Köper wirä äurck 
äie angesetzten 1'rSger äas kutscken ver 
kinäert. Vorn KnopksckluL. Lrkoräerlick: 
55 cm Stokk, 80 cm breit. 

öever-^oäell K 6831 (kür 92 unä 100 
cm Oberweite), l^ier zeigen wir e^n sekr 
praktisckes Kleiä für äie weräenäe ^ut' 
ter. äas äurck seine mantelÄknlicke form 
sekr ieickt erweitert weräen kann. Die 
Voräerbaknen treten übereinanäer, äie 
Knöpfe können zurückgesetzt weräen. Lr 
koräerlick: etwa 3.45 m Stoff, l30 cn, 
breit oäer 4,35 m Stoff, 90 cm breit. 
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öe>er-^oäell K 26927 (0bw. 92 unä 
100 cm), ^n äiesem Umstanäskleiä aus 
leickter Seiäe ist äie voräere >Veite unter 
äem lZürtel äurck Qummlzug eingekalten 
unä kann leickt ausgelassen weräen. >Vei 
Ker pikeekragen, ^rforäerllck: etwa 4.45 
^eter Stoff von 90 cm Vreite. 

öeyer-^oähll 8K S740l (für '/- bls I 
^akr). praktisckes >VinäeIküscken aus ge 
mustertem planell mit langen ^ermeln, 
als ?>lacktkitte> zu tragen, k^rforäerlick et­
wa l.15 m Stoff 80 cm breit. 

keyer-^oäell 8K 39506 ua«! 39505. Von 
cien keiäen ^rstlingskemäen. ist eines mit 
kurzen, angescknittenen /^ermeln,^ äas an-
äc^re ärmellos ZU arbeiten.. ^ für jeäes 
^lemäcken brauckt man 35 cm Stoff 80 
^entlmet. breit. 

/ 

keyer-^oäeil 8K 807! (für '/- ^akr). 
^us gemustertem fianell.oäer ^Vasckstokk 
stellt man äen praktlscken. Scklafsack 
für äas Kleinkinä ker. frforäerlick etwa 
2 ni Stoff, 80 cm breit. 

ke>er-^c)äell 5K 45347 für V- ^akr). 
festlickes l'aufkleiä aus Katist oäer 
^Vasckseiäe. an, langen k^öckcken mit La 
tist oäer ^pitzenfaldeln verziert. I^rforcler-
lick: etwa 2 m Stoff, 80 cm breit. 

Vever-ZVloäell 8K 45354 (für 
^a k r ) .  l . e i c k t  n a c k z u a r b e i t e n  f ü r  
ter ist äas l-lÄngerkleiäeken. äas 
Ück in palten at^gesteppt ist. äi 
ausspringen. .-^»sscknitt unä 
falbelsc?kniuck. l^rforäerlicli: etxv 
Stoff, 80 cm breit. 

X liis 1 
äie ^V^ut-
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>Venn man ckiez üktei^ deäeniren Mvr-
läe, clann vürcje cti« Lwnäen 6er 
A^k!?e!t v^skrsckemlick ernster nekmen, 
siz c1le5 /^emeinkin xesekiefit. ^5 Ist eine 
fzlsclie .^nriakme, cZak äie Arbeit cler 
I^^ausfrau ^etsn ist. v-enn sie clZR k^.ssen 
in 6er Xüclie fertigg^emact^t k^t; es 
1>0mnit ci^nn nocii unen6lick viel 6sr2uk 
an, vie 638 li^ssen eingenommen v^'ir6. ob 
in gereifter 06er frvber 8timmunK. od in 
j?em3cklicker ^usse 06er in k^ast un6 ^i-
le. >Venn M3N 635 küssen ksstig herunter 
scsiUn^t un6 6Äbei ncick irLen6eInen ^er-
^er c>6er Kummer in einem nackxvirkt, 
63NN bekommt einem 6ie ^aiilzeit selten. 
(ier26e clie ^^zusfrau selbst. 6ie sicli Ks-
i<l3fi^en ?u müssen glaubt. 62k 6ie ?'rUcb-
te ilirer .Arbeit so ^enix j^escl^Atz^t wer-
5UNASün6en. k^ocli erliit?t un6 erregt von 
6er XUckenarkeit I<ommt sie cils letzte ?u 
liscli. gibt nocli scl^nell 6en Kjn6ern 638 
f.ssen 3uf. 62NN sclilinxt sie in killer l^zst 
ein pliar l^öffel Luppe deruntcr, wSlirenä 
ibre (!e6Znl<en wie6er in 6er XUclie wei-
len. wo 63 inzwisclien 635 üv^'eite sie-
riclU 3ndsennt. 8clic>n eilt sie wie6er kort, 
NM N2cli 6em s?ecliten ?u selien, un6 6a 
sie einmal so ins Bietzen bineingeliommen 
ist. gönnt sie sicli aucli bei 6em ?v.'elten 
fierickit i<elne s?ulie. I^atUrlicli »naclit sie 
63s alle^ aus lauter?fliclitgefülil un6 aus 
k?ijcI<sZclU auf 6ie Ilirigen un<j alint nicl:t» 
wie sie sicli selbst un6 aucli ilire ^nge-
liörigen sl.'liZ6igt: 6enn aucl: sie weräen 
unwillklirlicli von ilirer ^ast mit ergnf-
sen un6 es verniag keine gemutliclie Ltim 
mung bei 6er /^alil?eit aufkommen. 80 
trägt sie selbst 6a?u bei, 6alZ 6ie teuer 
er8tan6enen un6 mit viel ^ijbe ?ubreite-
ten I^^alirungsmittel vom Körper nicbt 
riebtig ausgenutzt ?u wer6en vermögen, 
ia. 6al^ sicli mit 6er ^eit ^agenstvrungen 
un6 ^^ervositSterselieinungen aucli scbon 
bei 6en Kinäern einstellen. 

Die 8tun6en 6er ^sb!?eit sollen eigent 
licli 637U sein, einen ^usgleicb zu scliaf-
fen gegen 638 bastige 1'reiben, in 6s8 
wir ^ensclien 6es 20. 1abrliun6erts im 
tZglieden I.eben liineingestelli 8in6. In 
ilinen ^zollten wir einmal, wenn es aticli 
fiir ein l<nappe^ lialbes 8tlln6clien ist. 
gan7. ?ur k?ube kommen. 8ie erselieinen 
aber aucl' als eine gute fielegenlieit ?u 
einem l^lau6erstUn6cfien 6er l^amilienmit-
glie6er. Oic mo6erne ?cit klilirt iiiinier 
inelir 6a^u liin. 63k 6ie einzelnen l-ami-
I!('nmit.?lie6er auseinan6ergerissen wer-
6en Uli6 ilire eigenen XVege gellen. >licli! 
nur. 6al? 6er.^ann fast 6en ganzen l'ag 
ausser 6em I-lau^^e seinem l^rwerb naclige 
lien mul?. aucli 6ie Xin6er ergreifen nun 
s,?st alle. solial6 sie mit 6er 5;cbule fertig 
sin6. irgeii6einen keruk. Oer .Alltag lästt 
!<auni nocli eine freie 8tun6e, in cler nian 
/'us2nimenl<onimen un6 sicli allssprecben 
l<ann. auker eben 6en 8tun6en 6er ^V!ab!-
?eiten. 7>iese miikten also, nacli ^öglicb-
l<eit au'^genutüt wer6en. 

l-lier eröffnet sicli 6er l-iausfrau ein lei-
fier wc'nig decicliteter pkliclitenl^reis. ?ie 
gera6e liat es nocli am »iieisten in' 6er 
l'l?'n6. 63fiir 7u sorgen, tial^ 6ie recbte 
Stimmung bei c1. ^Vl3lil?eiten ^u entstellen 
vermag, s^s l<önnen liier gan? einfacbe 
l-lilfsmittel lielfen. ^in sorgfältig un6 
l'iibscli ge6ecl<ter 1'lscli. mit einem Klüm 
clien tlarauk. 6er 6as ^uge an/^Zelit un6 
7UM .Xusrulien einla6et. erzeugt sclion ei 
ne freuii6Iiciie !^tininiung. f)ie I-sauptsaebe 
liegt aber 6aran. welclie Stimmung 6ie 
Hausfrau sebst mit bringt, ^enn es ir^ 
gen6 gellt, sollte sie sicli so einricliten. 
63s^ niclit im let?:ten Augenblick nocb ge 
liet/t wer6en mul^. 6ani!t 638 Hssen reclit 
Zeitig fertig wir6. XVenn möglicli. sollte 
sie sicli vielmelir so einricliten, 63k sie 
sicli vor 6er IV^alil^eit nocli ein pg3r j^i-
nuten ruliig binlegen l<3Nii. >Venn sie e!^ 
niclit im Interesse ilirer eigenen fIesun6 
lieit tun mag, 6ann tue sie es aus I?ück-
siclit auf ilire ^ngeliörigen. Venn wenn 
sie nur einigermaßen ausgerulit ?u ^iscb 
kommt, vermag sie 6a?u beitragen, 63l^ 
eine geniütliclie un6 frolie Stimmung, bei 
6er allein 'las s^.s>en bei<nmmlicsi ist, bei 
l'iscli lierrsclit. I^ur wenn sie selbst sicli 
in cler sZewalt bat, kann sie es aucb ver-
inei6en. 6al^ sie 6urcli eine gerei'<^te ,^nt-
wort auf irgendein nervöses >Vort eine^ 
6er faniilienniitglie6er 6ie iinfreun6liclie 
Stimmung nocli steigert. 8ie riclite es sicli 

' aber aucli so ein. 6al^ sie niclit 6suernci 
wÄliren6 6er .V^alilzeit aufspringen mulZ. 
um in 6er Xüclie nocli 6ies o6er jenes ZU 
erle6lgen: 6k'nn dann vermag sclion si-
clier 6ie so sebr wiclitige gemütliclie 
8timmur>L boi l'isck nickt autzu^ommon. 

Tomaten w Küc! 
I>lur wenige linter uns mag es nock ge­

ben. äie von 6erl' 0 mate niclits wissen 
sollen, un6 siclier gibt es I<aun> ncicli rei­
nen kultivierten ^enscllen, 6er 6le 1'o-
mate llberliaupt niclit kennt. 8ie liat itiren 
8ieges?ug 6urcb sämtlicke Kijcben 6er 
>Velt vollzogen un6 erfreut sicli liberal! 
groker Leliebtlieit. In riesigen Liewäclis-
liSusern un6 au8ge6elinte8ten I^reil3n6ku! 
turen vvir 6ie 1'omate beute von 6en Qar 
tenbaubetrieben aller Völker gezogen, u. 
immer gröker wir6 von )alir zu Mr 6er 
öe6arf un6 6ie I^acbkrage nacli ilir. .Xus-
f3llen6 viel wir6 6ie 1'omate bei 6er 2^u-
bereitung von 83l3ten verwen6et. V/ie er 
fri5.clien6 un6 3ppetjt3nregen6 bietet sicli 
aber 3ucli eine 8cliUsse! mit zu Lalat lier 
gericliteten l'omatenscbeiben! öefin6et 
M3N sicli gelegentlicli einm3l in einem 
k^einkostgesclisft auf 6er Luclie N3cli »et-
was 3n6erem« fUr 6en ^ben6br0ttiscli U. 
wälilt M3N unter 6er l3ngen I?eike' 6er 
6ort aufgestellten ver8cbie6enen 83latsor 
ten, so ent6ecken wir fast tiberall 63dei 
unsere 1'omate. Line sebr wiclitige l^olle 
spielt sie bei 6er Kereitung von Wittags-
gericbten. I-iier fin6en wir sie als 1'oma-
tensuppe niit I?eis 06er l^u6eln, als l'o-
inatensoke zu krUdreis, zu Kartoffeln 
06er 8pagbetti. zu I^iseli- un6 fleiscb-
speisen, un6 3ucli 6em Oemtise wer6en 
gerne einige zerscbnittene 06er 6urclige-
rUtirte l'omaten beigegeben, 63 sie 6em-
selben jenen feinen würzigsüuerliclien (Ze 
sclimack geben, 6en I^einsclimecker so 

Sommerliche 
Line Lrziükwnx 

Von ?ÄUl k 

^ie sicb 6ie k?s6er 6e8 ^uges in öe-
wegung selben un6 letzte >Vorte verkliTi-
gen im (^eräuscti äer abfalirenäen l^oko-
lnotive, liat keiner 6er viel^en Nensclien 
6!e bei6en beaclitet, 6eren !'Iän6e sicli von 
/ineni stunimen Druck lösten u. niemanij 

6ie feucliten ^ugen 6er f'rau gesellen, 6ie 
am .^bteilfenster mli6e winkte, bis 6er 
^ug 6ie I-kalle verlassen un6 zwiscllen 6en 
vielen 8cllienens>trängen seinen >Veg in 
6ie f^erne nalim. örigitte wollte ZU ^an-
fre6 nocll etwas sagen. Lin V/ort nur. — 
Docll 6ie l'ränen erstickten illre Stimme. 
'^38 er fiir lislte llänäe ll3tte. 5ie ging 
in clas .Abteil, setzte L»cll mectlaniscil an 
iliren I^en«>terpl3tz unä scliaute liinaus, 

in6eln sicli ilir klick irg^'>i6vvo verlor zwi-
sclien 6en ^-iäusern cler V0rsta6t un6 6er 
freien 1.3n6'Scliaft. 

I^un war alles vorbei! Die ^ngst vor 
6em ^d5cllie6. Die l^ast 6er vergangene^n 
l'age. ^ber aucil 6ie I^okknung bis zum 
letzten Augenblick, wo sie bei6e 6urc!l 
6ie 8perre gingen, er könne 6ocli nocb 
ZU ilir sagen 63s eine Wort. 6a8 alles Vor­
gefallene auslösclite wie ein 8cliwamin 
I<rei6estricli auf einer 8cliiekertasel. Dieses 
eine Wort: »Lleibc. Ls sollte nicbt abbit-
ten6 un6 Verzeiliung for6ern6 aus seinem 
^un6 kommen. I^^ilr sagen sollte er es. 
Im Augenblick wäre es illr gleicb gewe­
sen, wenn es aucb oiiie l.lige gewesen wä­
re. Denn, man kann in lier I^'urcbt, einen 
^ensclien ganz zu verlieren, sicli aucb an 
eine I^iige klainmern un6 mit ilir ^ie6'er 
boffen. 

^etzt aber war alles vorbei. 8ie lionn-te 
sicli jetzt 6a8 Vorgefallene nocli einmal, 
wie 3n vielen 'sagen un6 I^äcbten clurcli 
6en Kopf gellen lassen. I^msonst nacb 
6em Warum fragen, ^ber nein. W0?u. — 
/'i/iansre6 llatte sie betrogen. I^'icllt lieim-
licli un6 feige. I^r batte ilir oline Um-
scbvveike gesagt, 6ai^ er eine an6ere frau 
liebe. 

I^n6 nun fubr sie planlos in 6ie Welt. 
In 6ie unbekannte ferne eiTier freni6en 
8ta6t, 6ie ibr Vergessen bringen sollte. 
Vergessen un6 Ilntertauclien im ^eer ei-
nes neuen I.ebens. 

f)k es ilir gelingen v^ürcie. wul^te sie 
nicbt. I'.s >var ein Versucli. Viclleicbt ein 
töriclites l^an6eln, geboren aus Verzvveif-
lung un6 8cbnier?. fünf ^alire waren sie 
verlieiratet. Dainals zwanzigiälirig. war 
sie nocli fast ein Kincl, als sie I^ansre6 6as 
Wort gab. llir Wort. ilim ein I.eben lung 
alles ZU sein. Die siink ^alire ilirer, Illie 
war<:n 6ie sckönste ^vit i^lres — 

und Kochtopf 
sebr scbätzen. 1'omaten sin6 gesunä un6 
bekömlieb ur>6 so billigl Lin kutterdrot, 
niit erlri8cllen6en l'omatensclieiben appe-
titlick delegt, wem mun6et 6as wob! 
nicbt ger36e jetzt in 6en beil^en 8ommer-
tagen? 

Q e f ü l l t e  ' s  0  m  3  t  e  n .  D i e  l ' o m a t e n  
wer6en abgespült un6 mit einem 1'uck 
abgetrocknet, ^it einem scbarken besser 
8c!lnei6et man oben 6ie Kuppe ad un6 
llöblt 6as Innere 6er frijcbte mit einem 
I.öffel aus. Kun kUllt man sie mit einer 
6er tjblicben ttackfleiscbfUllungen un6 
legt 6gnn 6ie abgescknittenen 8clleiben 
wie6er 6arauf, in zerlassener Vutter de-
öäcbtig etwa 20 ^inutensckmoren lassen 
un6 6ann vorsiclitig berausnebmen. Da-
nacb scbwitzt man in 6er im l'opk dlel-
ben6en Zutter ^elll, gibt 63s vorber aus 
geliöblte un6 nun 6urcbseicbte 'Tomaten­
mark Mlt 6em 8aft liinein un6 giekt nocb 
etwas K0cben6es Wasser binein. k^acb-
6em man 6iese 8ol^e gut abgescbmeckt 
bat. giel^t ni3n sie über 6ie 3Uf einer 
nicbt ZU tiefen 8cbüs8el 3Nkeriekteten l'o 
maten. 

' s  0  m  a  t  e  n  n l  i  t  ' s  0  p f e n .  D e r  l ' o p -
fen wir6 6urcb ein 8lelz gestricben, mit 
Obers 06er Wcb scbaumig gerübrt un6 
mit kleingescbnittenen ??a6iescben, ge­
wiegter Petersilie 06er mit Lcbnittlaucb 
gut vermiscb^. Vorlier 63s 8Älzen natür» 
lieb nicbt vergessen! ^ancbe lieben aucb 
etwas geriebene Zwiebel 63funter ge-

Entscheidung 
aus Äem lieben. 

e i n k e. 

^cli. wie ein Zauber war 6'a8 (Z'lljck. ^m 
Ln6e ZU grol^, um ewig zu wäbren. Un6 
nun liebten sie sicb nicbt m«kr. 8ie bat-
ten bei6e 6en letzten I^est ibrer I.iebe kUr-
ein3n6er ausgescbenkt. Vn6 was in ibr 
war nocb an triebe ftir ^ankreä, batte er 
unkarmberzig ausgetreten, wie ein kleines 
feuer, obwobl es nocb genug Krakt be-
sal^, wie6er eine flainme zu wer6en. 

ch 

krigitte lebte sicli scbneller in 6er 
kleinen 8tÄ6t ein, al« sie ge6acbt bat. — 
Vielleiebt war es 6a8 I^eue 6er Umgebung 
un6 an6ere Men«cb«n. Die ersten Woeben 
gingen wie im fl-ug 6abin. ^anebmal 
niul^te sie s^icli 6irekt /^Uibe geben, an al­
les ZU 6enkeli, was einst war. 8ie ftiblte 
es vom ersten 'sag an, 6er junge Zil6bau-
er ^xel sZornstäclt sab nicbt nur in ibr 
eine gute Zcbwimiiipartnerin. Dbne, 6al^ 
sie im fielegenbeit gegeben, lu6 er sie 
eines ^benäs nacb 6enl ?lau6er8ttin6cben 
auf 6or l'errasse 6e8 Ilotels ein. mit ibm 
einen Spaziergang mll 6en Wal6see ZII 
maoben. Von weit trug 6er Win6 eine /Me­
lodie berüber, fi^illte sicb 6ie sommerliobe 
I^acbt init 6'em Wun6er, 6as 6ie tterzen 
6e'r l^ensclien zueinan6erflibrt. sür war 6er 
erste /^ann, aul^er /VIanfre6, 6er sie kiik-
te. — 

I^n6 nun I<aiiien XVo^n eines groken 
diliicks. Der 8omnicr gab Zlbnvn bei6en 
6!e 8elin«8>ucbt» Pläne zu macben, Pläne 
sür sicb. ^xei scbwärmt« von eiilsm I-laus 
--im ^eer. Wo er ganz seiner Arbeit un6 
ibr leben konnte. Weit solUe sie 6a8 
(Zlück in 6!e Zukunft tragen iin6 sie soll­
te init teilbaben an <!^in erreiebten ?!vl 
seines 8cbasfens. ^e6'er 'sag lim sle war 
neu. Da«s f^rlel>en 6e8 8ommer8 war ibr 
nocb nie so nabe goganigen >Vie jetzt sn 
6iesen Wocbvn. Wo sie s1an6 in i^an6 
6urcb 6as W0'gein6e Korn scbritten, vor­
bei an 6en fel6ern, in 6'eilen 6er rot« 
Nolin verbliibte, un6 6ie >Xebren 6er I?ei> 
fe entgegen gingen. 8tun6enlang salZ Bri­
gitte in /^xels Xteller un6 sebau-te seinen 
l'län6en ZU, (lie au-s 6em I^icbts 6es 8teiii-
illooks I/eben forillte^n. .V^ancbmal empf3n6 
Äe eine ^clitung vor ibm, wie vor einem 
Wesen, clas weit ltber i^br stanrk. Wabr-
sclieinlicli wur6e 6as aucli vo-n 6er Klar-
beit seiner ^Xrt bestimmt. 8eln f^an6eln 
war in je6er I.eben>8la>ge gera6eaus. 8ein 
l.eb-en unterlag keinen 8cbw3nk!u!ngen. jse-
(les Ding, 6as er tat, ta-t er ziel- un6 plan­
voll. wie er init slammer un6 ^ei^l ar­
beitete. 

mlscbt. Die ^asse wirä in ausgebvblte 
l'omatea geMUt. 8stt un6 ^ark zu einer 
1'omatensoLe versrdeitet un6 6iese 8pei 
se ZU örllbreis gereiebt; 06er 6ie /^asss 
A«s snricbten un6 zu 
8cbwarzbrvt un6 Lutter servieren. 

Pstrstche 
pkirsZeksuklsos. 

125 Qramm ?iviedack wer6en in Wlcb 
eingeweicbt un6 mit einem ^i, lueker 
un6 etwas ?immt zu einem 1'eig verar» 
deltet, 6er als Vo6enbelag in 6Ie Spring­
form kommt. Darauf legt man baldlei'te 
pfirsicbe un6 gibt scblieklicb 6as mit 
Mucker ZU 8cknee gescblagene Kiivels 
eines weiteren l^ies 6arllder. Die 8pe!se 
kommt in 6en mSkig warmen Vken unck 
wii'6 aufgetragen, v^enn 6a8 ^iweik g0l6-
draun geworclen ist. 

pfjrsiekkompott. 

pfirsicbe als Kompott scbmeclcen nur 
gut. wenn man sicb 6ie j^llbe maekit, 6ie 
etwas bittei^ äukere ttaut adzuzleben, 
was sebr leicbt gebt, wenn man 6ie 
frllcbte mit belöem Wasser Uderdrübt. 
l25 (Zramm Z^ucker wer6en mit Wasser 
aukgekocbt. Dann gibt man 6ie balbierten 
un6 entkernten frtlcbte binein, lSkt sie 
6rei bis vler Minuten aufwallen un6 stellt 
sie ZUM sieben delselte. Das Kompott 
wircZ möglicbst lcalt serviert. 

Vktmak evsobraek sie vor sieb selbst, 
vie seknell sie alles vergessen. Damals 
w!e alles zu ^n6e ginx, 6« batte sie ge-
glai/bt, sie wUr6e ^anfre6 niemals ver-
gessen, so wie ma>n <Ias in Komainen oft 
las. dis spät in 6ie diaebt >vscb liegen u. 
immer nur an 628 eine (Zeslcbt sebon. — 

's räumen 6iur<:b ein laufen aukge-
weokt, nacb Sein man vergelzens am 1'ag 
golausobt bat. 0b er nocb an sie 6enlct? 
bestimmt nicbt. Die an6ere frau wür6e 
ibn scbon ganz ausfüllen, ^lzer sie batten 
siob 6ocb einmal sebr gelielbt. lbre lier-
zen brannten 6<x:b füreiNÄN^ler wie belle 
flainimen. 

8cbc»n begannen Äie 'sage des 8ommer8 
in früben ^bvn6 zu versinken. Die Ktlble 
6er k^äcbte war nlcbt mobr so angenebm 
wie in 6er ersten 8o'mmerze!t. I'a^ tür 
'sag batte sie es binausgeseboben, ^sn-
freck ZU «cbreiben, wie l'lire Zukunft sleb 
gestalten wür6e. 

Da kam an einem ^ugusttag 6er kriek 
einer lSekannten an sie, gan? nedenl)ei 
8tan6 6arin, lV^anfreä se! in 6ein IVionaten 
ein komiscber Kauz ge>vor6e>n. lVlan kön­
ne ibn'okt am ^lzen<! am Lsknbok seben, 
wie er vor 6er 8cbranke sMmle, wenn 6ie 
I^üge aus 6er k?lcbtun>g ein^lesen, in 6ie sie 
gekabren. vrigltte las 6ieTe Worte einmal, 
viele ^ale. l^n6 6aiiin k»m 6ke dkacbt, wo 
sie s-ein (Zesicbt vor sicli sab. so v^le man 
6a8 in ??omanen leseii konnte, letzt erst 
wukte sie, 6ak 6ie KSlte seliier ttsil6 Sa-
inals auf 6em Kabnstebg 8cb'mer? war. 
sie ZU verlieren. 

^xel? letizt erkannte sie es. Das war 
eün sommerliober I^lii-t. Vielleicbt auob 
mebr. ^ber er draucbte sie nicbt. so wie 
^anfre6, zu 6sm sie 6oeb gebörte. ^el 
batte seine ^rdeit, mit 6er er aucb, wenn 
6er flerdst kam, in 6em einsamen liaus 
am ^eer nicbt einsam war. Dieser 80m-
mer war em Prüfstein au^ 6ein Weg ili-
res I^ens. Da« Vorgefallene zwiscben 
^anfrei6 un6 ibr ein 8teg, äer sie wieäer 
zue'maqi^erkübrte. 

krigi^e batte nicb't gevebrieden. 8ie 
wollte wie6er 6a sein, unerwartet. Docb 
es soNte anders kommen, 80, wie man ibr 
ge8cbrZe'l>en, stailä ^a-nireä an 6er 8perre 
6'es Labnstetges. 8<:brä8 fiel in 6le vabn-
bossbal'le <lÄS letzte I.icl,t 6e8 scbei6en6en 
'sa^os. in 6en Vasen aut 6en 'siscben 6e8 
WartessÄls 8tan6en 6le ersten leucbten-
6eil Astern. 8ie g'mgen l?e!6e 6urcb 6ie 
Violen ^snseben fest untergekakt. saben 
siob wortlos in 6ie ^ugen umZ füblten 
6ie Wärme ibrer t^än6e. DrauKen gin^ iin 
^benckglan« 6er 8onne langsam 6er 8oill-
mer vorbei. Vereinzelt webten scbon 6ie 
goll6enen Vlät>ter ckes nicbt inebr fernen 
lierbstes in 6en 8trasZen. f!in 8ommer 
ging vor^i. 6er ibre friede neu un6 fe­
ster A»d««laa. 
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schönes Jugoslawien 
Landfchastttche Stelze, die noch vlelen unbekannt find 

IN Lücjlicksten Gipfel cles juZvsIavvi-
scdon Lta.'itLs lie^t in wunäerbArer ^nbe-
rülii-tlieit einer^xcles jzl'v^ien Leen äes gan­
zen cier nnek äem uralten Lt^ät 
c l i e n  O e t i r i U c l  d e n a n n t e  O c k r j ä ^ -
L e e. Leine tiefdluuen un«.! vvunl^Ierdar 1<lÄ 
len f'Iuten el'dtrecl<en sie!« tibei' eine k^lÄ-
elie VNI1 slinU 340 ()ual^rc»tl<ilc)meter', er 
i^t somit um 160 <)uacjfatkilvmetei' Klei-
ner ul« cier t^vclensee. 

Lelivn clie l^-ilins-ikrt ükel' lZev^l-ac^ wei 
<>'r sUävvÄl-ts nscl^ Lkoplje eröklnet äein 
I?eii;enc!en Hinblicke in äie Überaus cka-
lukteristi^clie l^anUsekaltsprä^ung äieser 
i^eLenö. Weite ausZeäelinte lli^enen 
(iui-ekeilt Uer ^uß; unvermittelt sber 
sülirt clünn äie Lalinstreelce in vielen >Vin 
Uunjzen steile öer^känke entlang» um adik 
^ler gegentwerliegenäen Leite einem neu­
en groken l5ecl<en entgegen^urollen. Kli» 
Mc'llik^cll gesellen, ist äas Innere äes Lal-
lians fast (turcl'aus l<0ntinental', äas be­
deutet meines L^raclü^ns nictit nur starl<e 
1'ems?eraturgegen8Atze zwiscken 1'ag un^ 
>^actit. sonclern ebenso selir äie stärksten 
farl^enkontrsste. >^«1- jemals (ielegenkeit 
liatte. su^ einer äer vielen ballcaniscken 
l-Ioelikläcken äas >Ver6en eines neuen 1'a 
ges ?u erlelzen, äem wlrä Derartiges nie 
uncl nimmer aus der Erinnerung sck^vin-
äen. XVeilZlicligrau llegt 6er von KUKlen 
I^ücliten lierrtllirenäe öo6ennebel Uber ei­
ner weit ausgecleknten ttocktüleke, aus! 
cler, eigenartig gruppiert, vaumkronen 
hervorragen, als ob sie in einem miwklg-
^eilZen Lee scli^vimmen vviiräen. Varliber 
ein SLliwar^blaues, ungemein lilares I-iim-
Nielsgewölbe mit einem kaum vorstellba­
ren Lternengekunkel. k^in fast magiscli 
wirkender (Zegensat?, claziu das I'arben-
spiel am I-lorizüont. Der l^immel vveeliselt 
clortliin seine tiefblaue k^arbe Uber ein 
partes LiktgrUn, clas rascli Zuerst in ein 
Orangegelb uncl ciann in ^varmes Oran-
ger<>t tiberMlirt, in äem einige tielleucli-
tencle Lterne clen Kampf mit äem anbre-
eilenden ^ageslielit nocli clurclilialten kön 
nen. Lilliouttenbaft scba/k lieben sicii von 
diesen prächtigen lk^arben äes borgen-
Iiimmels ferne Gebirgszüge ab, clie in tie-
fem Uitramarinbiau äie Verbindung bii-
clen zwi?c1ien äer äurcb Kebel weil^liclien 
I^ocliklZclie unä äem seine k^arben rascli 
vvecliselnäen I^immelsgewttlbe. ^ine f'ar 
bensymplionie, wie man sie siek scliöner 
kaum ausäenäen kann. 

Den klaren, manclimal fast scliars wir-
kenäen k^arben äieser (legenäen gegen-
tlber, Vvirkt äas weite unä grolle Oclirl-
äabecken mit seinem in majestätisclier 
I?ulie vor uns liegenden Lee wie ein in 
den Zartesten I^arben gehaltenes Pastell-
gemöläe. Lrst in äer I^äbe erkennt man 
äie tiefblaue k^arbe des V/assers, ani 
scllönsten in jlirer Wirkung dort, wo ko-
lie senkreclite l^elsenw^äe in die l'iek'^ 
äes Lees liinuntertauclien: icli nuiclUe ilin 
fast als den Oardasee des Lalkans be-
7eicbnen. 

^aläreiclie uralte Klöster, ent^veder auf 
keck in den Lee vorragender felsnaso 
oder auf riesigen, senkreclit in äas Was-
5er nbstür^enäen l^elsklöt/^en, spiegeln 
k'ieli ili seinen fluten. Lveti ^ovan. eine 
kleine Kio?terkirclie aus äeni l3. ^alir-
Iiunäert, auf einem KUbnen f'elsvorsprung 
liin.iusgebc'sut. ist vielleiclit eines der rei-
zenästen Klöster des ganzen Lees. I^elierr 
seilend stellt es auf der in den Lee vor-
springenden l^-?lbinsei. gleiclisam die 
Ltaät Oclirida bellütend, lUld aukerdein 
das Wailrzeicllen der Nl)rdlicken . Lee-
'i?ilste. 

In flinimernder l-Iitze sclimiegt es sick 
an den I'elsen; wunderbar ist die f?ufle 
in delll nlNrcllenllnft nlit al'lerlei pflanzen-
wuelis 7Ugewaclisenen Klosterliof. der 
naeli Linien einen lierrliclien l^lick Uber 
clie 3s) Kilsllneier lange Leeflcielie freigibt. 
I^.cllte Lonnenkinder. fnrbenpr.lclltige 
Lclimetterlinge uncl metalliscii scli'llernd" 
f-Iummelarten sclivvingen sieb von Ziiite 
7U lilNte. Wk^IiieiKl .-^nl l^oden flinke l^i-
declisen vor den l^iil^en des llindringlings 
äavonlilisclien. 

llenau gegenüber diesem am I>^ordende 
des Lees liegenden Kloster stellt ain Ltid-
ende das berülimte und wei^ über sein 

^anä liinaus bekannte Kloster Lveti 
t^aum, das im 9. ^akrtiuntl^t n. ^tr. ge­
gründet wurde und wotil unum8trMen an 
der schönsten Stelle seinen ?l2tz: hat. Li­
ne natUrliclie, von glasklaren uud kalten 
(Zuellseen bewSs8erte parklandscbaft drei 
tet sich tlier um die Iiolien Xlostermau-
ern, ein ?ark, wie er vom kunstver8tAn-
digsten Ciartenarcliitektsn nicl^t scliöner 
üuslimmengestellt werden könnte, lieber-
all eine l^ulie und ^bgescliiedenbeit, die 
dem llastenden ^itteleuropSer fast träum 
liaft erscli^int. 

Oclirida gab dem Lee den I^amen; ein 
uraltes '^um (Zrokteil in tUrklscliem Ltil 
gebautes l^isclierstSdtclien v. rund I2.0lX) 
Einwohnern, dessen bewegte (Zeschichte 
allein Leiten füllen wUrde. l^ichnidos wur 
de es im Altertum genannt und war 
ttsuptstadt der römischen ?rovin? llly-
rien. Das dritte Jahrhundert v. ?tr. kennt 
bereits die Ltadt am grollen Lee. an der 
wichtigen Via aegnatia, ttandelsstraSe 
Zwischen dem heutigen vura?2o. Saloniki 

und Konstantinopel. k^sW srm sinä keute 
seine Lewohner. clock lebenskrok und san 
geskreudig sind sie geblieben, muk 
mitten unter ihnen gestanden sein, an ei-
nem Markttag, um das?um Orol^teil orien 
talische lieben und 1'reiben voll in sich 
auk^unelimen. (Zrell und scharf sind die 
I^arben der 'srächten, weik leuchten die 
l'urbans der mohammedanischen Priester 
und ernst schreiten die schwarz verschlei 
erten l'tirkinnen einher. Irgendwo werde/i 
ln dem (Zewimmel der I.eute fische ange-
boten; es sind die, im wahrsten Linne des 
>Vorte8. riesigen Ochridkorellen, nicht we 
Niger berühmt vielleicht als die uralten 
Xlöster. Weilten dock schon aus weit ent 
kernten (Zegenden Lportkiscker i« 0chri-
da. um den fast sagenhasten fischreich-
tum des Lees in ihrer ^rt ?u nUtzien. Lo 
wie diese forellenart, so sind auch eine 
^enge anderer 1'iere des Lees von höch-
stem wissenschaftlichen Interesse, so clsk 
die l^niversität Leograd an seinem l^isr 
eine eigene tadellos eingerichtete Station 

rur Erforschung der dortigen /^erkwür-
digkeiten errichten liek. fr birgt nämlich 
in seinen 1'ieken eine 1'ierwelt, die in kei-
nem Zusammenhang mit den Kewoilnern 
aiiderer Seen gebracht werden kann, die 
eine völlig isolierte Stellung einnimmt u. 
nur eine parallele in dem 8000 Kilometer 
entkernten kaikal-Lee findet. Der Ochrida 
See ist der einzige Lee dieser ^rt in ganz. 
Europa. Ich kann auf das Warum uriä 
Wieso hier nicht näher eingehen; begrün 
det aber ist die figenartigkeit der 0chriä 
sehen unä öaikalschen fauna äarin, dali 
hier sehr alte, seit den präglazialen l^.po-
chen völlig isoliert gebliebene 8eenke1<-
Ken vorliegen, so dal^ wir heute eine aus 
diesen leiten stammende 'Pierwelt vor 
uns haben und tatsächlich die /Viöglicl,-
keit besteht, sonst ausgestorhene faunen-
bestände cln Ort unä Ltelle zu studiereri. 

Dr. I-l a n n e 5 an der I.an. 

Panik. 

fine ^utomobllistin fuhr eine l^andstr-i 
Ke entlang, ^uk einmal bemerkte sie ei­
nen leletzraphenarbeiter, der auf em? 
I'elegraphenstange kletterte. »»Was für 
ein Angsthase!« sagte sie ?u ihrem 
gleiter, »der glaubt wohl, ich Habs noi-li 
nie einen Wagen gelenkt?« 

Wenig-Gffer leben länger 
Ewe medtzinNch» Vlaudereß 

V«, VroSl«». 

Die grökten ^Änner aller leiten waren 
immer solche» denen eine einkscke, okt 
spartanische debens- und I^mShrungs-
weise selbstverständlich war. Die 1'heo-
rien Uber Vitamine, Kalorien und Mhr-
ssi?e haben in u?is die ^nxst erweckt, 
man könnte an Oewicht und Krakt verlie-
ren. wenn man nicht reichlich ikt. Wenn 
aber <lie Vielesser wüKten, wie wenig 
der Mensch in Wirklichkeit?um KrÄktig-
sein braucht, und wie viel Dinge es gibt» 
auf die er verzichten kann, um dock ge­
sund und leistungsfähig üu bleiben sie 
würden viel Oeld sparen i«id am eigenen 
I^cibe erfahren, dali Enthaltsamkeit in der 
Lrnährungsweise äer beste und billigste 
Weg ?ur (Gesundheit ist. Wie die l^rnäh-
rungswissenschaftler festgestellt haben, 
verschuldet das 2U viele fssen mehr als 
die I-Iälfte aller menschlichen Erkrankun­
gen und l^eiden. 
- Das ist auch gan? klar; denn der Darm 

ist der Sammelplat? aller Dümone und 
feinde der (Gesundheit, ^uker den in ihm 
wuchernden schädlichen Wkro-Orgsnls-
men entwickeln sich in ilim auch Säurei^, 
(Zärungen und (Zase, die das Klüt und 
den Organismus vergiften und seine funl^ 
tionen stören. Siechtum und früher l'od 
sitzen im Darm! Daher ist es drigencjes 
Oebot, den Darm zu reinigen und rein zu 
halten. Und das geschieht ain erfolgreich 
sten durch methodisches fasten. 

Die forschung hat festgestellt, dak der 
Organismus bei einein Wechsel von perio 
dischem fasten und genügender l^ah-
rungszukuhr nicht nur erlernt, sich mit 
weniger diahrung zu begnUgen, ohne da 
bei an Kraft und (Zesundheit etwas einzu 
büken, sondern im (Zegenteil bei vermin-
derter Anstrengung mehr?u leisten ver-
mag. ^s ist erwiesen. daK der Organis-
MUS nach einer fastenperiode l^iweilZ und 
fett besser ansetzt als unter gewöknll-
cllen l^mständen un<j daK die Muskel-
Kräfte steigen. Wichtig ist freilich, dak 
äurcil äas fasten nicht nur äie Zufuhr 
einer sctilackenreichen Ernährung abge-! 
stoppt und äamit äem Organismus ?eit 
7U innerer Ordnung gegeben wlrä, son-
dern dal^ zugleich auch die Körperaus-
Scheidungen angeregt und die gesund-
heitsschädlichen Ltokfe Herausgeworken 
werden. 

Das fasten hat aber aucli einen unge­
heuren finflul^ auf äie Leeie. Die i-Ieiligen 
aller s?eligion8 - Systeme fasteten. — 
/^an wul^e früher nur zu gut. äalZ nur 
in einem «»einen Körper, also in einem 
reinen I.eib, ein reiner (Zeist wohnen 
kann, unä äeshaib pflegte man äen 1'em-
pel äes Oeistes (äen I^eib) äurch zeitwei-
se l?einigungkuren oäer fastenkuren, so 
iin frUhjahr und ini l^erbste. rein zu hal-

zeitweise im fasten Üben, um so gegen 
Verweichlichung und Oenuksucht gefeit 
?u sein, fs wäre such keute um die (Ze-
sundkeit der ^enscken viel besser be-
stellt, wenn sie durch zeitweilige l^nthal-
tung von l^ahrung und (ZenUssen den 
>Veg beschritten, der zur Verhütung und 
Teilung so vieler Krankheiten, zu Krakt, 
Schönheit und langem lieben kUhrt. Lin 
gesetzlicher fastentag in der Woche oder 
eine kleine ^äkiglceits- oder fastenwo-
che zweimal im lahre wUrde ?ur (Zesund-
erhaltung und Steigerung der körperli­
chen und geistigen l^eistungsfähigkeit des 
Volkes wesentlich beitragen. 

kesonders heilsam hat sich die lierab-

den erwiesen, ^it einer kräftigen Kost 
erreicht man okt keine Stärkung des 
I-ierzmuskels. Wird aber auf alles »>I^ahr-
hakte«: fleisch, fleischbrUke, llier, ^ilcli 
teilweise oder einige ^eit hindurch ganz, 
verzichtet, so wird das flerz entlastet u. 
die lSeseliwerden schwinden. Der groke 
Chirurg KZlleroth litt mit seclizig ^akren 
SN chronischer I-lerzmuskelerkrankung. 
Lr heilte sich selbst mit einer Kur von 
zehntägigem vollständigen fasten unä 
Dursten und bezeichneten den frfolg al^ 
wunderbar. Das darf kreilicll keiner auf 
eigene faust nachmachen, .^l^er zwei li'> 
drei läge solcher Enthaltung I<önnen nur 
nutzen, ebenso längere ^eit fasten be! 

Setzung äer Ernährung bei l^erzbeschwer l verminde^er und leicliter I^allrling. 

Bit Kunst des Welntrinkens 
^llo8 wM xvlenit seki. 

Wer kür seine gutes (Zeld einen vollen 
Q«nuö haben kann, sich aber mit einem 
halben zufrieden gibt, ist ein armer — 
k<srr! L!in halber, ja nicht einmal ein 
halber (ZenuK, sondern nur ein kleiner 
üruchteil des vollen Oenusses ist es, 
wenn man dieser Lrde edelstes (Zetränk, 
den Wein, nicht mit Verstand trinkt. — 
^^chtlos durcli die (iurgel gejagt, wird der 
Wein zu einer mehr oder weniger durst-
stillenden flüssigkeit I,erabgewUräigt. — 
Kluge Lecher werden darum nie l'rinker, 
sondern OenielZer sein und sich an die 
folgenden (Zsbote des weisen Weingenus-
ses halten: 

alles durch die Ourgel jagen, was flüssig 
ist; du verdirbst dir damit den (Zäumen! 
Was du aber trinkst, sollst du auch mit 
den >^ugen geniekenl Lchau zu, wenn das 
flüssige Lonnengold aus der flascke in die 
funkelnd. Oläser flieKt. erfreue dein /^uge 
an der grUngolden leuchtenden Pracht im 
sunl<elnäen I?ömer? 

1'rinkt edle 1'fopken aus edlem Olas! 
Lkampagner. der. statt in schlanken Kel­
chen zu perlen, aus — Kaffeetsssen ge-
trunken wird, schmeckt bestenfalls wie 
(Phorie, kier in Weingläsern kredenzt, 
belustigt den gewiegten l'rinker und edler 
Weln fUhlt sich beleidigt und verweigert 
den Qeschmack, wenn er in Wasserglä-
ser gegossen wird. 

Wähle den Wein! ^eder 'fropfen pakt 
nicht zu jeder ^eit. ?um derben kauern-
krUhstUckt schmeckt ein Schoppen kräftigen 
Weins, er erwärmt und versetzt in be-
hagliche Stimmung, festliche, vollblumi-
ge Spltzenweine aber sind um diese ?eit 
ebenso wenig am Platze wie festlich ge-
schmückte frauen in Abendkleidern. — 
I-lUte dich dagegen deinen Oästen zur 
absnälichen feier herbe Schoppenwelne 
anzubieten! Der zur richtigen ?!eit ausge-
zeichnet munäenäe äerbe 'Kröpfen wird 
auf der a^s^iruchsvollen abendlicl^en 1'a-
fel als Sauerampfer, pachenputzer und 
/^agenbrenner gewertet werden. 

Sieli'. wus du trinkst, aber trin!<' nich^, 
ten. Die spartanische fugend mutete sich was äu siehst! D^s heiüt, äu sollst nicht 

^tme äie klume! führe deine I^lase 
nicht aciitlos ani Duft des »Louquet« oder 
der klume vorbei. Der Duft ist's, der die 
Vlume macht. Was wären l?osen, I>Ielken 
oder Veilchen ohne ihren herrlichen Duft; 
was wäre der Wein ohne seine Llume! 
führe dein Olas, ehe du es an die l.ip-
Pen setztest, an deiner I^ase vorbei unä 
atme die köstliche Slume des deines. 
-Dann erst läuft dir richtig das Wasser 
im ^unde zusammen und maeht dich be-
reit zum wahren (ZenulZ. 

Scliltlrke den Wein! Der Sitz des (ie-
schmackes ist der Oaumen. I.aL darum 
den I?eiz des 1'runkes auf die richtige 
Ltelle einwirken. Du betrügst dich um den 
Oipfel des Oenusses. wenn du dein (Zlas 
kinunterstilrzt. als wolltest du dlr den 
^agen ausspülen. I^imm erst einen Klei-
nen Schluck, lak den köstlichen l'ropken 
auf der ^unge liegen, spitze äie flippen, 
als ob du pfeifen wolltest, sauge durch 
die flippen I^uft ein und lalZ sie über den 
Schluck auf deiner /?unge ziehen. — Die 
I^lume des Weines teilt sich diesem /^tem-
zuge mit und verrät dlr durch ihren Duft 
<len im Weine schlummernden l?eichtuni 
an Lonne. Kraft und LUssigkeit! — Schät-
ze und liebe den Wein! Der Wein ist dein 
freund und 1'röster. (Zid ihm nicht die 
Schuld, wenn du ihn durch Unmästigkeit 
mllzbraucht hast. Du selbst mul^t wissen, 
wieviel Du vertragen kannst! 
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ttanäsekneUstrielc . i^asekins 
icsutt. Iniormstion.: QesekÄl 
»A^sra«. I^sribor. KoroAcs 
cest» 26. 1817 
' « 

Sswwolt ^dkiUle! Altpapier. 
Na<!ern, Lekneiäersbsellnitte 

l'extilabfälle, Alteisen. !^o-
lalle, Qlssscllerben kauft u. 
?aliit bestens, putrbsliera. 
?ut2volle, eevssekev u. des 
infirlert, liefert jede I^enxe 
btlliest ^rdvltvr. l^r»vsll« 18 
leleptioo 26-23. 

(ZUMdrimlsIl»!!«. LcckSnster 
^?rt?n in I^ariibor. Ltels fr!-
sclies ?set'elt^j vier Vor^lieli 
ckö ^'eine aus ?elcre. ^rst-
I^lssitie bllrevrliede Ktieb«. 

7078 

^uu» ' Asle6«r. kveienisci^. 
obne k^isebbein unä Qummi. 
naeli i^sö binnen 6 ötuncleii 
vsffert>et aucli sllk^fneue'^te 
öüztenballer in «rover ^us-
vanl bjtli^s!. »l^unÄ«. /Vtari-
bor. our Olavnl tre 24. 71S0 

Seflek^Iicke 
VerItelssruns 

«»«>» > Iß »m 
6GN 14 Kugu»i ln 

>t» «.4? 
vm 11 ßlltze vormM«»» »ß»tzß. 

Zonntax. äen 13. ^ueust ver-
^NStal et äer 1, ka^fal^rerver 
vi« Ltu^onei ein Qsrteiiivst 
Im <Zs8tk»u5o ^ras, 8tu6en-
ci. 7417 

?i«U« VvdaliUus mit 2--Z 
V^olmuneen. anLönebme I^aeti 
barsokaft. niiekste IVts-
ribor lraute mir. evsnt. elväs 
tivpotkelc. Unter »öar^elä« 
an äw.Verv. 7477 
, ' , 
Vertraute sebSuvu >VÄatar-
tchichosltr Im Q^samtausmaöö 
von: lZ da mit lrao?em Inven­
tar unä xessmler älesiStirie. 
strnte. vor öesid? ist arron-
liiert, bestellt aus tlerrenkaus 
zvei >Vin?erkäusern. ea 3 lia 
Reden?runä. vbstearlen. VVei 
äen. >Viesen unä sckün. ^alä 
— nadltd Ruävlk. öp. öre«, 
ptüi. 7452 

y»UI»»r?«U« ^omZILev ärevo 
recl ^u vorlra-ufen. ^N2ukrss.: 
Kaiö. Vrs2ovs 9. 74^ 

lA>up»rT»lI« nvI>Vn 'seirsta 
2U vvricaukvn. ?'SMv. ^aistro 
vä vt. 10. ! - 7547 

»> > ' .>l.> 

6«»tlu»a»d«ltr in unnüttei-
barer diätis v<m Lvlie. seiir 
setlüne. I^^e. ea, 5 (Zrunä. 
ist lcrsnklieltsdsliber preis-
vert ZU verkaufen. >^<Ir. Ver-
valtuox. 755Z 

A^elirerv Lliil»»lll«oliiiu»er 
2U 15.000, Z5.000, 40.000. ?ve! 
stoekkolios K»UL. mcxierlie 
Z-Tlmmervoknuniisn. (Zarten 
nur Z25.V00. Ätes LrtrsTs-
lisus, 10 >Voknuvjren. soNcier 
kau. Zentrum. 355.000. (Zro-
Ler kßjiuterdlock mit^ xrollem 
öauplatz: 1,600.000 o6er leil-
verkauf. INiidlv, Z (Ztinxe. 
>VoIilikaus. Stalluneen. 5 
.loel, Orunä, 85.000. I^oudsu, 
2 >Vowiun«en mit Saä. I^o-
Kai. tivbenjcebSuäe. 210.000. 
?ieiid»uvIII», Sirene moäer'n. 
vrima Vau, 2 >Vollnunirsn. 
340.000. I^vkrers keLltzenoiren 
?u 60.000. 140.000. 200.000. 
lZatsdosl̂ rull««!! von 500.000 
liber I Wllion. Ketourmarke. 
l^svläbiiro. I^vibor. vosoo» 
sk» 28. 7492 

l^wi»mMvadau8 mit 1000 m' 
(Zarten »u verkaufen. 
k?aäv^e. Nrmova 751Z 

Seliüoor >iVs!oinit8d«sltr mit 
Lutvm Lrtra«. eine Ltunäe 
von ?luj entfernt, an äer 
Drau, mit k'isoiierei unä Iaxä 
Lvlejeenbelt, sckün xelexen. 
krankl^eitsllalber 2u verkau-
fen. ^nr,ifraixen: tl»o» l.llttvn 
kerivr. ptiU. 7447 

2!sntr'sls l^Sf'ilzOn 
I»v» « I g « n « n kivuvn 
Lek« <As»p«>»k»-T><zv»n»I<» ul. 

^ilisls ^sljs 
». : , vi»-ck vi» sf'llk»,' St)rl»t«> 

Qe»^ > ^ »»»»«kl« Tp»»'l<»»»» 

^tzsnriirvtri^t ^irilsgsri auf SüTt-tsI in laiufsneisk' cjsn gOr^stigatsi'» 



ZQontsx. äen 13. ^uxust 193S 
75 »^sriborer Züeitunx« .^kumwef 184 

».«M.,» KM  ̂Ms 
pilm» eiiiI««G-e«»I>r bsksm-
inen 8le dej Ivsm ?eiar» ^a-
sjdor.^ospczZlca ul. 1!. 7^5 

(Zroüor (Okren-
dtukl). eroüer SpeiseÄmmer-
U8ctl, eillkackvr Selireidtj5ed 
-u vorkauteo. plat^r. lZo-
-iposlca ul. 3-1^ 747S 

Ktml«' - fskir«!. freilauk m. 
Kllelctrlttdremsv. eul erwll» 
rov. preisvort zu verlcaukvv. 
I^rZeva ul. 24.M (reoktZ). 

7479 

Lwiee tialbsli sekr euter 
>VÄo ZN1 vvslls.ukvn. ^llrukra-
Leu: LckmicUneer. OroZoova 
u!. 7. 7423 

8ii«v»vitov Verden dillix 2U» 
?e5teUt. <ZraZ!L, ^elovoc. pc»st 
.'iiasidor. 7425 

^tedrero rvlontssl«« wmev 
^»««Ililioäv lvvllt8ek-Kur7-

kssr). 2 llnä ia i^ovsto att, 
preiswert vvrlcsuken. 
zruirseen bei Xuky. 
vAnjs bei Aitsrlbor 7389 

VOM VSUMS A» 
verlcsÄev. >Vo1nirsl'tel, (Zarj-
doiäi. ?vriljes-Sv. pelvr. 

7361 

ko?o-a?kik« 

örtÜANtev. Verssrzscdeiiie 
äl-jnLvlld ZU Icsukeo evsuckt. II. Agerlev Ä» 
K^Aridor. Qo8p05!es ul!c» lS. 

Z42l 

k»»l« »t« volil. öilder» 
krvoev. tsl8cde Akae ru 
Nüedstpretsea ^ Stampl. 
(ZokUlrdeiror. Korolk» e. 8. 

^»wtS»»«r. «edrauekte, je-
6c>ek w ts<Io1IoLem ^ustsnäe 
voll SO KI. autvArts 2u Kau­
fes LvZuedt. Anbote av Os^-
mvarsIlÄ vjiro«r2llsr8k2 
ärujra. varuvar. 7443 

Kaukv 'Lsevll var^skIunL so­
fort »Itäeutscdes 8edl»Irlm-
mvr. Qekl. ^llti-Äee unl. »Lar-
^äKIullL« an älö Vvrv. 74V8 

Kaute pksaloo «l. StatrNÄLvl 
von privat irexen dar. l^nter 
»f'eZtvcxzke« an 6iv Verv. 

^ 7415 

X»ulo Ilod^ldaalc s»mt ^vrk 
«u«:. vnter »Sokort< an äle 
Vsrv. 7416 

Ksuto »VK^« oäer »^<Uvr« 
LsdrlÄvtt. ^lräev unter 
»Xa85a« SN 6le Vsrv. 7517 

«A 

»I HssGklTWUlGIH LÄSsell5eitZk05 
^ ^ - .'mit I^vdenrSumvn. ^ntraLen: ttto llMAI.. PW »-«». Ve-tt-l-gt-

TvolÄmmervokliulue vsr 1. 
prima dolmlsebs ^vmvla-
6«!. elvxslet!lSL Obst veräen i<aavanjsxs cvsts ^5. 74,4 

ton SN lijs Verv. Ullt. »3333«. vsniitvteri. Lodvs uVcs 2S/lI. 

ZcliSoez. 50llvj«e5. müblier-
te5 Dmwsr mit zev. LlneanL 
im l. Lt0Llc per 15. su 
vermieten. Xian^Ic. QZav 
nZ tr« 21. 7428 

I.otalv kür KanÄeivll cxler 
Äuüiekes eeeitinet, 2U ver­
mieten. (ZreeorLiLeva ul. 24/1. 

7429 
4-Äwmorvolmluur, Icamkor-
tadel. Xort^öeva 21/1.. ?u 
verxoden. ^Tukraeev: XaiL, 
Vrazova 5. 7430 

Lsltvu 5eIiAiivs j^sosvÄvv' 
^lmmvr in moderner Vikls. 
T'omSiLvv ärvvoreÄ. sopar. 
einjranL vom Stiesenkaus. 
ssmt vorÄmmor und k(1o8ett 
(Zartonaussiokt. f1!süen<Iö8 
>Vas5er, neu möbliert, an äl­
teren Lvliden dezs. I^errn od. 
Vsme 2d 15. Levl. öder 1. 
Olct. Lu vermieten. diu? 
Lobriktlioks ^nträ«s unter 
Lklkkre »tierrliclio ^'uszZelit 
450« SN die Verv. des Mst. 
tos. 743S 

liübsekes leeres Vlllon^im' 
an solides k^räulein ab 

15. oder svZter 2!u vorxeden. 
Xdr. Vervaltuw?. 743S 

^odouwr. Ämmer und Xü-
elie an 2 persone-n ?u verTv-
den. ^nfrsxen !(oro§1ra eests 
22. i^aribor. 7441 

SparksrdÄmwvr sofort 
vvrxsden. ^elislca oesta 56. 

74S4 

^u«viivdmv5 Nvim mit vol­
ler Vei-vkleLun« findet k^rau 
oder k^räulein, 1'vrKeva ulics 
14/lI.. links, (irüber Qosl>o-
Ära ulics). 7493 

Seköns vrslzilmmervobiilZNR 
mit ksd und l)ienstboten2im 
mer in >seubau al) 1. Lvp'.em 
ber ?u vermieten. Stritarjeva 
28/1. 74S9 

düostlx llsl^ono ^odouNlk. 
Üosposka uiica. 2 Dmmer u. 
«Droves Kabinett, auob klU' 
Kan?!ei, mit 1. Levtember 

vergeben. (letl. ?u«:krif-
ten an die Vervv. unter »^ot: 
nunL II. StOLlc«. 7S0V 

Äiiuuvr.Ksdlavlt unä KiieliL 
an ruliiLL ?artvj 2U vermie­
den. I^ova Vax, 8v. I^advanZ-
sica 47. 7502 

Leliönes, sevariertes Ammer 
eeesnillier dem Qerickt. an 
besseren Nerrn ab 1. Ssptew 
bor, ev. ab l5. ^ueust 2U ver 
ssken. ^dr. Vervv. 7504 

i^übliertes Ammer an k^en-
sionisten 2u vermieten. lin­
ier »fseim« an die Vervv. 

750K 
Ksdloett mit Komfort im 
Zentrum in I^eubau 2U verse 
ben. ^n^ufraxen proSernova 
S. 1'tir 7. 7515 

^Kbliertes Ammer mit sop. 
Llnsanx im Zentrum ?u ver-
xeden. Adresse Verv. 7525 

7398 

Vericsuko eut vrlialtenes Her-
rviit»drrsd. ^n^ukraliön Ko-
roilca cesta 22 7439 

Lrrvuzkuoi! esnLdarer Artikel 
2ll verllaufen. Unter »Lri-
stell?« an die Verv. 7440 

Selu'vidtlscd. I^smoenselijrme 
Kleider preiswert eu verksu-
kSn. Strossmsjerieva 28/IIl.. 
lür 13. 74S6 

reick em^ 
SlvIvLt. Lekvltrine. Karocl!. 
1'isck und Sessel sind 2« ver 
tcauken bei l'ranLvort. l^el^-
slcs cesta 16.. 7483 

Krlstsllrvielrvi' vin 13.75 bei 
.losipina KauölL, 1'rZs81<a 2. 

7501 

l elektriscko ?u«1»mvv mit 
?. dlaelitlcas enlamoen in l^es 
iiNL 8öi»iL ein Krsnlcensessel 
dilli« 2u verlraufen. ^fra«en 
Qastdaus Nöni«mann. iVlelw. 

7496 

^erlcaufe AilotorrsÄ, 200 ccm^ 
üm Din 3500.—. sovie ^ascli 
maseliwe. elelctr. veirleb. 220 
Volt, un: Vin 1000.—. evont. 
tauselie esxen Lel^IakÄmmor 
vr. VorstovZlcova ulica , 17 
Spesovo selo. 7507 

/^üdvl, Lclilaf', Lveise- und 
tterrenziimmer. Kunstjeeiren-

stände etc. elegant und wert 
voll, y/exen ^livanderune 2u 
verlcauken. Kann aueli Vier-
ziimmervotlnunx mit allem 
Komfort lcomplett einxerick-
kei iibernommen werden. In-
teressenten mSxen itiro ^dr. 
unter »Linmalixe Oeleeen-
t^eit« bei der Vervaltun? er-
leeen. 7511 

^ndsttixes 8el>I»kÄmmer, 
I^oöbaarmatrat^e. Li8ka8tsn 
und Verseliiedenes ?u ver-
kaufen. l'omSiLeva 10/lI. 

7514 

Illr 7. 7475 

8el?öns. sonnseitise ^vvl^lm 
wervodouv«, volllcommen 
adeeselilossen im Zentrum 
der Stadt ad 15. Leptemder 
SU vermieten, ^n^ufrseen in 
der Vervaitun« des öiattes. 

7476 

Ammsr. Kiled». Sveise. ero-
kor (Zartvnan'vil um vin 200 
ru vermieten. LtraKunSlca ^e-
sta. ^n^ukrasvli: Qub^ova 8, 
QesckSft. pol>reZje. 7442 

^übl. sop. Ammer ^u ver-
mieten. l'vrZeva 4/ll. (Qo-
sposica uliea). 7444 

I! 
!I^ott mdl>Iierte8 Ilmmer ev. 
nut Verpflexunic SU vermie­
ten. k'raniropanova 31/II. 

7458 

W^V^MWLWffWWUMWffWfUM 
vom (.1^rm»e!ier un^ ^uvvslier »«. Zia«... »ik« ü«»«» 

VerlttM^uck auk 1'eiliaklune okne Ppelsauk^eklse 

MSblierles Ammer« sonnis. 
rein. Stleevneiniran«, ru ver­
mieden. Krelcova 16. ttoeli-
parterre. 7459 

^Scliönes. möbliertes, sonnixes 
> Ammer, sopariert. mit Lade 
simmvrbeniitsune. v^ke park 
und öalinliof. SU verLeben. 
Xdr. Verv. 7460 

^vel i^Ntvlsodiilvr vvrden 
in liebevolle pfleee. eenom-
meu. Sel^ünss. reines, soiini-

'esL. parkettiertes Limmer in 
sälernSctistor t^Älie sämtli-
cner iVlittelsekulen. ?u8cbrif-
ton unt. »Qule VerokleeunL« 
an die Vervaltune der iVlari-
borer ^eltuni?. 7461 

Lctiöne sonnixe Vier- oder 
Seeksslmmvrivoknull« mit 2 
LinsZnxen für einen ^rst ^e 
eixnet im Ltadtsentrum. Ka. 
desimmer etc. ab 1. Septem­
ber oder l. Oktober s>u ver-
mie en. ^nfraxen tsausbe8it-
seiverein. 7485 

?vel Herren verdeu auf 
Kost und >VoImunlr biiliL auf-
Lenommen. Separ. ^ineanx. 
Zidov8ka 14/1., liir 8. 7490 

Zvelslmmervodlluo« mit 
simmerxrolZer Qlasveranda, 
parkettiert. Kiicliendalkou, 
vadesimmer. nüt 1. Sept. su 
voresden. Slana. KrLevina, 
Praiprotnikova 27. 7462 

Sckönos. mödliertes Ammer, 
strenL separierter LinxanL. 
nalio der liauptvost per 1. 
September su vereeben. ^n-
sufraxen i^ikloZiLeva ulica 2 
im (leseliaft. 7488 

Sekttiie^ Ammer ain ?ark. 
möbliert, per l. September 
SU vergeben, ^dr. Ver>v. 

7487 

Ktlrdl8kernvl. stets friseli u. 
Lut. Oelfabrik. i^aribor. 1'a» 
borska 7. Stidseite der vrük-
ke. 752k 

Seliöne. xrolZo Lili- u. ?vel-
slmmervokvliii« su vermie­
ten. ^leksandrova 45. Siu-
dovci: 7463 

l^üblierte Vl^oknun« su ver-
mieten. Kaeijaneil-iova 22. 

7466 

^l enxlisclies Sneiseslmmer. vrelslmmervodlluoe oline 
^iclie. Nandgrbeit. wird selir ^^d. ZIsntrum. ab 1. IX. oder 

später SU vermieten, ^dr. 
Verv. 7467 

sveisimmerie. parkettiert, 
oline Lad. ist in kaiinl^ofnä-
lie mn 1. September an rul^i-
ee. kinderloss parle! su ver-
«etien. I?eflektanten sciiroi-
Ken an die VervaltunL unter 
»Din 550«. 7545 

^n k^rsulsin sekönes tselm 
mit xanser VerpflsLunk su 
vermieten. Ivröeva ulica 14. 
II. Stock, roclits. 748l 

billil? verkauft Adresse Ver-
>vaItunL. 7530 

fskirrsd fiir i^ädclien. 7 bis 
10 ^aliren. biliiest verkauft 
l^ssar. I'rubarieva 9. 7529 

Kvli! - krillMten 
drineend su ksuien «lesuclit 

Lut« (!o!dpr«t>«> 
^uvk ?ai»»vl» 

ttmsnn 
lUsribor. ^lelriavitrov» ««>t» U 

^bxescl^Iossene sonniee t^ln-
slmmervoklillll« su vermie-
teu. öetnsvska 49/lI kesicli-
tixunjc von 16—18 lllir. ^us-
ki^nf» l'omsnova 5. 73W 

Vormiete sonmees. möbiierl. 
Limmer, StleLLneineanx. Ko-
seskexa 13. I^äclist der Qe-
lNLindekolonie. 74vl 

VUls mit 5 Ämmern. kom-
piett. Komkoru (Zarten usv. 
ab 1. Sep ember üu vermie-
ten und SU verkanleu. ^n-
lrsxen f^ranc I^rancekovi«!. 
.^aribor. !^<iva va^. Helena 
ulics 6. 74ZH 

Vrelsimmervollmme. ^le-
ksandrova 55, parterre, ^u 
vermieten, ^nsufraeen Sod-
na 15/1. 7482 

A/Icxlerne ^velslmmervod-
nunL' Villenviertel sekLu 
Kalunica. sonni«, su vermie-
lön. ^nfrasen Nausbesltser-
verein. 7484 

2^-AmmervolinullL mit La 
desimmer. seliöner licliter 
Kiiciiö. Vorsimmer. ab 15. 
/^uLust oder 1. Septcniber au 
seriöse Partei su vermieten, 
l^nter »Parkviertel- an die 
Venv. 7198 

Ammer und Kijedv su ver-
nlielen f^jljpiö pobreska 38. 

740? 

Vermiete scdüne vrelslmmer 
vol,nune. parknal^e. bei I?eal 
sci^ule. ^nkraxen Sclieidbacli. 
lZosposka 28. 7513 

Llexantes, leere.^ Ammer» 
öa<!. eventuell Kliclienbenüt. 
sunL. im I^eubau. park. Salin 
liofnäke an alleinstel^ende 
Person sofort su vereeben. 
Adresse Vervv. 7523 

Llnstöcltlxes Usus mit svvei 
Wolinunsen, Qar.en. 600 m-' 
in pobreZje per 1. Oktober 
1939 um Vin IW.— monatiicli 
su vermieten, ^^nsukraxen: 
.lusoslovanska liranilnica. 
^aribor. Kralia Petra trx 6. 

7531 
Scliönes Kadlostt um vin 
130.— ?u verinieten. ^l^Ze-
va 4. 75Z2 

üesseres fräulolll wird auf 
>VoIinunL LLnommen. Koro-
Sösva 6. I'ür 6. 7533 

Lillslmmervodllllne. (Zarten-
aussiclit. sonnix. öal,nliof-
nälie. kinderlosem Ldepaar 
absuLvben. >^dr. Verv. 

7534 

/>lübllerto8 Ammer an einen 
Herrn su vermieten, ^le-
ksandrova 33.^ 75Z5 

Scliönes n^öb^iiertes Ammer 
-:u verxeben. VoZniakova 20, 
i^uÄc. . . 75Z5 

I?Ljnes möbliertes Ammer 
im Stadtsentrum su vermie-
lon. ^nkraxen Verw. 7537 

Studentvi, werden in volle 
VerpflexunL. einiee I^^inuten 
von allen llauptsctiuleu ent-
ksrnt aufgenommen bei Üs-
sar Irubarieva ulica 9. 

7538 

iVlöbliertes Limmer su ver-
lnieten. KoroZceva 7. par«., 
lür l. . 7539 

^'okouu«. 2 Amn:er und Kil 
clie mit Komfort, ab 1. X. su 
vermieten, i^nkrasen Klavni-
öka ulica 5. f'alirik.. 7540 

2 svelbeltikL und ein einbet-
tixes«Ammer samt oder olme 
Verpfleeunx ab 1. September 
SU vermieten. Sporn. Sodna 
ulica 15. 7543 

>Ialie ttaiiptl,alindof sonnize 
^owuvur aib 1. September 
SU vermieten. kevorsuxt 
Valinanj^estellte. vvomöTlicti 

Lrvsclisene (Vin 400). ^n-
kraeen im Oescliäft Zlaxssen. 
KrLevina. 7497 

SeliSnvs Limmer und Kiieds, 
trocken, samt ?ubetiör an kin 
dorlose Partei su vermieten. 
puZniKova 10. Zw<1enci. i^int. 
Ivspldsportplats. 7394 

kleines, soalliLes, kleines Am-
mer. mit separiertem Lin-
eane sofort su vermieten — 
Vrasova 6, Parterre links. 

7234 

Ammer und Kiieds sovvie 
Sparberdsimmer su vermie­
ten. I?uKka 29. 7364 

Sonniee 2.?lmmervoknlln8 
mit l)ien5tbotensimmer und 
Lad. im Stadtsentrum, flir 3 
LrvaLtisene zesuclit. ^alilen 
stets 3 I^onate voraus. In-
formationen im (ZvscliÄt 
preac. Olavni'tre 13. 7464 

Outeetlendö Vüellvrei in od. 
nalis l^aribor su pacliton 
xesuclit. ^ntrase an die Ver-
waltunL der lV!aril>orer ^ei-
tune unter »Lxistens 24«. 

LwismlUealiauL, mindestens 
3 Ammer, ev. Lad. Stadt od. 
näcliste perifexte, su mieten 
Lssuckt. ^nträee an die Ver-
waltunx unter »preisanLabs« 

7548 

Zvelslmmerwolivuile mit Ka 
binett, Badezimmer und (Zar 
ten in Villa kür 1. Sep'^ember 
eesuclit. Z^ilsclirift. an »Stav-
bena pisarna«. I^intiartova 27 

7498 

SucliL KsllsleiräumUelikvßtell 
(1 bis 2 Limmer) oder ^oli-
nunlk von 4 ?immsni mit 
Komfort (1 Limmer direkter 
Linsanx) cilles im Zentrum, 
^ixsbote unter ^.Ständikc an 
die Verw. 4795 

Pensionist suclit trockene, 
sonniee VVodaun« mit erolZ. 
Limmer und Küclio in der 
I^msebun;: der 1'rsZöka cesta 
bis 1. Okt. I. .l. uu'er »piinkt-
llclier /sliler« an die Vervv. 

7ö0<^ 

prl.Ättti'aakkNsctlv^vster mit 
^U5landsp7axj8 suct:t Steile 
al^ ^S5i:^tentin «'iuem ^r^i 
od?? m eir cm Sanatorium. 
(Ze-^cli. ^ntraxe unter 
na« an die V krw. 7403 

Suclie l-edrstelle kür I^elnwe-
eliaolker (kleine iVlatura). — 
Oekl. ^nträee erbeten an Vin 
ko kitscbel. I'urjak l.. vo-
lenislco. 7385 

Ltirliel^es. tüclitiees ^ädclioa 
fiir alles, das selbständie ko-
ctisn kann und lsnxjälirtLe 
^eusnisse besitst. wird 
fort au^Lvnommen. Knro^e. 
va 28. 7509 
krsvor l.el,rllmc kür Si^e^ia!» 
VVerk?eu?e Lssucl^t. »Sikro«, 
f^rankopanova ulica 10. 

7516 

l^etirlnädetien und I.ekrjutt«s 
werden auksenoinmen. /^ri-
fragen lZuciil^andlunc Scheid-
bacii. Oosposka 28. 7521 

deutscli und sloweniscl: per-
fekt. wird sofort aut«enom-
men. Offerte an die Verwal?. 
unt. »Llirlicti und stred.^am . 

754«) 

Köeliin tiir alle?, die ^zciion 
in besseren tlausern gedient 
liat 2 Personen zesucdr. 
kriske v.^ucli dLut5ck!-.pre-
eliend« itn die Verw. 74.!1 

das aucli koclicii k^nn. ein--
licli und anständie. su l^isiuei-
k'amilie Mr .'^c'sort xe'>uclii. 
Vorsustellen oder 
visnsla? 1'om^iceva ul. 38 I. 

754^^^ 
Striellvr (.innen^ und l^eiir-
inadcl^en oder l.eiir.>un?6 
wird sofort -jui^'enonmicn. 
^dr. in der Vorw de«, 

7.195 

f''amille. 3 ervvaclisene per-
sonen. Lucbt ruliiee, abxe-
sclilossene ?vvols!mmerwoli-

nullx oder Limmer. Kabinett. 
Küclie, vvomoxlicll linkes 
Vrauurer mit 1. Oktober ::u 
mieten. ^usclirilten unter 
»Oktoberterrnin« an die Ver-
waltunL. 7519 

^lleinsteliende vame suclit 
l kls 2-?>mmerwoknllne per 
1. September, /^nträee an die 
Vervv. unter -»^alile pünkt-
licl^«. 7520 

SuclIL moderne Vierslwmer-
woknune mit Komfort, besieii 
bar ab l. Oktober weiter, 
^ntraxe an LerZaKka tovarna 
lepenlic. .^aribor, >1aistrova 
ul. 17. 7377 

SelbstandiLL Köekin Aiciit 
Stelle aucli als .^usl^Nrc. .^dr. 
Vervv. 7499 

lotvllizreotes t^^rauloiu, per-
tekt in der UsuslialtiüIirunL. 
Kocl>en sowie in allen ^wei-
xen, beste l^eierensen, suclit 
Wirkungskreis in j:epfIoLtem 
Ilauslialt — aucli frauenlo­
sem. Studenteniieim oder 
kleilanstalt. (Zell. Anträge 
unter »lIauslialtfülirunL« an 
die Vervv. 747? 

kZesseres äU. k^rsuleili suckt 
Stolle als einkaclio NausltZl-
terin SU elnselnem edlen 
Nerrn. ^nsufraeen: Nsuskäl-
torlo. ^^ee-ntur pieliler. ptuj. 

7451 

t'rau suclit Vedlvaunk' oder 
liausmeisterstelle. ^usctiriti. 

untor »Lltrliclt« an die Verw. 
7468 

k^räuleln aus xutein Hause 
suclU Stelle als Kassierin. 
Serviererin oder Äl^nliclies. 
gellt apcll nacli l^eutscliland. 
^dr. Verw. 7378 

/^^Ädclien für alles, das aucli 
koclien kann, sucln kedio-
nunL für de» Landen ?ae. 
Adresse: ^nica ^avorZnik. 
Studenci. lvaloiiova ulica ^7. 
bei frau Kac. 7S24 

Verläkliclie, xe^undc. 
ständige, intellizeulc' 

Villsetisükkln 
18—40 .lalirc ^lt lvinderlie-
bend (8 und li l^i^re). 
per sokort ^'uts^i'-uit^rtLr Le.u-'i 
ter. Witwer, k'.ir oineu ?rö5. 
seren Ort an der .-^dri^. per-
sönlicll vorsui-telleii .'ini 
d. um l3 l)kr keint Portier 
INI l'lytcl .^l«trlbor5-ki dvor . 

l.ekrjun«eii l'riseur 
Kaiser. Stolnc^ l. 74.^2 

Kan^ieliräulein ^».ird zie.^uclU 
^ii^ukrsgeil VI,IN ali 
9.30 l^iir. l e^leriabrili t-lai-
bärtli. 750i 

LIek'romeelianllter .  ̂ uto-
kselimann init nielirjaliriser 
Praxis von ^.'rolZeni .^uti'>bu''-
unternelmieii m Slowenien 
gesuclit. /VnL2dntc unter 
'>k:lektronicclu,nil< ^tn dic' 
Vervv. 750.? 

StrieltSrinuen werden auige-
nommen. prva inariborsk^ 
tovarna pletenin. KlgvniSl^? 
ulica 5. 7541 

l^ntervekmumislelter für l^e., 
Ilttatenkanslei in l^aribor od. 
l^jubljana gegen provisjon!>-
teilung und vin .AD0 k?eitritt'i 
beitrag gesucllt. Angebote 
unter »Strebsam« an die Ver 
V2ltuns. 7542 

^^jtdeken kiir alle«; mit Koc>l-
und l^älikenr'tnissen im >^Iter 
von 18—2!? .laliren oer Ln.te 
Sert<..liit'e'' nacli Oras su l'a-
nnlie niit 3 l^ersonen eesuclU 
Vorzustellen air Sonntag d. 
13. ^ul^u^t ab 10 Mir im l'lo-
r.-!l »Ore!». 7Z98 

wird aui^e-
n'^wnien. ^erovKkova c. 34 
^^'?ivd.'i>ci!5l<a) 7407 

'siiclitiger .^issckInenscklvL-
sor, der aucli perfekter vre-
lier ist. wird sofort für stän-
dige Stelle aufgenoinmen. 
trüge nnt Zeugnissen unter 
»MeilZig und niiclitern« an d. 
Vervv. 7.jz, 

Sekneldorio sum pelsofüttern 
gesuclit. Kürsclineroi. (Zlavni 
tl'L 9. 7.^,?.^ 

lüellüge lk^riseurin für Vauer 
Posten gesnclit. Salon l'aut?. 
!^arlbcir. 7.1^1? 

t^riseurlvlirmiidelioll wird sn 
kort aukgenommen. Salon »^1i 
la«. l^eliska c. 26. 7379 



»A^aridorer >kummer !»4 
76 Lonntax. cken 13. ^uzust lSZV 

Vis xrösste ^usvv»^! von tset»ect»is«:tien unli enx!lsel»en Ztokken iür Damen» unct I^errenlcleillei', I^ostüme, Lommermäntel. OsLi?ivr5- unä k^isenlzsknerunikormen 

7u (jen niedrigsten k^reisen nur im Lpe^islmsnukslctui'z^esckäkt dei äer Ä»6tp<zliz!ei 

^ot»o«<jerruxet»ür! 7^^ drosse,- Kestensizvertcauk zcum kslken ?kelL 

frLuIoin niir Luten kauzfrsu-
ÜL^en LjeenZeksktel: zuckt 
clictsiiXtervollcl, Ltieparluer 

st, ^5 ^skro in ziLkerer ?c)-
^ition. ^nter »Lclel« sn die 
Ver>v. 7Z4l) 
Xvltere. z^vmpstlilscde, lÄ». 

ll»mo. unsdkAne^e. 
«Ute t1zu5krsu. zuctit ^ke-
t!«ner2<l5cksft mit m-tterieU 
xesiLkertem. «ej^tiir. etkj8ck 
un<j jcuItureU kociiZtstlsnäem 
Hefsn. Iwti. pen5il)M8t 
sckeri W un6 70. Zsr lnter» 
ezse kür sin Iclewes Njren-
keim kälte. I^nter »flZ^K Uke« 
sn ^le Verv. 74Z4 

f a k r t s c i e f  

p/»n«I«r«r 

VrkKlnsI. snerksnnt beste 
OusIitSt. »uk Monatsraten 2u 

VIi» loo -
de! 

Wrsn« -I? o? 
^»rR»or, .^lvkssiicki'ov» o. Z9. 

K446 

Ervk« 

in k'zksrsäern. Xlnäerwaixen. 
si-Llisoort . vseisÄäörn. I^äk-
mascinnen. /Motoren v. Pneu-
mstilcs ?u billigst, preizen bei 

Mdmi» - k. ^ 

^srlbor, ^lellssnärov» c. 26 
tlol. 7253 

?HßsßilK -

Lisenbsknls^Itimstlon von ä. 
li^eick^briiclie biz Kop3. 
li^ka ullca verloren. Oer eki-
licke k^jncjer wlrcl ersuciit, 
6ie5e üezen kewknun? beim 
I^oli^eianüe -tbzuLcken. 

7420 

s^'^vlt>co»«xk»«nk 
Vs!' vM W vkkv^el.'s 

> «oHXkl! 
. Sk»<ll>^l^ VkvIItklkll 

5c«»«k>vrit 
?^a»kg.di»toi.i6rvt lo 

t't L»»7>» p»k>;t>»^k 

Durck Linkocken nskr. 
kskter u. vitsminrvjcker 
Konserven in äen vor» 
trekflleken Konserven-
clLsorn c!er j^^arke 

» e x  
äer A-Iarlco 6. tücklieen 
Niluskrau! — iXsulZerzt 
preigvert! ^er einmal 

« N X  
eevvLKIt kst. 6er bleibt 
dsi 

» « X 
^ufklärunLLsckritton un 
ent«eItIZck! — KLX-
Kc>n8ervenxw8-(Z. m. b. 

Oeklineen skaäen) 
sifsn »lovsM 
KoroSIca c. 10. — .Slo-
ven5ka ul. W. — I^r-
m3lZixte preise. 5,832 

2 big 3 !Vinc^en 
>n kür —1500 kx ^raxl^ratt mit l^tzersetieunx, 

xutem ^ustanäe »U t^DUkSN gvlUCttzt. ^nxebote 

unter k>!r. 7453 an 6ie k^edslition ctieses LIattes. 7453 

^ ^ ß ß k ß k k i  k s i  ( » S » c k > v e k t » -

»ek^LeKs (<»G»ekI«ck«»Zmpo«»n,) 

« 0 k ^ 0 - 5 k X  
5rkält1ieli in sllen ^potkeken. 30 Pillen l)in 84.— 

100 Pillen vin 217. 300 Pillen vin S60. vislcret«: 
?u8enclune clurck 6ie Post äurck ttc)?^p0'7tteKe 
»p?kl ^sridor. 

ttauptlsxer: pksnn. ckem. l^doratorlum »VIS-
^xred, l.»nxc)v trx 3. 

6308 Ozl. 5ex. L. br. S64«Z-ZS. 

lMllllMWDMmM'j 

«ttt» 

U/s«!,« 

Vfirk«»?«!, 
u. s. vv. im 

Ko»Le>tt5o»»8seseI>LLt 

Isleob I.sk 
Ililaribor, (Asvvi irx 2 

»«ovei. 
LelilasAmmer, Kiiekenein-
ncl^tunxev. so^je slle ?'»» 
pe?iererer2vuxlli»«e liillixst 

„0vd!()V^« 
?. lova« 

/ureiLvv» utie» 6 

de! Kraa^adlüseil. Verxlej. 
eden uvtl üknUcken Anlässen 
cler ^vtltvderllulo««»»»» w 
/Nsrldor! — Sveväen über» 
nlmmt suek älo »^sridorer 
?sj»uai«. ' 

v. o. KOMnik eiMa 
?rR?i»e bvimi»«!»« Ln»Ujx»l»»e 

«ilä ckie kestsa! 
lo 6« sn»L«» uo6 cksr 

»»eildor«? 

?l«l«el»l»aaer uvä 
Vfvk6«u kvsonävr» rur Kestert el»zs«I»ävl»! 

l)«t»Uverle»uk uuck !a 6«r LI»si»IroLIi»i»^iu»U 

»ii MI. WM 
Usuptvertreter klltO DLLLl.^lt, l.jub!i«u» 

Î LIPZ ÎOL« NL«v8ir̂ ^e88L 1939 
vom 27. 

60 ?'skrpreisermäüixunx 

»ui civn 6evtsek«n 

bis 51. ^uaust 

in c!vn Durct>reiLe!än(Iern 

t)?» 30 Lrmäüiz^unz 

>^lv ^ustcimite erte^iit: (»e«e>»ALt»stvUe 6«« I-vipiixer lüeisesmtv» kür 6eo A»IkRll, 
k«oz^»6» Ko«-» Nilik^Iov» 33/1» leleptivn 24-311 un6 clie vlireuamtliokvw Vor-
trvtvr HAkUtor, (aosposic» ulic» 25 ^1'el. 20-97), Inx. L. I'övnie» 

I^juU^ai»», ^)^r»ev» 33 (l^el. 27-62). 

^vlimoi^om 

Kordon mit Erfolg, immsl 

un6 übefsli 

Vskling»» Sl> ?ra»p»tt» uiKi 
u«n«i1»In6IIoi>» 

v.o. 

^snboi'. Kovsiisks e 

edeill 

i-idor. 

(ksmottesteine 
C»»»inoU«mS»t«I, <k»»mott«»VS«k«r I 

firms An«traili. Voetnikov trg l<rini ttz) 
«ß«5 «iNiFD 

5»«ssS 

motu' un6 Ikre 
(!v5un6l»«it i»t 

ixe»et»üt»t 

c>u»'i..' 

vQv»e«Iv!vI»liek kslaor »ack ixesilwä« 

rsr »«IM:« 
Ivilll IlNVI«. UMM 

AlÄWMllrov» 13 

7K/»UVM»1057 o » z  a » » i z r  Z K « »  
l e ö o n v l l  3 ! «  l l s u o r n « ^  

solviL >u.l.e?Kvcnr»>^rie e«2Lvve« 
Oka« irzsvutivelcke Apparatur Oka« k»eI»II«I»« Ll^uaz 

Vkav T«Itv«?lv»t 

i ^ i p a i e o » « » ! » « ^  a  » .  
t-I«rvorkaxen6o Lrkio<juox 6er keutiK«» Vi^issen»ek»ttl killixl l^yxioviiek! 

Livtaoli! 
Vom ^elcerk»um>llist«rium ^eoekmi^. ^ /^aweisunxen uvci Preisliste 

erkalten Lie I^ostenlos rlurek 

KS^oivSs^K, IROKUV, »II«» 1 

k/^umeisiekk 
l>!()i.iek? k?l̂ oc)i.5 

«»«ison, »i.eKS»i>«ok!0v» c. «s 
2S04 

«mpfiEk^t Siek fUr Lnt^urk un«ü ̂ u»fvkrung von v>u»?d«^t»n »Ii«»' vis: 

I von VjÜSn, ̂ adrik»g«bttuclon, l.»n<^^i?tsek»^t» 
ttoksn Ssuton, ttol»d»ut«n u»^. 

! (^^ptlorUNgGN) UN6 ^«»»O«iONI'ON0VlOruNgON 

SSmtlieks »n UN» üdortragons /^rdviton ^srclon g«^i»»snkaft, mit 
bostom ßHUtarisI un«! pk«i»«,«i't ^urekgofUki't. 

/^ukmsfkssmv vsrstung UN«» pvrsstnllokv ̂ utsiekt dioton 
vvii' un»O?on »(untisn »uok d«I klolnAtvn ^uktritgon. 

u. LuSalc nacli vslmstien. .ik Veneäix u. LuSalc nacli vslmstien. ^uslskrt von LuSsli 
täglicli suker ^littvvvc!: u. preitax um lk l^kr. 
I'ouristenilnlen ab LuZ^K (unä Veneclix) nack l)slmstien 
so>vie ad LuZalc (u. I'riest) nsck (Zrieckenlanä mäKixen 
pausckslpreisen. 
ssxliek mekrmslixe Verdinäunx nnt allen lZ^äeorten unä 

Rc,n,merkri8cken an cler iuLosl. /^ärialcüste. — Prospekte u. 
/^llskünste von 6er l^irektion in 8ussl<» iilleil »putnilcc-öu-

rl!Jli8 u. VVaxons I^its cook vesellsclissten. 3127 j 

e«»i« »«»n Liniss«» LpSeStus -um eia/«sen 
Lrreussaax von Il.Itlit?v», l>o«««rtw«Iv«l»» 8^srup lmm«r l»zvra^ t Itum, KQgn«Il, Z^itvv-

«« 0MV/lF5 / umi Lvlivapabr«»»«?«! Till TT ? ?vl«»oi, S5.»0 
lmm«r 
«it» v ». V. «52» es» ««vL^ 

C.wilroüaltteur und lür (tiv tteäaktjon verantvvnrtlicln UDO l<,x8PLtt. — Uruclt c!sr „^larikor.'ika ti!;l:arua" in ^iuribor. — äen b1erau8Let,er unct äen Oru«Ut 
verautvvrUieii Oüv^toi' --- Ijeiäv vvokudalt lv ^laridor. 


